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Zusammenfassung  

Die Gesellschaftsstudie soll Veränderungen des gesellschaftlichen Zusammen-
halts und des Images im Zusammenhang mit der Umsetzung des Sachplans geo-
logische Tiefenlager (SGT) in den Standortregionen feststellen und als Basis für 
mögliche Massnahmen gegen erkannte gesellschaftliche Nachteile in den betroffe-
nen Regionen dienen. Sie wird auf Wunsch der Standortkantone, als Ergänzung 
der sozioökonomisch-ökologischen Wirkungsstudie (SÖW) erstellt und in enger 
Zusammenarbeit mit den Fachgruppen SÖW der Regionalkonferenzen durchge-
führt. 

Folgende Erkenntnisinteressen stehen dabei im Vordergrund: 

! Image der Region im Sinne eines Innenbildes (Lebensgefühl und empfundene 
Lebensqualität)  

! Veränderungen im gesellschaftlichen Zusammenhalt und im Klima des Zusam-
menlebens 

! Konflikte in der Bevölkerung, Veränderung in der Konfliktkultur 

! Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlorien-
tierung 

! Entstehung/Verstärkung von Ungleichheiten 

! Aussenbild in Bezug auf die Attraktivität der Region als Zuzugsregion, als Ort 
um die Freizeit zu verbringen und als Produzent von landwirtschaftlichen Er-
zeugnissen. 

Es ist nicht Ziel der Gesellschaftsstudie, Vergleiche zwischen möglichen Standort-
regionen anzustellen oder gar eine Aussage zur Eignung einer Region als Standort 
für das Tiefenlager aus gesellschaftlicher Sicht abzuleiten. Ebenfalls ist es kein 
Ziel, mögliche wirtschaftliche bzw. finanzielle Folgen von allfälligen Konflikten oder 
Imageveränderungen zu quantifizieren. 

Die Gesellschaftsstudie umfasst eine repräsentative Bevölkerungsbefragung zum 
Innen- und Aussenbild der Standortregionen Jura Ost (JO), Nördlich Lägern (NL) 
und Zürich Nordost (ZNO) sowie qualitative Beobachtungen in allen sechs im SGT 
in Etappe 2 genannten Standortregionen.  

Der vorliegende Bericht 1a dokumentiert die Arbeiten zur Entwicklung der 
Indikatoren und Fragebögen für die beiden Bevölkerungsbefragungen «In-
nenbild» und «Aussenbild». 

Vorgehen bei der Entwicklung der Fragebögen 

Die Indikatoren für die Bevölkerungsbefragungen wurden im Rahmen von zwei 
Workshops mit den Fachgruppen SÖW aller sechs Standortregionen und in enger 
Zusammenarbeit mit der Begleitgruppe erarbeitet. Nebst den Erkenntnissen aus 
diesen Workshops flossen auch Zusatzfragen der Regionen zur SÖW in die Fra-
gebogenentwicklung ein. Weiter wurden in den Regionen (nur JO und ZNO) quali-
tative Interviews mit Vertretern verschiedener sozialer Gruppierungen1 geführt. 
Zudem wurden die Resultate der «Teilnehmenden Beobachtung» im ersten Halb-
jahr 2015 sowie der qualitativen Presseanalyse einbezogen. 
                                                             
1Parteien, Interessensorganisation Wirtschaft, Behörden, Bildung, Gesundheitsinstitutionen und Sozia-
les, Arbeitgeber, Vereine, Naturschutz, Kirche, Kultur, organisierte Gegnerschaft eines Tiefenlagers, 
Privatpersonen 



6     Z U S A M M E N F A S S U N G  
 

 

 

Nach dem 2x2 Vorschlag der Nagra im Januar 2015, die weiteren Untersuchungen 
auf die Standortregionen Jura Ost und Zürich Nordost zu beschränken, hat der 
AdK beschlossen, die Arbeiten an der Gesellschaftsstudie für die damals vier zu-
rückgestellten Regionen vorläufig nicht weiter zu führen. Die Indikatoren für den 
Fragebogen sollen zwar definiert werden, die Bevölkerungsbefragung würde je-
doch nur stattfinden, sollten die Regionen wieder in den Auswahlprozess aufge-
nommen werden. 

Dies war in Nördlich Lägern Anfang 2017 der Fall. Die Fragebögen wurden in der 
Folge in einem dritten Workshop mit der FG SÖW finalisiert. 

Ergebnisse der vorbereitenden Arbeiten 

Die genannten qualitativen Abklärungen führten in den Standortregionen JO, ZNO 
und NL, sowie auch in den anderen Regionen im Mittelland zu ähnlichen Ergebnis-
sen. Abgesehen von wenigen Fragen bzw. Antwortvorgaben sind auch die daraus 
hergeleiteten Indikatoren identisch. Die Region Wellenberg hingegen weist, auf-
grund der früheren Tiefenlagerprojekte, deutliche Unterschiede zu den übrigen 
Standortregionen auf. 

Jura Ost, Zürich Nordost, Nördlich Lägern und übrige Standortregionen im Mittel-
land  

Die verschiedenen Erhebungen und Abklärungen führten zur Erkenntnis bzw. Hy-
pothese, dass das Tiefenlagerprojekt die Bevölkerung bislang mehrheitlich nicht 
stark bewegt. Trotz umfangreichen Informationsangeboten scheint das Interesse 
und damit auch das Wissen über das Tiefenlager noch gering. Für die Fragen, die 
es in der Gesellschaftsstudie zu untersuchen gilt – insbesondere eigene Konflikter-
fahrung – ist in der Bevölkerung daher keine ausreichende Wissens- bzw. Erfah-
rungsbasis vorhanden um fundierte Antworten zu erhalten. Neben der Erhebung 
von aktuellen Auswirkungen, sollen daher mit einer Szenarioanalyse auch mögli-
che zukünftige Wirkungen des Tiefenlagers auf das Image der Region, auf den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt, die Entstehung von Ungleichheiten und die Es-
kalation von Konflikten ermittelt werden. Die Szenarioanalyse basiert auf einem 
Vergleich von Lebensgefühl und Wahrnehmung der Region von einerseits Befrag-
ten, denen das mögliche Tiefenlager deutlich vor Augen steht, die eine (stark) ab-
lehnende Haltung zum Tiefenlager einnehmen, die das Thema emotional bewegt 
und die (gravierende) Befürchtungen damit verbinden, mit andererseits Befragten, 
für die das jeweils nicht gilt. 

Wellenberg 

Infolge des unglücklichen Prozesses bei den früheren Tiefenlagerprojekten ist 
auch das aktuelle Projekt im Wellenberg ein sehr emotionales Thema. Die Bevöl-
kerung verspürt ein starkes Bedrohungsgefühl, das einerseits mit Frustration, Re-
signation und dem Gefühl von Machtlosigkeit verbunden ist, andererseits mit Wut, 
Kampfgeist und einem hohen Potenzial für eine Radikalisierung. Sofern es für das 
Verständnis der gegenwärtigen Situation wichtig ist, müsste bei einer allfälligen 
späteren Befragung auf vergangene Ereignisse Bezug genommen werden. Trotz 
der langen Auseinandersetzung mit dem Thema, kann jedoch auch in dieser Regi-
on nur wenig konkretes Wissen zum heutigen Tiefenlagerprojekt oder zum Sach-
planverfahren vorausgesetzt werden.  
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1. Einleitung 

1.1 Ausgangslage  

Die Gesellschaftsstudie ist eine Vertiefungsstudie, die auf Wunsch der Kan-
tone, als Ergänzung der sozioökonomisch ökologischen Wirkungsstudie 
(SÖW) erstellt wird. 

Im Rahmen des Sachplans Geologische Tiefenlager (SGT), Etappe 2, wurde eine 
sozioökonomisch-ökologische Wirkungsstudie (SÖW) durchgeführt, um wirtschaft-
liche, ökologische und gesellschaftliche Wirkungen, die ein Tiefenlager auf die 
Standortregion haben könnte, möglichst frühzeitig zu erkennen. In dieser Studie 
wurden Akzeptanz- und Imagefragen ausgeklammert. Die Dimension «Gesell-
schaft» als Ganzes wurde nur durch eine beschränkte Anzahl an Kriterien und 
Indikatoren – vorwiegend raumplanerischer Art – aufgenommen. Der Ausschuss 
der Kantone (AdK) erkannte, dass in der SÖW-Studie damit gesellschaftliche Ge-
sichtspunkte unzureichend abgebildet werden und initiierte eine zusätzliche Studie 
zum «gesellschaftlichen Zusammenhalt und Image» in den Standortregionen. Die 
Ziele und Inhalte dieser «Gesellschaftsstudie» wurden in zwei Expertenworkshops, 
in Fokusgruppen sowie in Workshops mit den Fachgruppen SÖW der Regional-
konferenzen vorgängig zur Ausschreibung erarbeitet. 

Als Resultat dieser Vorarbeiten formulierte der AdK die Ziele der Gesellschaftsstu-
die wie folgt: «Ziel dieser Studie ist es, die raumplanerische Beurteilungsmethodik 
im Standortauswahlverfahren für geologische Tiefenlager zu ergänzen. Die Studie 
wird eine Basis für Massnahmen gegen erkannte Nachteile in den betroffenen 
Regionen schaffen. Hingegen ist es kein Studienziel, Rangierungen unter den Re-
gionen für die weitere Einengung der Standortregionen zu erstellen. Der AdK sieht 
unter anderem auch deshalb von einer Studienvariante ab, welche die Auswirkun-
gen von Standortentscheiden für ein Tiefenlager im Voraus mit ausgewiesenen 
Beträgen beziffern würde».2 

1.2 Ziele der Gesellschaftsstudie  

Ziel der Gesellschaftsstudie ist es, Veränderungen des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts und des Images im Zusammenhang mit der Umsetzung des 
Sachplans geologische Tiefenlager (SGT) in den Standortregionen festzustel-
len.  

Die Ergebnisse sollen Grundlagen für die Weiterentwicklung der regionalen Ent-
wicklungskonzepte im Rahmen des Sachplans sein.3 Zudem soll die Studie mögli-
che Betroffenheitsdynamiken, wie z.B. eskalierende Konflikte frühzeitig erkennen – 
im Sinne von «Sorge tragen zu den Regionen, die diese Aufgabe übernehmen».4  

 
                                                             
2 Ausschuss der Kantone (AdK), 2012. 
3Die Weiterentwicklung der regionalen Entwicklungskonzepte ist seit Sommer 2016 nicht mehr Be-
standteil des SGT. 
4 Heinz Gutscher, anlässlich der vorbereitenden Workshops. 
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Die Gesellschaftsstudie hat insbesondere folgende Erkenntnisinteressen: 

! Image der Region  

! Selbstbild 

! Lebensgefühl und empfundene Lebensqualität 

! Veränderungen im gesellschaftlichen Zusammenhalt und im Klima des Zusam-
menlebens 

! Konflikte in der Bevölkerung und Veränderung in der Konfliktkultur 
! Ursachen für Veränderungen, Nachzeichnen von Konfliktlinien 

! Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten und der Solidarität 

! Mögliche Abnahme der Gemeinwohlorientierung 

! Mögliche positive Veränderungen  
! Entstehung/Verstärkung von Ungleichheiten  

! Aussenbild der Standortregion5 und möglicher Einfluss eines Tiefenlagers auf 

! das Image der Standortregion in der Aussenwahrnehmung 

! die Nutzung als Naherholungsgebiet / Ort um die Freizeit zu verbringen  
! die Attraktivität der Standortregion als Zuzugsregionen  

! Tendenz der Bevölkerung landwirtschaftliche Produkte aus der Standortregi-
on zu kaufen. 

Die Gesellschaftsstudie fokussiert dabei auf regionsspezifische Ergebnisse und 
bildet intraregionale Unterschiede ab. Es ist ausdrücklich nicht Ziel der Gesell-
schaftsstudie die Standortregionen aus gesellschaftlicher Sicht zu vergleichen oder 
deren Eignung als Standort für ein Tiefenlager zu beurteilen. Ebenfalls ist es kein 
Ziel, mögliche wirtschaftliche bzw. finanzielle Folgen von allfälligen Konflikten oder 
Imageveränderungen zu quantifizieren. 

1.3 Methodisches Konzept  

Die Gesellschaftsstudie umfasst eine quantitative Längsschnittstudie mit 
vorläufig zwei geplanten Befragungswellen zum Innenbild (repräsentative 
Bevölkerungsbefragungen) in den Standortregionen, eine einmalige reprä-
sentative Bevölkerungsbefragung zum Aussenbild sowie ein qualitatives 
Monitoring von Veranstaltungen und Presse. Sie wird in enger Zusammenar-
beit mit den Fachgruppen SÖW der Regionalkonferenzen durchgeführt.  

Quantitative Längsschnittstudie: Repräsentative Bevölkerungsbefragung «In-
nenbild» 

Basierend auf einer bevölkerungsrepräsentativen Befragung in den Standortregio-
nen wird ermittelt, wie sich die Befindlichkeit der Bevölkerung im Laufe der Umset-
zung des Sachplans geologische Tiefenlager entwickelt. Ursprünglich waren zwei 
Erhebungswellen vorgesehen im September 2015 und im September 2016. Ver-
zögerungen im Prozess der Standortfindungen haben jedoch dazu geführt, dass 
die Zweite Welle auf einen noch zu bestimmenden Zeitpunkt verschoben worden 
ist. 

                                                             
5 Die Erhebung des Aussenbildes ist auf Wunsch der Regionen im Laufe des Bearbeitungsprozesses in 
die Untersuchung aufgenommen worden.  
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«Aussenbild» der Region 

Auf Wunsch der Standortregionen wird neben dem Innenbild auch deren Aussen-
bild erhoben. Die Erhebung des Aussenbildes basiert ebenfalls auf einer repräsen-
tativen Bevölkerungsbefragung. Diese findet in einem Kreis von Gemeinden statt, 
die an die Standortregionen angrenzen (Referenzgemeinden) und zwar von No-
vember 2015 bis Januar 2016 für JO und ZNO sowie von Mai-Juli 2017 für NL. 
Bislang ist eine Erhebungswelle geplant. Die Aussenbild-Befragung war im ausge-
schrieben Projekt nicht enthalten. 

Qualitatives Monitoring: Teilnehmende Beobachtung, qualitative Interviews 
und Presseanalyse 

Während der Projektdauer6 werden wichtige Anlässe z.B. der regionalen Partizipa-
tion in den Standortregionen beobachtet. Begleitend dazu werden qualitative Inter-
views und eine Analyse der Presseberichterstattung durchgeführt. Die Beobach-
tung dient als Frühwarnsystem, sollten sich Konflikte abzeichnen oder diese eska-
lieren. Sie gibt Auskunft über: 

! Negative und positive Veränderungen und deren Ursachen 

! Verlauf von Konfliktlinien 

! Die Ergebnisse des qualitativen Monitorings sind im Bericht 1b7: «Teilnehmen-
de Beobachtung, Presseanalyse und qualitative Interviews» dokumentiert. 

Mitarbeit der Regionen 

Die Fachgruppen SÖW der Regionalkonferenzen sind im Rahmen von Workshops 
an der Erarbeitung sämtlicher Befragungsinstrumente beteiligt, nehmen an Be-
gleitgruppensitzungen Teil und/oder äussern sich im Rahmen von schriftlichen 
Vernehmlassungen zu relevanten Beschlüssen. Alle Zwischenergebnisse werden 
vor der Veröffentlichung mit den Fachgruppen SÖW besprochen. 

Modifikation des Projekts als Folge des 2x2 Vorschlags der Nagra 

Am 30. Januar 2015 schlug die Nagra vor, die zu untersuchenden Standorte von 
sechs auf zwei zu reduzieren. Jura Ost und Zürich Nordost sollen in der Etappe 3 
des SGT vertieft untersucht, die übrigen vier Regionen zurückgestellt werden. Zu 
diesem Zeitpunkt waren die ersten vorbereitenden Workshops mit den Fachgrup-
pen SÖW aller sechs Standortregionen bereits erfolgt. 

Die zurückgestellten Standortregionen entschlossen sich darauf hin, in Absprache 
mit dem BFE und dem AdK, die Arbeiten zur Vorbereitung des Fragebogens für die 
Bevölkerungsbefragung «Innenbild» noch abzuschliessen, mit dem Ziel ein ent-
sprechendes Indikatorenset zur Verfügung zu haben (Kap. 4). Auf die Durchfüh-
rung der Befragung wurde in den vier zurückgestellten Regionen jedoch zunächst 
verzichtet. In diesen Regionen wurde in der Folge auch die «Teilnehmende Be-
obachtung» von Veranstaltungen und die persönlichen qualitativen Interviews aus-
gesetzt. Der Verzicht auf die Bevölkerungsbefragungen wurde folgendermassen 
begründet: 

                                                             
6 Die Beobachtungen wurden im Januar 2018 abgeschlossen. 
7 Rütter-Fischbacher, U. et al, 2018. 
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! Der Erklärungsbedarf während der Befragung wäre zu hoch. Viele Fragen in 
Bezug auf das Tiefenlager könnten infolge der Rückstellung nicht sinnvoll ge-
stellt werden. 

! Eine Befragung in einer Phase der «Rückstellung» ergibt deshalb kaum sinnvol-
le Ergebnisse.  

! Eine Befragung zu diesem Zeitpunkt könnte in der Bevölkerung zu Verunsiche-
rung führen.  

Modifikation des Projekts als Folge der Nachforderung des ENSI vom De-
zember 2016 

Im Dezember 2016 stimmte das Eidgenössische Nuklearsicherheitsinspektorat 
ENSI dem Vorschlag der Nagra zu, dass die beiden Standortgebiete Zürich Nord-
ost und Jura Ost in Etappe 3 des Sachplanverfahrens weiter zu untersuchen sind. 
Im Unterschied zur Nagra beurteilte das ENSI die Zurückstellung des Standortge-
biets Nördlich Lägern unter Berücksichtigung der bestehenden Ungewissheiten als 
nicht robust begründet und schlug dieses Standortgebiet zusätzlich für die weitere 
Untersuchung in Etappe 3 vor8. 

Als Folge des Wiedereinbezugs von NL in die Untersuchungen der Nagra, wurden 
auch die Abklärungen im Rahmen der Gesellschaftsstudie wieder aufgenommen. 

1.4 Stellung und Aufbau des vorliegenden Berichts  

Im Rahmen der Gesellschaftsstudie sind 5 Berichte geplant.  

Der vorliegende Bericht 1a dokumentiert die Entwicklung der Indikatoren und Fra-
gebögen für die beiden Bevölkerungsbefragungen «Innenbild» und «Aussenbild». 
Er wird bei einer allfälligen Änderung an den Fragebögen für die Welle 2 oder beim 
Wiedereinbezug zurückgestellter Regionen ergänzt. 

Nach einer Einleitung, die Ziele und Konzept der Gesellschaftsstudie erläutert, wird 
in Kapitel 2 das Vorgehen zur Erarbeitung der Indikatoren und der Fragebögen 
generell beschrieben. Kapitel 3 geht anschliessend auf die Fragebogenentwicklung 
in den drei Regionen Jura Ost, Zürich Nordost und Nördlich Lägern ein sowie auf 
die der Befragung zugrunde liegende Subregionalisierung. Die Indikatoren für die 
drei zurückgestellten Standortregionen Jura Südfuss, Südranden und Wellenberg 
sind in Kapitel 4 dargestellt.  

Im Rahmen der Gesellschaftsstudie sind zudem die in Abb. 1 aufgeführten Berich-
te geplant. Zum jetzigen Zeitpunkt (Januar 2018) liegen Bericht 1b9 sowie die Be-
richte zur 1. Welle der Bevölkerungsbefragungen in JO, NL und ZNO (Berichte 
2a)10 vor. 

Eine Liste mit den Workshop-Teilnehmer/innen befindet sich im Anhang. 

 

 

 
                                                             
8 ENSI 2016. 
9 Rütter-Fischbacher, U. et al, 2018. 
10 De Sombre, S. et al. 2016a, 2016b, 2018. 
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Abbildung 1:   Übersicht über die Berichte im Rahmen der Gesellschaftsstudie 

 
Quelle: Darstellung Projektteam 
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2. Generelles Vorgehen zur Herleitung von 
Indikatoren und Fragebögen 

Die Indikatoren und Fragebögen wurden in enger Zusammenarbeit mit den 
Regionen erarbeitet. Nebst den Zielen der Gesellschaftsstudie und den Er-
kenntnisinteressen sind die Ergebnisse der Workshops mit den Fachgruppen 
SÖW die wichtigste Grundlage zur Entwicklung der Fragebögen.  

2.1 Fragebögen für das Innenbild  
In die Herleitung der Indikatoren und der Fragebögen für das Innenbild gingen 
einerseits die Erkenntnisinteressen bzw. die Ziele der Gesellschaftsstudie (vgl. 
Abschnitt 1.2), andererseits die Resultate der Workshops mit den Fachgruppen 
SÖW und die Zusatzfragen der Regionen zur SÖW ein. Ergänzend wurden weitere 
Grundlagen wie bestehende regionale Entwicklungskonzepte und die Erkenntnisse 
aus den ergänzenden Interviews und den Beobachtungen einbezogen (Abb. 2). 

Abbildung 2:   Vorgehen bei der Herleitung von Indikatoren und der Entwicklung 
des Fragebogens für das Innenbild 

 
Quelle: Darstellung Projektteam 

2.1.2 Workshops mit den Fachgruppen SÖW 

Mit den Vertreter/innen der Fachgruppen SÖW der sechs Standortregionen wur-
den je zwei rund drei bis vierstündige Workshops11 durchgeführt. Workshop 1 fand 
im Januar 2015, Workshop 2 je nach Region zwischen Februar und Mai 2015 statt. 
In Nördlich Lägern erfolgte nach dem Wiedereinbezug der Region ein dritter WS im 
Februar 2017. 

Im Rahmen des ersten Workshops wurden in Gruppenarbeiten die untenstehen-
den Themen und Fragen bearbeitet und diskutiert:  

! Meinungsklima und Positionen zum geplanten Tiefenlager 

! Interesse und Betroffenheit der Bevölkerung 

! Folgen für das gesellschaftliche Zusammenleben  
                                                             
11 Teilnehmende und weitere Unterlagen zu den Workshops siehe Anhang 1 

Erkenntnisinteressen, 
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Weitere Grundlagen:
Diskussionen mit Begleitgruppe
Regionale Entwicklungsziele
Ergänzende Interviews und
Erkenntnisse aus den Beob-
achtungen

D
ef

in
iti

ve
r F

ra
ge

bo
ge

n

Zusatzfragen SÖW

In
di

ka
to

re
ns

et
 u

nd
 e

rs
te

r 
Fr

ag
eb

og
en

en
tw

ur
f

W
or

ks
ho

p 
1 

m
it 

FG
 S

Ö
W

W
or

ks
ho

p 
2 

m
it 

FG
 S

Ö
W

D
ef

in
iti

ve
s 

In
di

ka
to

re
ns

et
, 

Fr
ag

eb
og

en
, S

tic
hp

ro
be

P
re

te
st

in
te

rv
ie

w
s



14     G E N E R E L L E S  V O R G E H E N  Z U R  H E R L E I T U N G  V O N  I N D I K A T O R E N  U N D  F R A G E B Ö G E N  
 

 

 

! Folgen für die regionale Identität und Gemeinwohlorientierung  

! Entstehen durch ein Tiefenlager möglicherweise soziale Ungleichheiten?  

! Image und Wahrnehmung der Region  

! Lebensgefühl, Lebensqualität in der Region  
! Akzeptanz des Sachplanverfahrens und der Partizipation 

Die Resultate der Gruppenarbeiten wurden im Plenum diskutiert und schriftlich 
festgehalten. Die Protokolle waren eine wichtige Grundlage für den Entwurf des 
Indikatorensets und des ausformulierten Fragenkatalogs. Im ersten Workshop 
wurde auch ein erster Vorschlag einer möglichen Subregionalisierung der 
Standortregion diskutiert.  

Im zweiten Workshop wurde ein inzwischen ausgearbeiteter Fragebogenentwurf 
diskutiert und die Indikaktorenliste verabschiedet.  

In den Standortregionen Jura Ost und Zürich Nordost wurden die Fragen im zwei-
ten Workshop zudem in Hinblick auf die Befragung priorisiert und die Subregionali-
sierung der Standortregion verabschiedet. Diese Priorisierung erfolgte in der Regi-
on Nördlich Lägern erst im dritten WS. 

2.1.3 Einbezug von Zusatzfragen zur SÖW  

Die Standortregionen hatten im Rahmen des Sachplanverfahrens die Möglichkeit – 
als Ergänzung zur SÖW – sogenannte «Zusatzfragen» zu formulieren. Die unten-
stehenden Zusatzfragen sind explizit der Gesellschaftsstudie zur Beantwortung 
zugewiesen worden12.  

! JO (9): Durch die Diskussion und die Medienpräsenz während des Auswahlver-
fahrens wird der Name einer Region immer mit einem Tiefenlager in Verbin-
dung gebracht werden, auch wenn sie das Tiefenlager schlussendlich nicht er-
hält. Sind messbare Effekte in Standortregionen zu erwarten, welche kein Tie-
fenlager erhalten? Sind negative Effekte auf das Image dieser Regionen zu er-
warten? 

! JS (13): Potenziert sich das negative Image der Region, wenn gleich mehrere 
«umweltbelastete Standorte» (Sondermülldeponie Kölliken, KKW Gösgen und 
Tiefenlager) in der Region Jura Südfuss angesiedelt sind? 

! NL (10): Welche Auswirkungen hat das Tiefenlager kurz, mittel und langfristig 
auf die internationalen Beziehungen, insbesondere zu Deutschland? Könnten 
weitere, politisch wichtige und für die Region Nördlich Lägern brisante Sektoral-
politiken zwischen Deutschland und der Schweiz beeinflusst werden? 

! NL (69): Welche denkbaren Szenarien gibt es hinsichtlich Wahrnehmung und 
Akzeptanz in der Region? Welche Phasen lassen sich hinsichtlich der Akzep-
tanz und Wahrnehmung beschreiben? Welche Strategien (auch kommunikati-
ve) gibt es, um die Wahrnehmung zu bewältigen? 

! SR (11 und teilweise 12): Wie kann sichergestellt werden, dass die Planung 
und Realisierung eines Tiefenlagers die grenzüberschreitenden Beziehungen 
mit den deutschen Nachbarsregionen nicht belasten? 

! SR (14): Welche Auswirkungen ergeben sich auf soziale Prozesse (Aspekte wie 
gesellschaftlicher Zusammenhalt, Polarisierung, Widerstand)? Welche Mass-
nahmen sind nach dem Standortentscheid vorzusehen? 

                                                             
12 BFE 2015; die Nummerierung entspricht derjenigen in der Publikation des BFE. 
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! WLB (15): Die Debatte um ein Tiefenlager Wellenberg in den 90er Jahren zeigt, 
dass ein solches Projekt Auswirkungen auf die Gesellschaft in der Standortre-
gion haben kann. Damit stellen sich folgende Fragen: Mit welchen psychologi-
schen und gesellschaftlichen Effekten muss in den nächsten Jahren und Jahr-
zehnten aufgrund des (geplanten) Tiefenlagers in der Region gerechnet wer-
den? Welche Wege bieten sich an, um in Zukunft in geeigneter Weise auf 
Ängste der lokalen Bevölkerung zu reagieren? 

Die Zusatzfragen sind in die Indikatorensets der jeweiligen Standortregion einge-
flossen. Die Zusatzfrage JO (9), wird zusätzlich im Rahmen der qualitativen Medi-
enanalyse bearbeitet. 

Das Thema Beziehungen zwischen Deutschland und der Schweiz, das von den 
Regionen Nördlich Lägern und Südranden aufgebracht worden ist, wird zusätzlich 
auch in die Bevölkerungsbefragung «Innenbild» in den Regionen JO und ZNO 
einbezogen. 

2.1.4 Weitere Grundlagen 

Regionale Entwicklungsziele und -konzepte 

Als Vorbereitung zu den ersten Workshops (Abschnitt 2.3) wurden verfügbare Re-
gionalkonzepte und Leitbilder von Gemeinden gesichtet und zusammengefasst. Im 
Zuge der Fragebogenentwicklung bildeten die daraus gewonnenen Erkenntnisse 
eine Grundlage zur Formulierung von Statements im Fragebogen zum Image der 
Regionen sowie dazu, die Standortregionen in sinnvolle Subregionen aufzuglie-
dern. 

Ergänzende Interviews 

In der Zeit zwischen dem ersten Workshop und der Verabschiedung des Fragebo-
gens durch die Begleitgruppe im September 2015 wurden in den Standortregionen 
Jura Ost und Zürich Nordost 11 bzw. 12 ca. einstündige telefonische Interviews13 
mit Vertreter/innen von verschiedenen gesellschaftlichen Gruppen14 durchgeführt. 
Diese qualitativen Einzelinterviews dienen dazu die in den Workshops bearbeiteten 
Themen zu vertiefen und allfällige Widersprüche aufzudecken, die zu anderen 
Indikatoren oder einer anderen Subregionalisierung in den beiden Befragungen 
führen könnten. Zudem fliessen die Resultate der Interviews auch in den Bericht 
1b ein (vgl. Abb. 1).  

Die Interviewpartner/innen wurden durch die Fachgruppen SÖW vorgeschlagen 
und vorinformiert. In den im 2x2 Vorschlag der Nagra zurückgestellten Regionen 
wurde auf Wunsch der Fachgruppen SÖW auf qualitative Interviews verzichtet. In 
Nördlich Lägern erfolgen qualitative Kurzinterviews im Rahmen Beobachtung wäh-
rend des Jahres 2017. Sie dienen somit nicht der Fragebogenentwicklung, flossen 
jedoch in den Bericht 1b ein. 

                                                             
13 Die detaillierten Ergebnisse und die Liste mit den Interviewpartner/innen sind im Bericht 1b dokumen-
tiert (vgl. Abb. 1). 
14 Die Interviewten Personen wurden so ausgewählt, dass sie die folgenden gesellschaftlichen Gruppie-
rungen vertreten: Parteien, Interessensorganisation Wirtschaft, Behörden, Bildung, Gesundheitsinstitu-
tionen und Soziales, Arbeitgeber, Vereine, Naturschutz, Kirche, Kultur, organisierte Gegnerschaft eines 
Tiefenlagers, Privatpersonen. 
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Teilnehmende Beobachtung an Veranstaltungen 

Zwischen Januar 2015 und der Verabschiedung des Fragebogens «Innenbild» im 
September 2015 wurden in den sechs Standortregionen insgesamt 23 Beobach-
tungen an Veranstaltungen durchgeführt. Die Erkenntnisse aus diesen Beobach-
tungen gingen in die Entwicklung der Indikatoren ein. In den durch die Nagra zur 
Zurückstellung vorgeschlagenen Regionen beschränkte sich die Beobachtung auf 
je 2 Vollversammlungen der Regionalkonferenz.  

Die Beobachtungen wurden nach Abschluss der Fragebogenentwicklung in den 
Regionen JO, NL und ZNO weitergeführt und sind im Bericht 1b dokumentiert. 

2.2 Fragebögen für das Aussenbild  
Der Fragebogen für das Aussenbild basiert auf den Erkenntnissinteressen und 
Zielen der Gesellschaftsstudie, auf Abklärungen und Vorarbeiten für den Fragebo-
gen zum Innenbild sowie auf einer schriftlichen Vernehmlassung bei der Begleit-
gruppe und den Regionenvertreter/innen (Abb. 3). Er ermittelt den Einfluss des 
mögliche Tiefenlagers aus einer Aussenperspektive auf: 

! die Wahrnehmung der Standortregion, ihr Image, 
! die Attraktivität der Region als mögliche Zuzugsregion, 

! die Attraktivität der Region als Freizeitregion, 

! die Bereitschaft, landwirtschaftliche Produkte aus der Standortregion zu kaufen. 

Die Befragung dient zum einen als «Nullmessung» für mögliche Längsschnittun-
tersuchungen (Monitoring). Daneben sollen durch einen analytischen Vergleich 
zwischen Befragten, denen das Tiefenlager deutlich vor Augen steht, und Perso-
nen, bei denen das nicht der Fall ist, mögliche Wirkungen des SGT zum aktuellen 
Zeitpunkt ermittelt werden. 

Abbildung 3:   Vorgehen bei der Herleitung von Indikatoren und der Entwicklung 
des Fragebogens für das Aussenbild 

 

2.3 Subregionalisierung und Stichprobe 

Innenbild 

Die Stichprobe für das Innenbild ist so konzipiert, dass sowohl für die ursprüngliche 
Standortregion, wie auch für unterschiedliche Subregionen repräsentative Aussa-

Erkenntnisinteressen, 
Projektziele «Aussenbild»

Diskussionen mit Begleit-
gruppe

Quelle: Darstellung Projektteam
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gen gemacht werden können. Entsprechende Subregionalisierungen wurden je-
weils in den zweiten Workshops für die beiden Regionen Jura Ost und Zürich 
Nordost sowie im dritten Workshop (2017) für die Region Nördlich Lägern definitiv 
ausgearbeitet. Die Kriterien für die Subregionalisierung sind in Abschnitt 3.8 be-
schrieben. Insgesamt werden pro Standortregion je 1000 Personen befragt.  

Aussenbild 

Für die Befragung zum Aussenbild wurden Referenzgemeinden ausgewählt, die 
unmittelbar an die Standortregion angrenzen. Damit ist gewährleistet, dass eine 
genügende Anzahl befragte Personen die Standortregion aus eigener Anschauung 
kennen. Als Vorbereitung wurde anhand verfügbarer Daten15 geklärt wie viele Per-
sonen aus den ausgewählten Referenzgemeinden in den letzten fünf Jahren in die 
Standortregion umgezogen sind.  

Insgesamt werden zu jeder der drei Standortregion 1000 Personen befragt. Ge-
nauere Angaben zur Abgrenzung Referenzgemeinden und zur Subregionalisierung 
der Standortregion befinden sich in Abschnitt 3.8. 

2.4 Pretest der Fragebögen 
Um die Praxistauglichkeit der bei den telefonischen Interviews eingesetzten Fra-
gebögen zu prüfen, wurden sie einem Pretest unterzogen. Dazu wurden innerhalb 
der Standortregionen (Innenbild) sowie in den angrenzenden Regionen (Aussen-
bild) jeweils rund 20 Pretest-Interviews durchgeführt. Ziel der Pretests war es, die 
eingesetzten Fragebögen auf folgende Kriterien zu testen: 

! Fragebogenstruktur und -verlauf (Filterführung) 

! Inhaltliche Konsistenz  

! Verständlichkeit der Fragen auf Schweizerdeutsch und Hochdeutsch im deut-
schen Befragungsgebiet 

! Verständlichkeit und Vollständigkeit der Antwortvorgaben 

! Interviewdauer 

Neben der inhaltlichen Konsistenz der Fragebögen prüft der Pretest auch, ob die 
Thematik bei den Befragten negative Reaktionen auslöst (Verweigerungen, Ab-
brüche). Weiter wurde die Interviewdauer getestet. Nach dem Pretest wurden die 
Fragebögen auf Basis der Erkenntnisse optimiert und finalisiert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                             
15 BFS, Statpop. Daten von 2010-2014 (JO und ZNO), Daten von 2012-2016 (NL) 
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3. Fragebogenentwicklung Jura Ost, Zürich 
Nordost, Nördlich Lägern  

Die qualitativen Abklärungen zur Herleitung der Indikatoren für die Bevölke-
rungsbefragung führte in den Standortregionen im JO, ZNO und NL zu nahe-
zu gleichen Ergebnissen. Abgesehen von wenigen Fragen bzw. Antwortvor-
gaben sind auch die daraus abgeleiteten Fragebögen identisch.  

In Kapitel 3 werden die Erkenntnisse zu den Regionen Jura Ost, Zürich Nordost 
und Nördlich Lägern16 beschrieben, auf denen der Fragebogen basiert. Abschnitt 
3.1 zeigt die Resultate aus den Workshops mit den Fachgruppen SÖW und Ab-
schnitt 3.2 fasst die Interviews im ersten Halbjahr 2015 zusammen17. Der Fragen-
katalog (Indikatoren) und die ausformulierten Fragebögen für das Innen- und Aus-
senbild befinden sich in den Abschnitten 3.4 bis 3.7. Abschnitt 3.8 zeigt die in die 
Befragungen einbezogenen Gemeinden und die jeweilige Stichprobe. 

3.1 Erkenntnisse bzw. Hypothesen aus den Work-
shops mit den Fachgruppen SÖW 
Die Erkenntnis, dass das Tiefenlagerprojekt in den Standortregionen auf ge-
ringes Interesse stösst und daher kein Detailwissen vorausgesetzt werden 
kann, führt dazu, dass der Fragebogen neben direkten Fragen zu den aktuel-
len Auswirkungen auch Indikatoren zur Abschätzung möglicher zukünftiger 
Entwicklungen erheben muss. 

3.1.1 Grundsätzliche Erkenntnisse bzw. Hypothesen  

Interesse und Betroffenheit der Bevölkerung, Meinungsklima und Positionen zum 
geplanten Tiefenlager 

Der Arbeitsprozess mit den Fachgruppen SÖW im Rahmen des ersten Workshops 
führte zur wichtigen Erkenntnis bzw. Hypothese, dass das Tiefenlagerprojekt die 
Bevölkerung in den drei Standortregionen bislang mehrheitlich nicht stark bewegt. 
Trotz umfangreichen Informationsangeboten scheint das Interesse und damit auch 
das Wissen über das Tiefenlager noch gering. Das Projekt ist zeitlich noch zu weit 
weg und inhaltlich zu abstrakt, d.h. insgesamt noch zu unkonkret, als dass es die 
meisten Menschen emotional aufwühlen würde. Für die Fragen, die es in der Ge-
sellschaftsstudie zu untersuchen gilt, ist in der Bevölkerung daher (noch) keine 
ausreichende Wissens- bzw. Erfahrungsbasis vorhanden um fundierte Antworten 
zu erhalten. Es wird z.B. nicht möglich sein, die Erfahrungen der Bevölkerung mit 
Konflikten detailliert zu erheben, da bislang kaum Konflikte entstanden sind. Aus 
demselben Grund wird es auch nicht möglich sein, Wirkungen des Projekts auf die 
Gemeinwohlorientierung und die soziale Gleichheit/Ungleichheit (direkt) abzufra-
gen. 

                                                             
16 Die Entwicklung des Fragebogens für NL erfolgte in drei Workshops. Der dritte Workshop fand nach 
dem Entscheid des ENSI zum Wiedereinbezug von NL, im Februar 2017 statt.  
17 In NL sind keine Einzelinterviews erfolgt und die Medienbeobachtungen setzte erst 2017 ein. 
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Folgerung für den Fragebogen: Da in den drei Regionen bislang kaum negative 
gesellschaftliche Wirkungen des Tiefenlagers vermutet werden, muss der Frage-
bogen neben Fragen zu den aktuellen Auswirkungen auch Indikatoren zur Ab-
schätzung möglicher zukünftiger Entwicklungen erheben (vgl. Szenarioanalyse 
Abschnitt 3.1.4). 

3.1.2 Hypothesen zu den einzelnen Erkenntnisinteressen 

Zu den einzelnen Erkenntnisinteressen (vgl. Abschnitt 1.2) werden, basierend auf 
den Resultaten der Workshops, Hypothesen formuliert und Folgerungen für die 
Entwicklung des Fragebogens abgeleitet. 

Image der Region, Selbstbild, Lebensgefühl und empfundene Lebensqualität 

! Bis zum heutigen Zeitpunkt werden in den Regionen Zürich Nordost, Nördlich 
Lägern und Jura Ost kaum negative Wirkungen des Tiefenlagerprojekts auf das 
Image der Region vermutet. 

! Das Lebensgefühl in den Regionen könnte jedoch durch das Tiefenlager beein-
flusst werden. 

! Es ist davon auszugehen, dass sich Imagewirkungen einstellen bzw. verstär-
ken, wenn das Projekt realisiert wird.  
 

Folgerung für den Fragebogen: Im Fragebogen wird das heutige Ist-Profils des 
Images ermittelt sowie der Einfluss des Tiefenlagers auf das Lebensgefühl.   
Zusätzlich werden Indikatoren erhoben, die eine Szenarioanalyse zur Ermittlung 
möglicher zukünftiger Imagewirkungen ermöglichen (vgl. Abschnitt 3.1.4). 

 
Veränderungen im gesellschaftlichen Zusammenhalt und im Klima des Zusam-
menlebens 

! Das Projekt «Tiefenlager» hat bislang nur geringe Auswirkungen auf das Klima 
des Zusammenlebens und den gesellschaftlichen Zusammenhalt in den drei 
Regionen.   
 

Folgerung für den Fragebogen: In der Befragung werden nur Basisindikatoren 
erhoben. Es macht keinen Sinn, das Thema «gesellschaftlicher Zusammenhalt» 
detailliert zu untersuchen. 

 
Konflikte in der Bevölkerung, Veränderung in der Konfliktkultur 

! Konflikte im engeren Sinne sind bisher kein relevantes Problem.  
 

Folgerung für den Fragebogen: In der Befragung werden Basisindikatoren erho-
ben. Das Thema «herrschende Konflikte» kann nicht detailliert untersucht werden. 
Die Befragung muss jedoch Anhaltspunkte geben zur Abschätzung von Eskalati-
onspotenzialen (vgl. Abschnitt 3.1.4). 
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Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlorientie-
rung 

! Eine abnehmende Solidarität oder eine Beschädigung von gemeinsamen Wer-
ten ist bisher nicht zu vermuten. Das Thema Tiefenlager steht zu wenig im Fo-
kus, als dass Auswirkungen auf die Gemeinwohlorientierung zu erwarten wä-
ren.  
 

Folgerung für den Fragebogen: In der Befragung werden keine Indikatoren zur 
Ermittlung möglicher Veränderungen der Gemeinwohlorientierung erhoben. 

 
Entstehung / Verstärkung von Ungleichheiten 

! Soziale Ungleichheit und insbesondere «Lagergewinner» und «Lagerverlierer» 
sind kein Thema in der Bevölkerung. Befürchtet wird jedoch eine Verstärkung 
sozialer Ungleichheiten durch selektiven Wegzug oder «Nicht-Zuzug».  
 

Folgerung für den Fragebogen: Lagergewinner/-verlierer werden nicht als direkte 
Indikatoren erhoben. Es werden aber Indikatoren für die Wegzugsneigung ermit-
telt. Das Thema wird auch in die Befragung zum Aussenbild prominent aufgenom-
men. 

3.1.3 Weitere Erkenntnisse aus den Workshops 

! In den Regionen wird das ganze Spektrum an Haltungen gegenüber einem 
Tiefenlager vertreten. Auch eine ausdrückliche Befürwortung, z.B. aus wirt-
schaftlichen Gründen kommt vor, aber mutmasslich selten. 

! Die Bedenken gegen das Tiefenlager liegen nicht nur auf der Ebene existenziel-
ler Ängste sondern auch auf der Ebene von tatsächlich spürbaren Beeinträchti-
gungen wie z.B. Verkehrsbelastung, Lärm in der Bauphase oder Sichtbarkeit 
der Oberflächenanlage. 

! Ein wichtiges Argument für die mögliche Akzeptanz eines Tiefenlagers ist die 
empfundene Mitverantwortung für die Entsorgung des radioaktiven Abfalls. 

! Die Akzeptanz bzw. Nicht-Akzeptanz des Sachplanverfahrens kann ein wichti-
ger Faktor für die Abschätzung von Eskalationspotenzialen sein. 

! Das nachbarschaftliche Verhältnis zu Deutschland ist für die Regionen, ein 
wichtiges Thema, das im Rahmen der Befragung untersucht werden muss (vgl. 
auch Zusatzfragen NL und SR). 

! Die empfundene Betroffenheit hängt vermutlich auch von der Entfernung zur 
geplanten Oberflächenanlage ab. Landschaftsgrenzen können Betroffenheits-
grenzen sein (bei der Stichprobenbildung zu berücksichtigen).  
 

Folgerung für den Fragebogen: Der Fragebogen soll Indikatoren zu folgenden As-
pekten enthalten: 
- Positive und negative Erwartungen im Hinblick auf das Tiefenlager 
- Haltung zum Argument «Übernehmen von Verantwortung» 
- Akzeptanz des Sachplanverfahrens (Fairness, Objektivität) 
- Nachbarschaftliches Verhältnis Schweiz / Deutschland sowohl aus der Perspekti- 
  ve der Schweiz wie auch aus der deutschen Perspektive abfragen. 
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3.1.4 Konzept zur Ermittlung möglicher zukünftiger Entwick-
lungen (Szenarioanalyse) 

Eine der wichtigsten Erkenntnisse aus den Workshops in den Standortregionen 
Zürich Nordost, Nördlich Lägern und Jura Ost war, dass die aktuell zu beobach-
tenden Auswirkungen eines möglichen Tiefenlagers in diesen Regionen auf das 
Selbstbild der Region (Image) und den gesellschaftlichen Zusammenhalt vermut-
lich (sehr) gering sind. Vor diesem Hintergrund verspricht die alleinige Erhebung 
des Ist-Zustandes in den Regionen wenig aufschlussreiche Erkenntnisse. Deshalb 
ist es mindestens ebenso wichtig, in die Fragebogen Indikatoren einzuschliessen, 
die eine Abschätzung möglicher zukünftiger Entwicklungen in den Regionen er-
möglichen. Im Rahmen der Fragebogenkonzeption wurde dies unter dem Titel 
«Szenarioanalysen» diskutiert. Die analytischen Konzepte, um solche zukünftigen 
Entwicklungen abschätzen zu können, unterscheiden sich allerdings für die ver-
schiedenen Dimensionen der Erkenntnisziele, d.h. sind für die Fragen möglicher 
zukünftiger Imagewirkungen, möglicher zukünftiger Wirkungen auf den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt sowie möglicher Folgen für die soziale Ungleichheit 
zum Teil unterschiedlich. 

Mögliche zukünftige Auswirkungen auf Image (Selbstwahrnehmung durch 
die Bevölkerung) und Lebensgefühl 

Vor dem Hintergrund der Hypothese aus den Workshops, dass aktuell kaum Ver-
änderungen in der Wahrnehmung der Region zu erwarten sind, ist es zunächst 
wichtig, auch sensible Indikatoren einzuschliessen z.B. dafür, wie unbeschwert es 
sich in der Region lebt oder wie sicher man sich dort fühlt. 

Die Analyseidee zur Abschätzung möglicher zukünftiger Veränderungen von Le-
bensgefühl und Wahrnehmung der Region basiert im Kern auf einem Vergleich 
von Lebensgefühl und Wahrnehmung der Region von einerseits Befragten, denen 
das mögliche Tiefenlager deutlich vor Augen steht, die eine (stark) ablehnende 
Haltung zum Tiefenlager einnehmen, die das Thema emotional bewegt und die 
(gravierende) Befürchtungen damit verbinden, mit andererseits Befragten, für die 
das jeweils nicht gilt. Der Vergleich muss natürlich unter Kontrolle relevanter Dritt-
variablen erfolgen, wie der persönlichen Bindung an die Region, der Grundhaltung 
zur Kernenergie, soziodemographischer Variablen, Indikatoren, die persönliche 
materielle Interessen abbilden (Grundbesitz, Tätigkeit in der Landwirtschaft) sowie 
dem geographischen Abstand zum Tiefenlager bzw. der geplanten Oberflächenan-
lage (vgl. Abbildung 4). Mit einem so konstruierten Modell von tiefenlagerabhängi-
gen sowie tiefenlagerunabhängigen Einflussfaktoren lassen sich mögliche Verän-
derungen von Lebensgefühl und Image bei einer weiteren Konkretisierung der 
Planungen aus Annahmen («Szenarien») über die Veränderung der tiefenlagerab-
hängigen Einflussfaktoren ableiten. 

Mögliche zukünftige Auswirkungen auf den gesellschaftlichen Zusammen-
halt und die Eskalation von Konflikten 

Zur Ermittlung möglicher zukünftiger Auswirkungen eines geplanten Tiefenlagers 
auf den gesellschaftlichen Zusammenhalt in den Standortregionen soll der gleiche 
Ansatz verfolgt werden, wie für die Szenarioanalyse im Bereich möglicher Auswir-
kungen auf Lebensgefühl und Wahrnehmung der Region. Es soll also ein Modell 
konstruiert werden, das die verschiedenen tiefenlagerabhängigen sowie unabhän-
gigen Einflüsse auf die persönliche Konfliktintensität abbildet. Als tiefenlagerab-
hängige, im Prozess veränderliche Einflussgrössen wären hier insbesondere zu 
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berücksichtigen die Haltung zum Tiefenlager, wie gefestigt die Haltung ist, wie sehr 
das Thema emotional bewegt, welche Befürchtungen oder Hoffnungen mit dem 
Tiefenlager verbunden werden, wie gross die Toleranz gegenüber gegenteiligen 
Meinungen ist, wie die Toleranz und das Klima in der Region generell wahrge-
nommen werden und wie gross die Akzeptanz des Sachplanverfahrens ist. In Ver-
bindung mit Annahmen über die Entwicklung dieser Faktoren lassen sich Hypothe-
sen über mögliche Entwicklungen der Konfliktintensität ableiten.  

Abbildung 4:   Indikatoren für die Szenarioanalysen 

 
Quelle: Darstellung Projektteam 

Darüber hinaus lassen sich aber auch aus den tiefenlagerabhängigen Indikatoren 
selbst Abschätzungen über die Grösse möglicher Konfliktparteien ableiten, und 
z.B. folgende Fragen beantworten: 

! Wie gross kann (bei ggf. steigender Bekanntheit des Tiefenlagers, bei steigen-
dem emotionalen Involvement und bei Verfestigung der Haltungen) der Anteil 
vehementer Gegner und ausdrücklicher Befürworter werden? 

! Wie gross ist der Anteil derer, die – materiell oder emotional – eng an die Regi-
on gebunden sind und gleichzeitig existentielle Ängste mit dem Tiefenlager ver-
binden? 

! Wie gross ist die Akzeptanz bzw. wie verbreitet ist die ausdrückliche Ablehnung 
des Sachplanverfahrens? 

Daneben ist es sinnvoll, einen direkten Indikator für Protestpotentiale in den Fra-
gebogen zu integrieren, d.h. inwieweit sich die Befragten vorstellen könnten, sich 
aktiv für oder gegen ein Tiefenlager in der Region zu engagieren. 

Tiefenlagerabhängige Einflüsse: 
!  Bekanntheit des Tiefenlagers  
!  Persönliche emotionale Betroffenheit  
!  Grundhaltung zum Tiefenlager 
!  Gefestigtheit der eigenen Meinung 

!  Toleranz gegenüber anderen Meinungen 
!  Klima der Toleranz in der Region 
!  Mit dem Tiefenlager verbundene Befürchtungen 

und Hoffnungen 
!  Vertrauen in die Akteure und Prozesse 

!  Abstand zum Tiefenlager bzw. der 
Oberflächenanlage 

!  Wegzugsneigung wegen Tiefenlager 
!  etc. 

Mögliche Wirkungen 
auf: 
!  Image und Lebensgefühl 
!  Eskalation von Konflikten 

!  Zunahme sozialer Ungleich-
heiten 

Tiefenlagerunabhängige Einflüsse: 
!  Persönlicher Bezug zur Region 
!  Lebensgefühl, Sicherheitsgefühl  
!  Haltung zur Kernenergie 
!  Besitz von Immobilien 

!  Bezug zur Landwirtschaft 
!  Soziodemografische Merkmale 
!  Wegzugsneigung aus der Region 
!  etc. 
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Mögliche zukünftige Zunahme sozialer Ungleichheit 

Das direkte Ermittlungen zur Zunahme der sozialen Ungleichheit vor dem Hinter-
grund der derzeit mutmasslich geringen Auswirkungen des geplanten Tiefenlagers 
auf das Zusammenleben in den Standortregionen nicht sinnvoll sind, wurde oben 
bereits dargestellt. Statt dessen müssen in den Fragebogen Indikatoren einge-
schlossen werden, die die Wegzugsneigung – auch in Abhängigkeit von einer 
möglichen Realisierung des Tiefenlagers in der jeweiligen Region – ermitteln. In 
der Analyse kann dann ermittelt werden, inwieweit bestimmte soziale Schichten 
(d.h. Einkommens- oder Bildungsschichten) eher einen Wegzug wegen des Tiefen-
lagers ins Auge fassen als andere. So lassen sich mögliche Veränderungen des 
sozialen Gefälles innerhalb der Region abbilden. 

Insgesamt sind damit die für diese Analysen notwendigen, oben genannten Indika-
toren in den Fragebogen zu integrieren – was eine erhebliche Ausweitung des 
Fragebogenumfangs bedeutet. 

3.2 Resultate der Einzelinterviews 
Die Interviews bestätigen die im Rahmen der Workshops gewonnene Mo-
mentaufnahme zum Informationsstand und der Befindlichkeit der Bevölke-
rung in Bezug auf das Tiefenlager.  

Die Gespräche in JO und ZNO lieferten wertvolle Hintergrundinformationen und 
Interpretationen für die festgestellten Tendenzen, bestätigten jedoch die Erkennt-
nisse aus den Workshops. Was die Subregionalisierung und die Festlegung der 
Quellregion für das Aussenbild betrifft, gaben sie zusätzlichen Input.  

In der Standortregion Nördlich Lägern sind keine Einzelinterviews durchgeführt 
worden. 

3.2.1 Jura Ost 

Im Folgenden werden die Ergebnisse von qualitativen Interviews von Januar-
September 2015 in der Region Jura Ost stichwortartig zusammengefasst. Die Aus-
sagen sind nach Themen bzw. Erkenntnisinteressen geordnet.  

Grundsätzliche Erkenntnisse: Interesse und Betroffenheit der Bevölkerung, Mei-
nungsklima und Positionen zum geplanten Tiefenlager  

! Insgesamt wird das Tiefenlager in der Bevölkerung nicht als Alltagsthema emp-
funden. Ängste und Unsicherheiten sind jedoch da. Diese sind individuell unter-
schiedlich. 

! Es gibt einen deutlichen Unterschied zwischen dem unteren Aaretal und dem 
Bözberg. Im Aaretal ist man der Kernenergie gegenüber tendenziell positiv ein-
gestellt und das Unbehagen gegenüber der Technologie ist kleiner als auf dem 
Bözberg. 

! Die Distanz zum Standort der Oberflächenanlage (OFA) bzw. zum Bözberg 
spielt ebenfalls eine Rolle: Wer etwas weiter vom Bözberg oder vom OFA-
Standort entfernt wohnt fühlt sich weniger betroffen und interessiert sich daher 
auch weniger. 

! Der 2x2 Vorschlag hat wenig zusätzliche Betroffenheit ausgelöst. Es wurde 
erwartet, dass der Standort Jura Ost weiter untersucht wird.  
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! Es sind genügend Information vorhanden (in Deutschland wird auch von feh-
lender Information gesprochen). Die Leute informieren sich aber ungenügend. 
Viele sind nicht am Thema interessiert. 

! Die Gegnerschaft hat sich mit dem 2x2-Vorschlag deutlich verstärkt. 
! In Interviews genannte Argumente gegen das Tiefenlager: 

! Der Kanton Aargau hat bereits genügend Lasten zu tragen. 

! Unvereinbarkeit mit Naturparkidee. 

! Deutschland: Zu nahe an der Grenze. 
! Zusätzlicher Verkehr, Störung Landschaftsbild. 

! Generell CH und D: Es gibt kaum Befürworter, die sich konkret äussern und 
z.B. mit wirtschaftlichem Aufschwung argumentieren.  

! Zur Frage ob alle Haltungen zum Tiefenlager ohne Angst vor gesellschaftli-
cher Ausgrenzung geäussert werden können wird folgendes gesagt: «Inner-
halb des eigenen Beziehungsnetzes kann man alles sagen. Man wird nicht 
schief angesehen. Die jeweiligen Meinungen sind bekannt. KAIB hingegen ist 
etwas unter Druck. Die Haltung von KAIB wird nicht so goutiert. Wenn das TL 
jedoch näher kommt wird KAIB besser akzeptiert sein».  

! In Interviews genannte Pro-Argumente: 

! Wenn es wirklich der sicherste Standort ist, dann halt hier. 

! Übernahme von Verantwortung. Im eigenen Land entsorgen. 

! Der Müll ist schon bei uns. Das TL, schafft eine Verbesserung der Situation 
gegenüber der Lagerung im Zwischenlager (Zwilag). 

! Mehrheitlich stehen sachliche Argumente im Vordergrund. Es gibt jedoch Be-
völkerungsgruppen, die sehr sensibel gegenüber dem Thema Atomkraft sind. 
Auch wenn das Material unter den Boden zu liegen kommt, meinen diese Leu-
te, z.B. «dass das TL nicht mit dem Jurapark zu vereinbaren ist».  

! Eine emotionale Aufheizung des Themas in der Bevölkerung wird nicht beo-
bachtet. 

! Ein beträchtlicher Teil der Bevölkerung hat seine Meinung noch nicht gemacht, 
vor allem in den Randbereichen der Region. Wenn das Projekt näher kommt, 
wird die Anzahl Gegner zunehmen und diese sich eher äussern. 

! Sollte der Standortentscheid nicht nach objektiven Kriterien gefällt werden, 
schwindet die Akzeptanz. «Die regionale Bevölkerung ist sensibel gegenüber 
dem Nimby18 der anderen». «Man will nicht zur Müllhalde der Nation degradiert 
werden.» 

Resultate zu den einzelnen Erkenntnisinteressen:   
Image der Region, Selbstbild, Lebensgefühl und empfundene Lebensqualität 

Das Image der eigenen Region wird je nach Wohnort des Befragten leicht unter-
schiedlich beschrieben. 

! Fricktal: Eine schöne Region. Eine Region die alles hat.  
! Landschaft, Natur, keine Zersiedelung 
! Gutes Verhältnis von Gewerbe/Grünraum, Arbeiten/Wohnen 

! Schöne, bezahlbare Wohnlagen 

! Gute Lage zwischen ZH und BS 

                                                             
18 Not In My Back Yard (Nicht in meinem Hinterhof). 
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! Verkehr und Stau sind negativ, hier braucht es Massnahmen. 

! Potenzial für sanften Tourismus 

! Ziel: Mässiges Bevölkerungswachstum, z.B. durch Zuzug aus Basel 

! Mettauertal, Bözberg: Ländliches naturnahes Gebiet, viele Naturwerte, kleine 
Siedlungen, die sich gut in die Landschaft einpassen. 

! Zurzibiet, unteres Aaretal: Ein Gebiet das sowohl wirtschaftlich wie in Bezug 
auf Wohnen/Naherholung funktioniert. Nicht gerade strukturschwach, aber es 
wird von der wirtschaftlichen Entwicklung auch nicht überrannt.  

! Schöne Wohnregion, mit intakter Natur und ausserordentlichem Freizeitan-
gebot, Thermalbad Zurzach 

! Bezahlbares Bauland, gute Schulen 

! Nahe am Schwarzwald, Hochrhein, Wandern, Wein. 
! Industrielle Arbeitsplätze 

! Negativpunkt ist das hohe Verkehrsaufkommen. 

! Ziel: Stärken der Wirtschaft, leichtes Bevölkerungswachstum. «Mit einem Tie-
fenlager will man nicht in Zusammenhang gebracht werden. Da würde die 
Region auf jeden Fall nur verlieren». Daher Projekt möglichst wenig themati-
sieren, «den Ball flach halten». 

! Eigenamt, Birrfeld: Vernetzung von Landschaft, Industrie und Wohnen 

! Hauptverkehrsachsen und Hightech Industrie 

! Grosse Wohnagglomeration mit genügend Naherholungsgebiet 

! Ziel: Weiterentwicklung Wohnen und Industrie 

! Kanton Aargau das «Fehlen eines positiven Images» wird thematisiert: «Es ist 
ein Schwachpunkt unserer Region, dass man sich über das Image selber nicht 
so im Klaren ist».  

! Vermutetes Aussenbild des Kt. AG: Autobahn, Industrie, Atom. 

! Ein Ziel ist es den Kanton Aargau als Wohnkanton mit schönen Naherho-
lungsgebieten zu positionieren. «Im Auenschutz ist AG schweizweit führend. 
Das ist eine grosse Chance vom Image des Autobahn- und AKW-Kantons 
wegzukommen. ABB profiliert sich mit Energieeffizienz und erneuerbaren 
Energien. Das sind heute die Player, die im Aargau Arbeitsplätze schaffen. 
Darum muss man diese stärken». 

! Deutsche Gemeinden: 

! Nähe zum Wasser und zum Wald, die Natur 

! Tourismus 

! Kulturleben 
! Ziel: Leichtes Wachstum, Ausbau des Tourismus 

Das Lebensgefühl und das Image der Region haben sich bisher infolge des Stand-
ortfindungsprozesses noch nicht verändert. Darin sind sich alle Befragten einig. 
Generell sei ein Tiefenlager dem Image aber nicht förderlich, selbst wenn man sich 
nicht wehre, schade dies dem Image. Daher sei es wichtig an den Chancen der 
Region zu arbeiten und das TL möglichst wenig zu thematisieren.  
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Veränderungen im gesellschaftlichen Zusammenhalt und im Klima des Zusam-
menlebens 

Ein Verlust der gemeinsamen Diskussionsbasis und eine Veränderung im Klima 
des Zusammenlebens sind gemäss Aussagen aller Interviewten Personen zur Zeit 
nicht ersichtlich.  

Konflikte in der Bevölkerung, Veränderung in der Konfliktkultur 

Das Auftreten von Konflikten in der Bevölkerung wird von den interviewten Perso-
nen als gering eingeschätzt. Bis jetzt sei man der direkten Auseinandersetzung 
aus dem Weg gegangen. Es bestehen jedoch regionale Unterschiede in der Aus-
prägung der Diskussionen: 

! Fricktal: Zur Zeit gibt es wenig Diskussionen und kaum Konflikte. Die Gegner-
organisation «Kein Atommüll im Bözberg» (KAIB) wird jedoch in Veranstaltun-
gen der Regionalkonferenz (RK) z.T. verbal zurechtgewiesen. 

! Bözberg: Es gibt heftige Diskussionen, diese sind jedoch nicht kämpfe-
risch/emotional. Es besteht noch keine Gefahr, dass es ausarten würde. In der 
Bevölkerung ist eher eine gewisse Resignation zu spüren und die Angst, dass 
es zu einem politischen Entscheid kommen wird, nicht zu einem technischen 
«dass das politische Gestein in Jura Ost am besten ist.» 

! Zurzibiet, unteres Aaretal: Zur Zeit gibt es noch keine grossen Diskussionen. 
Wenn es Diskussionen gibt so werden diese nicht emotional geführt. Die Leute 
gehen nicht auf die Barrikaden. Die vielen Arbeitsplätze in der Kernenergie ha-
ben ihre Wirkung. Die Vorkommnisse vom Wellenberg sind jedoch bekannt. 
Solche Zwiste könnten vereinzelt auch im unteren Aaretal vorkommen. 

! Eigenamt, Birrfeld: Bislang keine Diskussionen. Sind gemäss Aussage aus 
Interviews «am Rande des Perimeters» und fühlen sich daher weniger betrof-
fen. 

! Deutsche Gemeinden: Das TL ist kaum ein Diskussionspunkt in der Bevölke-
rung. Die Bevölkerung ist mehr oder weniger geschlossen gegen ein Tiefenla-
ger. Daher wird es nicht zu Streit innerhalb der Bevölkerung kommen. 

! Mögliche Entwicklung der Diskussion: Die Diskussionen sind sachlich und kor-
rekt auf beiden Seiten, aber die Betroffenheit nimmt spürbar zu.  

Die Konfliktlinien bzw. die Betroffenheitslinien verlaufen eher entlang von geografi-
schen Grenzen als entlang von gesellschaftlichen Gruppierungen. 

Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlorientie-
rung 

Eine Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlori-
entierung ist gemäss Aussagen aller interviewten Personen zur Zeit nicht ersicht-
lich.  

Entstehung/Verstärkung von Ungleichheiten 

Innerhalb der Standortregion ist eine unfaire Verteilung der Lasten zu Zeit kein 
Thema. Die Befürchtung, dass sich durch das TL Nachteile für Immobilienbesitzer 
und Landwirte ergeben könnten wird nicht von allen Befragten geteilt. Als Argu-
ment dafür, dass keine entsprechenden Imageschäden eintreten werden, wird 
genannt, dass die Kernkraftwerke, das Zwilag oder die Deponie Bärengraben nicht 
zu solchen Effekten geführt hätten. Dass es Lagergewinner geben würde, wird 
gleichermassen bezweifelt. 
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Es wird jedoch eine «unfaire Verteilung der Lasten» zwischen dem Kt. Aargau und 
der übrigen Schweiz festgestellt. Diese unfaire Verteilung der Lasten ist Thema in 
allen Interviews im Schweizer Teil der Standortregion und verknüpft mit der Angst 
um eine Schwächung des Images des Kantons Aargau.  

! Die Region hat bereits ein mangelhaftes Image, weil sie alle Lasten (Verkehr, 
Kernenergieproduktion, Zwischenlager) tragen muss. 

! Das Image wird belastet, weil sich die Region zu wenig wehrt (im Sinne von: 
«die nehmen alles hin», «denen kann man alles anhängen» 

! Wenn sich die Region wehren würde hätte das negative Folgen für das Image 
(siehe Wellenberg) 

Als sehr wichtigen Grundsatz wird erwähnt, dass es «bei der Verteilung keine Pro-
fiteure geben darf.» 

Weitere Erkenntnisse:   
Informationsstand und Akzeptanz über/für das Sachplanverfahren und die Partizi-
pation 

! Die interviewten Personen sind über das Sachplanverfahren informiert. Behör-
denvertreter und Politiker sind gut informiert. Der Informationsfluss von den Mit-
gliedern der Regionalkonferenz (RK) in die Bevölkerung ist jedoch ungenügend.  

! Die Bevölkerung versteht den Stellenwert der Partizipation zu wenig. Die Parti-
zipationsmöglichkeiten werden einerseits überschätzt, andererseits als nicht 
vorhanden bezeichnet: 

! «... es gibt Leute, die meinen die Region könne dann noch darüber abstim-
men.» 

! «Viele meinen. Es wird doch über den Kopf der Bevölkerung hin entschie-
den.» 

! Die Partizipation wird von den interviewten Personen unterschiedlich beurteilt: 

! «Ich beurteile es als gut, wie das Ganze aufgegleist wurde und wie das Gan-
ze jetzt läuft. Ich habe auch Vertrauen in diese Leute und denke, dass auch 
der Grossteil der Bevölkerung dieses Vertrauen hat.» 

! «Wenn man drin steckt, sieht man, dass das Verfahren «Milizler» überfor-
dert. Es braucht viel Zeit, vor allem wenn man in einer AG ist. Das Thema 
stellt hohe Ansprüche, denen das Verfahren nicht gerecht wird. Es gibt viele 
Zufallsentscheide. Nicht alle in der RK haben begriffen was sie tun sollen. Ich 
nehme mich da an der eigenen Nase. Man entscheidet aus dem Bauch her-
aus und nicht faktenbasiert.» 

! Die Partizipation wird von der Gegnerschaft des TL und von eher links gerichte-
ten Personen in Frage gestellt: «Die Möglichkeit der Partizipation wird grund-
sätzlich begrüsst, verschiedene Involvierte haben jedoch das Gefühl, dass man 
sich in der Regionalkonferenz – trotz Motivation zur Mitsprache – nicht wirklich 
beteiligen kann.» 

Verhältnis Schweiz / Deutschland 

In Deutschland ist gemäss Aussagen der Befragten die Ablehnung deutlich stärker 
ausgeprägt als im Schweizer Teil der Standortregion. Die Reaktionen sind schär-
fer, Medienmitteilungen sind härter formuliert. Diese Haltung ist auch von anderen 
Fragen bekannt, z.B. beim Thema Fluglärm oder bei Verkehrsfragen wie Auto-
bahnlärm. Diese generelle Ausdrucksweise der Deutschen trübt das Verhältnis 
manchmal etwas. Insgesamt beschädigt das TL die guten politischen Verbindun-
gen aber nicht.  
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3.2.2 Zürich Nordost  

Im Folgenden werden die Ergebnisse von qualitativen Interviews in der Region 
Zürich Nordost, von Januar-September 2015, stichwortartig zusammengefasst. Die 
Aussagen sind nach Themen bzw. Erkenntnisinteressen geordnet.  

Grundsätzliche Erkenntnisse: Interesse und Betroffenheit der Bevölkerung, Mei-
nungsklima und Positionen zum geplanten Tiefenlager  

! Im Zürcher Weinland wird das Tiefenlager in der Bevölkerung diskutiert. Insge-
samt bewegt das Projekt die Menschen aber zur Zeit noch wenig, da dessen 
Umsetzung noch weit weg ist. Insbesondere junge Menschen haben andere 
Prioritäten.  

! Das Interesse ist eher abgeflacht gegenüber dem Anfang der Standortsuche im 
Weinland (Anfang der 2000er Jahre). Es besteht aber ein Gefühl von Hilflosig-
keit oder Unsicherheit.  

! Explizite Befürworter gibt es kaum. Es wird jedoch eingeräumt, dass sich die 
Befürworter auch weniger äussern:  

! Weinland: «Personen, die zum TL positiv eingestellt sind, behalten das eher 
für sich. Gegner zeigen ihre Meinung eher in der Öffentlichkeit. Die Gegner 
sind jedoch in der Minderzahl und sie müssen sich laut äussern um gehört zu 
werden».  

! Schaffhausen: «Einzelne Exponenten, die sich pointiert für eine positive 
Haltung zum TL einsetzen haben es schwierig». 

! Die starke Reduktion der Anzahl Standorte von 6 auf 2 hat die Bevölkerung 
«aufgerüttelt», viele sind aber auch resigniert und «erwarten, dass sich das 
Weinland als sicherster Standort herausstellen wird».  

! Im Schaffhauser Teil der Region ist generell eine Abwehrhaltung da. Das Inte-
resse ist vermutlich jedoch geringer als im Zürcher Weinland.  

! Im deutschen Teil der Standortregion ist gemäss Interviews ein geringes Wis-
sen gekoppelt mit einer klar ablehnenden Haltung gegenüber dem TL-Projekt 
vorherrschend. 

! Das Spektrum der Meinungen im Weinland reicht von:  

! «Hier ist eine heile Welt, zu der das Tiefenlager nicht passt» bis zu  

! «der Abfall muss entsorgt werden und wenn hier der sicherste Standort ist, 
dann halt hier». Diese Meinung ist gemäss Aussagen der interviewten Per-
sonen häufig. 

! Im Gegensatz zum Anfang der Standortsuche, ist die Meinung nicht verbrei-
tet, dass das TL sehr viele Arbeitsplätze bringen wird.  

! Die Diskussionen laufen in der Regel sachlich ab. «Niemand läuft Sturm oder 
wirft Steine». Eine generelle emotionale «Aufheizung» in der Bevölkerung be-
steht nicht. Im Weinland werden jedoch die eher neueren Proteste der Bauern 
mit dem Begriff emotional etikettiert.  

! Im Schaffhauser Teil der Region und vor allem in Deutschland ist eher eine 
grundsätzlichen Ablehnung des Tiefenlagers vorhanden. In Deutschland auch 
darum, weil es sich nicht um den eigenen Müll handelt.  

! Im Schaffhauser Teil der Region wird die Diskussion generell als «emotional» 
bezeichnet. 

! In den einzelnen Interviews genannte Argumente gegen das Tiefenlager: 
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! Passt einfach nicht in diese schöne friedliche Region, Verschandelung der 
Landschaft. 

! Alternativen nicht genügend geklärt (Lagerung im Ausland) 

! Gesundheitliche Risiken 

! Umweltverschmutzung, Unfälle beim Transport, Verunreinigung des Grund-
wassers 

! Unsichere Langzeitwirkung, negative Folgen für zukünftige Generationen, 
der genaue Standort des Lagers könnte im Lauf der Jahre «vergessen ge-
hen». 

! Kulturlandverlust, landwirtschaftliche Produkte können nicht mehr verkauft 
werden, bäuerliches Lebenswerk geht kaputt 

! Beeinträchtigung durch die Baustelle, Lärm Verkehr 

! Der Prozess läuft nicht korrekt ab. Das Weinland ist als Standort «gesetzt» 

! In der CH gibt es keine sicheren Gesteine und trotzdem wird unter Druck ei-
ne Lösung herbeigezwungen.  

! Negative Wirkungen auf Immobilienpreise 

! In SH kommen noch Bedenken hinzu, dass SH als Randregion stark unter 
wirtschaftlichen Imageschäden zu leiden hätte. 

! Genannte Pro-Argumente: 

! Wenn sicherster Standort im Weinland dann halt hier. 

! Allenfalls: Es gibt Arbeitsplätze und Abgeltungen (wurde jedoch im gleichen 
Interview auch angezweifelt). 

! Die Befragten sind der Ansicht, dass sich die Leute eine Meinung gebildet ha-
ben, die feststehe. Es seien zwar noch Fragen offen, aber mit einem Meinungs-
umschwung hin zu einer positiven Einstellung gegenüber dem Tiefenlager 
rechnet niemand. 

Resultate zu den einzelnen Erkenntnisinteressen:   
Image der Region, Selbstbild, Lebensgefühl und empfundene Lebensqualität 

Das Image der eigenen Region wird je nach Wohnort des Befragten leicht unter-
schiedlich beschrieben. 

! Weinland: Hohe Lebensqualität, idyllisch 
! Tolle Landschaft, Seen, Flüsse, Thurlandschaft, frei von Naturgefahren 

! Naherholungsgebiet, die grüne Lunge des Kt. Zürich, Wandern, Biken, Natur 
pur 

! Gut fassbare, übersichtliche Region 

! Ausgezeichnete landwirtschaftliche Produkte, Wein, Gemüse 

! Ziel: Natur, Landwirtschaft und sanften Tourismus fördern.  
! Schaffhausen: Natur, Rheinfall, Randen, Klettgau, Wein 

! Traditionelle und neue Unternehmen  

! Ausgezeichnete Wohnumgebung, Freizeit, Schulen, Verkehrsanbindung an 
Zürich (siehe auch Standortmarketing)  

! Ziel: Entwicklung Wohnen und Arbeiten, internationale Firmen anziehen, Na-
tur erhalten 

! Deutsche Standortgemeinden: Sehr hohe Lebensqualität in intakter Natur. 

! Erholungslandschaften 
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! Geringe Arbeitslosigkeit. 

! Kultur nicht zuletzt in Zürich19, aber auch in Konstanz und Singen 

! Region die Zuzüger aufweist. 

! Ziel: Erhalten der Attraktivität als Wohn- und Arbeitsstandorte 

Imageveränderungen bis heute: Das Lebensgefühl hat sich in der Region seit Be-
ginn der Standortsuche nicht verändert. Darüber sind sich die Befragten mit einer 
Ausnahme einig. Die Ortsbegriffe «Weinland» und «Benken» werden jedoch mit 
einem Tiefenlager in Verbindung gebracht, obschon Benken heute als Standort für 
eine OFA nicht zur Diskussion steht.  

Veränderungen im gesellschaftlichen Zusammenhalt und im Klima des Zusam-
menlebens 

Konflikte in der Bevölkerung, Veränderung in der Konfliktkultur 

Weinland: Das Thema wird «in Wellen» immer wieder diskutiert. Es gibt aber kei-
ne Anfeindungen oder Sticheleien in der Bevölkerung. Im Alltag hat das Thema 
keinen grossen Stellenwert. Der Zusammenhalt in der Region ist nach wie vor gut. 
Innerhalb der persönlichen Beziehungen kommt es nicht zu Streit. Man diskutiert 
das Thema reisst aber keine Gräben auf. 

Politisch gesehen steht die Mehrheit im Weinland eher rechts. Bis anhin war das 
TL ein Thema der SP und der Grünen. Mit der neuen IG der Bauern wird das 
Thema auch für SVP-Wähler salonfähig. Trotz ähnlichen Zielsetzungen ziehen die 
verschiedenen Gegnerorganisationen aber bisher nicht am selben Strick. Das 
Links-Rechts-Schema – und die entsprechend grundsätzlich verschiedenen Positi-
onen – sind zu stark, als dass man (bis jetzt) Synergien innerhalb dieser Gruppie-
rungen nutzen würde.  

Schaffhausen: Die Regierung und auch die Gemeinderäte stellen sich hinter den 
Auftrag, das Lager zu verhindern. Daher sind der Kanton und die Gemeinden ge-
eint.  

Deutsche Gemeinden: Bei der Atomkraft gibt es nur ein Lager und das ist dage-
gen. Das TL wird innerhalb der deutschen Bevölkerung nicht zu Dissens führen.  

Mögliche Entwicklung der Diskussion 

Je konkreter das Projekt wird umso eher wird man sich dagegen solidarisieren. Es 
könnte sein, dass die Stimmung unter den Bauern eskaliert. Davor wird in den 
Interviews gewarnt: «Es ist wichtig, dass man die Bauern nicht vor den Kopf stösst 
und dass man ihnen das Gefühl gibt, dass sie nicht über den Tisch gezogen wer-
den». Auch Seitens von Befragten aus der organisierten Gegnerschaft wird bestä-
tigt, dass das Engagement der Bauern neu sei und dass eine verstärkte Solidari-
sierung zwischen den verschiedenen Gegnerorganisationen erwartet wird. 

Die Gründung der IG der Bauern soll gemäss einem Interview bereits Folgen zei-
gen: «Als Folge der Gründung der «IG der Bauern» ist generell ein Wandel in der 
Diskussion festzustellen. Von der Position «irgendwo muss es ja hin» zu «das ist 
aber nicht gut für uns». Die Ansicht, dass die Bevölkerung «egoistisch sein darf» 
und für sich und die Region einstehen kann, ist neu. Die Verantwortung die man 
als Region übernehmen muss hat ihre Grenzen». 

                                                             
19 Diese Bemerkung in einem Interview zeigt, dass der Regionsbegriff in den deutschen Gemeinden 
weniger eng gesteckt ist als im Schweizer Teil der Standortregion 
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Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlorientie-
rung 

Eine Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlori-
entierung ist gemäss Aussagen aller interviewten Personen zur Zeit nicht ersicht-
lich.  

Entstehung/Verstärkung von Ungleichheiten 

Weinland: Für einige Bauern ist die Sache unlösbar und existenzbedrohend. Eine 
überdurchschnittliche Betroffenheit von Immobilienbesitzern wird hingegen weniger 
wahrgenommen, allenfalls besteht eine gewisse Unsicherheit. 

Schaffhausen: Eine unfaire Verteilung von Gewinnen und Lasten ist in Schaffhau-
sen kein Thema. Bei einem TL in SR wäre es aber allenfalls ein Thema gewesen. 

Aussagen zu zukünftigen Entwicklungen: «Es darf nicht der Anschein entstehen, 
dass die Region oder gewisse Landbesitzer gekauft werden. Das wäre sehr 
schlecht für die Region, wie das Beispiel Wellenberg zeigt.» 

Weitere Erkenntnisse:   
Informationsstand und Akzeptanz über/für das Sachplanverfahren und die Partizi-
pation 

Es besteht ein grosser Unterschied im Wissen der interviewten Personen. Die 
Spannweite reicht von vollständiger Unkenntnis des Sachplanverfahrens und der 
Partizipationsmöglichkeiten bis zu sehr gutem Wissen (speziell RK Mitglieder). 

Unter den Befragten, die Kenntnis von der RK haben herrscht die Meinung vor, 
dass die Bevölkerung genügend Möglichkeit hätte sich einzubringen, sei dies direkt 
über eine Mitwirkung in der RK oder in Gesprächen mit Mitgliedern der RK. Diese 
Möglichkeiten würden jedoch kaum genutzt. Die Begründungen für die Nichtbetei-
ligung sind (abgesehen von gänzlichem Unwissen) unterschiedlich: Ein Teil der 
Bevölkerung vertraue den Gremien und denken, «die wissen schon was sie tun» 
ein anderer Teil habe hingegen das Gefühl, das ein Mitwirken «nichts bringe», 
dass die Mitsprachemöglichkeiten nur «eine Alibiübung» seien.  

Von den weniger gut informierten Interviewpartner/innen wird hervorgehoben, dass 
der Sachplan zu kompliziert sei und die Informationen die dazu angeboten würden 
nicht in einer geniessbaren Form aufbereitet seien: «Niemand will sich so informie-
ren und 1600 Seiten lesen» oder: «Die RK informiert sehr schlecht». 

Von Seite der organisierten Gegnerschaft wird eine gewisse Enttäuschung kom-
muniziert, dass sich so wenig Leute aus der Bevölkerung interessieren und enga-
gieren. Es wird aber auch erwähnt, dass es Personen gebe, die sich so weit von 
einem TL distanzieren, dass sie die RK boykottieren. Der Partizipationsprozess 
wird von dieser Seite aber als wichtig eingestuft, da er die einzige Möglichkeit der 
Region sei sich kritisch einzubringen und «der Nagra auf die Finger zu schauen». 
Die Haltung ist jedoch skeptisch, was den Einfluss der Partizipation auf den Stand-
ortentscheid anbelangt. 

Verhältnis Schweiz / Deutschland 

Die Interviewten Personen im deutschen Teil der Standortregion äussern sich sehr 
unterschiedlich zum Einfluss des Projektes auf das Verhältnis zwischen Schwei-
zern und Deutschen.  

! Eine Mitsprache wird von der deutschen Bevölkerung nicht erwartet. Das sind 
zwei autonome Staaten. 
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! Wir haben das Gefühl, dass die Schweiz immer wieder versucht auf unsere 
Kosten Vorteile zu erhalten. Beispiele: Flugverkehr, Landwirtschaft, Gewerbe-
gebiete an der Grenze. 

3.3 Teilnehmende Beobachtung Februar – Juni 2015 
Für alle drei Standortregionen bestätigen die Beobachtungen an den Vollver-
sammlungen der Regionalkonferenz, an Informationsveranstaltungen20 und 
an Anlässen der Gegnerschaft, das im Rahmen der Workshops und mittels 
Interviews erhaltene Situationsbild der Standortregionen.  

Die Ergebnisse der «Teilnehmenden Beobachtung» und der Presse werden daher 
hier nicht im Detail wiedergegeben. Sie sind im Bericht 1b21 (vgl. Abb. 1) in detail-
lierterer Form dargestellt. 

3.4 Indikatoren für das Innenbild Jura Ost, Zürich 
Nordost und Nördlich Lägern 

3.4.1 Für die Befragung verwendete Indikatoren 

Basierend auf den in den vorangehenden Abschnitten beschriebenen qualitativen 
Abklärungen wurden die folgenden Indikatoren für die Bevölkerungsbefragung 
«Innenbild» festgelegt. Sie sind nach den Erkenntnisinteressen der Gesellschafts-
studie geordnet und ergänzt durch die zusätzlichen Fragestellungen aus den 
Workshops bzw. den Zusatzfragen SÖW. Die Zuordnung der Indikatoren zu den 
Fragen im Fragebogen stehen in Klammern. Weiter steht ebenfalls in Klammern, 
wenn sich ein Indikator nur auf eine der beiden Standortregionen bezieht.  

Indikatoren zu den Erkenntnisinteressen der Gesellschaftsstudie 

Image der Region, Selbstbild, Lebensgefühl und zur empfundene Lebensqualität 

! Wahrnehmung der Lebensqualität in der Region (10100)  

! Spontane Assoziationen zur eigenen Region (10400)  

! Zustimmung zu vorgegebenen Aussagen zur Region  
! Eine Region mit schöner Landschaft, schöner Natur (10500) 

! Es ist eine Region mit einer guten wirtschaftlichen Zukunft (10500) 

! Eine Region mit gesunder Umwelt, wenig Belastungen (10500) 

! Die Region ist ein attraktives Naherholungsgebiet (10510, NL: 10540) 
! Es ist eine attraktive Region zum Wohnen(10510, NL: 10540) 

! Eine Region, wo man sich sicher fühlt (10510) 

! Das ist eine schöne Ferienregion, attraktiv für Touristen (NL: 10540) 

! Das ist eine Region mit viel Verkehr (JO: 10520) 

                                                             
20 In Nördlich Lägern wurden nur die Vollversammlungen der Regionalkonferenz beobachtet. 
21 Rütter-Fischbacher, U. et al, 2018. 
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! Das ist eine Region mit schönen Dörfern (und Städten, nur SH), schönen 
Ortsbildern (ZNO: 10530) 

! Diese Region stellt hochwertige landwirtschaftliche Produkte her (JO: 10520, 
ZNO: 10530, NL: 10550) 

! Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern (JO: 10520, ZNO: 10530, 
NL: 10560) 

! Da kann man unbeschwert leben (JO: 10520, ZNO: 10530, NL: 10560) 

! Viel Fluglärm (NL: 10550) 

! Viele Gesundheitseinrichtungen (NL: 10550) 

! Verkehrsgünstige Lage, gute Anbindung (NL: 10560) 

! Veränderung des Wohlbefinden in der Region durch das mögliche Tiefenlager 
(11000) 

Veränderungen im gesellschaftlichen Zusammenhalt und im Klima des Zusam-
menlebens 

! Präsenz des Themas Tiefenlager in der persönlichen Diskussion und Vehe-
menz der Diskussionen (11800, 11810, 11820) 

! Heutiger Einfluss des Tiefenlagerprojekts auf die Stimmung des Zusammenle-
bens (11900, 11910, 11920) 

Konflikte in der Bevölkerung und Veränderungen in der Konfliktkultur 

! Heutige Konflikte im Zusammenhang mit dem Tiefenlagerprojekt (11820, 
11920) 

! Eigenes Verständnis, Toleranz für entgegengesetzte Haltung zum Tiefenlager 
(11710, 11750) 

! Toleranz der regionalen Bevölkerung gegenüber anderen Meinungen zum 
Thema (12100) 

! Heutiges Engagement für oder gegen das Tiefenlager (11740, 11780) 

Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlorientie-
rung 

! Keine 

Entstehung / Verstärkung von Ungleichheiten (siehe auch Indikatoren zur Befra-
gung «Aussenbild») 

! Generelle Wegzugsneigung aus der Region und Gründe (10230, 10260) 

! Wegzugsneigung aus der Region im Falle des Baus eines Tiefenlagers (11400) 

Indikatoren zu weiteren Erkenntnissen aus den Workshops bzw. aus den 
Zusatzfragen 

Argumente für oder gegen das Tiefenlager, insbesondere auch «Übernehmen von 
Verantwortung» 

! Argumenten gegen das Tiefenlager (12400) 

! Zustimmung zu Argumenten gegen das Tiefenlager 
! Austretende Radioaktivität schädigt die Gesundheit (12510, 12511) 

! Verseuchung des Grundwassers (12512, 12513) 

! Unfallrisiko mit Austreten von Radioaktivität (12520, 12521) 

! Gefährdung der nachfolgenden Generationen (12522, 12523) 
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! Lärm und Verkehr in Bauphase (12530, 12531) 

! Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (12532, 12533) 

! Negative Wirkungen auf Freizeitbesucher (12540, 12541) 

! Wertverlust der Immobilien (12542, 12543) 

! Negative Wirkungen auf den Absatz von Landwirtschaftsprodukten (12550, 
12551) 

! Region hat bereits genügend Lasten zu tragen (JO: 12552, 12553, NL: 
12554, 12555) 

! Wegzug von Einwohnern (ZNO und NL, 12560, 12561) 

! Das Tiefenlager passt nicht in die dörflich geprägte Struktur des Weinlandes 
(ZNO: 12562, 12563) 

! Möglichkeit von gewaltsamen Protesten in der Region (12570, 12571) 

! Zustimmung zu Argumenten für das Tiefenlager (12200) 

! Arbeitsplätze durch das Tiefenlager (12310, 12311) 
! Gemeinden profitieren finanziell (12320, 12321) 

! Wenn sicherste Region, dann in der Pflicht die Aufgabe zu übernehmen 
(12330, 12331) 

! Nähe zu Zwischenlager bzw. Kernkraftwerken (JO: 12350, 12351) 

! Sicherer als im Zwischenlager (JO: 12360, 12361) 

! Zuzüger infolge der Arbeitsplätze beim Tiefenlager (ZNO: 12340, 12341) 
! Gut für die Wirtschaft (NL: 12370, 12371) 

Gegenseitiges Verhältnis Deutschland/Schweiz 

! Grundsätzliche Einstellung der Deutschen gegenüber der Schweiz (10300) 

! Veränderung der Einstellung gegenüber der Schweiz wegen des Tiefenlager-
projekts (11200, 11210) 

! Heutiger Einfluss des Tiefenlagerprojekts auf das Zusammenleben von Deut-
schen und Schweizern (11930, 11940) 

! Konflikte zwischen Deutschen und Schweizern wegen des Tiefenlagerprojekts 
(11950) 

! Zustimmung zu Argumenten gegen das Tiefenlager: Zu nahe an der deutschen 
Grenze (12572, 12573) 

! Kenntnis der deutschen Bevölkerung von den Mitwirkungsmöglichkeit in der 
Regionalkonferenz (12650) 

! Grad des Unmuts der Deutschen über fehlendes Mitbestimmungsrecht (12610) 

! Haltung der Schweizer zur Mitsprache der Deutschen (12600) 

! Persönliche Beziehungen von Deutschen zur Schweiz (Arbeit, Freunde, 12900, 
13000) 

Indikatoren zur Abschätzung zukünftiger Entwicklungen im Bereich Image 
und Konflikte (Szenarioanalysen) 

Mögliche zukünftige Imagewirkungen 

! Spontane kognitive Präsenz des Tiefenlagers (10600,) 

! Kenntnisstand über das Tiefenlagerprojekt in unterschiedlicher Abstufung 
(10700, 10800, 10801, 10900, NL: 10810, 10820, 10830) 

! Wissen über das Tiefenlagerprojekt (11100) 
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! Veränderung des Wohlbefindens in der Region durch das mögliche Tiefenlager 
(11000) 

! Persönliche Betroffenheit /nicht Betroffenheit durch das Tiefenlagerprojekt und 
Gründe dafür (12000,12011) 

! Persönliche Haltung gegenüber dem Tiefenlagerprojekt (11500, 11550, 11700) 

Mögliche Eskalation von Konflikten 

! Bereitschaft sich aktiv gegen ein Tiefenlager zu engagieren (11720,11731) 

! Gefestigtheit der eigenen Meinung zum Tiefenlagerprojekt (11600) 

! Argumente die für oder gegen ein Tiefenlager in der Region sprechen (siehe 
Fragen unter Pkt. «Argumente für/gegen Tiefenlager) 

! Mögliches zukünftiges Engagement gegen das Tiefenlager (11720, 11731, 
11760, 11770) 

! Mögliches zukünftiges Engagement für das Tiefenlager (11760, 11770) 
! Vertrauen in den Standortfindungsprozess, Akzeptanz des Verfahrens  

! Vertrauen in das Verfahren (11300) 

! Werden die Interessen der Bevölkerung in der Region genügend berücksich-
tigt? (11250) 

! Kenntnisstand über die Regionalkonferenz in unterschiedlicher Abstufung 
(12650) 

Tiefenlagerunabhängige Indikatoren für die Szenarioanalyse 

! Verbundenheit mit der eigenen Gemeinde/Region (10200) 

! Haltung zur Nutzung von Kernenergie (20130) 

! Besitz von Immobilien (12800) 
! Verbindung zur Landwirtschaft (12700) 

! Soziodemografische Indikatoren 

! Geschlecht (Einstiegsfragen) 

! Alter (Einstiegsfragen) 
! Berufliche Situation (12680) 

! Ausbildungsstand (20100, 20110, 20120) 

! Haushaltzusammensetzung (20140, 20150, 20160) 

! Kinder (20170, 20180) 
! Finanzielle Situation des Haushalts (20190) 

3.4.2 Nicht verwendete Indikatoren Innenbild  

Die Dauer für eine telefonische Befragung darf sinnvollerweise 20' nicht über-
schreiten. Im Laufe der Priorisierung der Fragen sind daher die folgenden Indikato-
ren als weniger relevant bezeichnet und zurückgestellt worden. 

Nicht verwendete Indikatoren zu den Erkenntnisinteressen der Gesell-
schaftsstudie 

Image der Region, Selbstbild, Lebensgefühl und zur empfundene Lebensqualität 

! Zustimmung zu vorgegebenen Aussagen zur Region   
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! Viel Industrie (JO) 

! Bewertung von weiteren Aspekten der Lebensqualität in der Region: Öffentli-
cher Verkehr, Strassennetz, Einkaufsmöglichkeiten, Gesundheitsversorgung, 
Freizeitangebot, Kulturangebot, Kinderbetreuungsangebot, Schulen, Arbeits- 
und Ausbildungsplätze, Steuerfuss, Ausgehmöglichkeiten.   

! Nur Jura Ost: Einschätzung ob die Region von vergleichbaren Anlagen profitiert 
oder nicht: Kernkraftwerke Leibstadt und Beznau, Zwilag, Paul Scherrer Institut, 
Sondermülldeponie Bärengrabe, Zürcher Flughafen  

! Einschätzung ob die Region von möglichen zukünftigen Anlagen in der Region 
profitieren würde oder nicht: Kehrichtverbrennungsanlage, Windpark, Che-
miefabrik, Tiefenlager, Kiesabbaugebiet, Ausbau A4 (nur ZNO) 

! Bewertung von Einflussfaktoren auf die Lebensqualität auf einer Skala (nur NL) 

! Öffentlicher Verkehr 

! Strassennetz 
! Einkaufsmöglichkeiten 

! Gesundheitsversorgung 

! Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung 

! Kulturangebot 
! Kinderbetreuung 

! Schulen, Bildungsangebot 

! Angebot an Arbeitsplätzen und Ausbildungsplätzen 

! Steuerfuss 

Veränderungen im gesellschaftlichen Zusammenhalt und im Klima des Zusam-
menlebens  

! Keine zurückgestellten Indikatoren 

Konflikte in der Bevölkerung und Veränderungen in der Konfliktkultur 

! Einschätzung des deutschen Widerstandspotenzials seitens der Schweizer 

Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlorientie-
rung 

! Keine zurückgestellten Indikatoren  

Entstehung / Verstärkung von Ungleichheiten 

! Keine zurückgestellten Indikatoren 

Nicht verwendete Indikatoren zu weiteren Erkenntnissen aus den Workshops 
bzw. aus den Zusatzfragen 

Argumente für das Tiefenlager 

! Wir profitieren alle vom Strom der KKW und stehen nun in der Pflicht auch den 
Abfall entsorgen (nur JO und ZNO)  

! TL zieht Besucher an 

! Firmen in der Region profitieren von Aufträgen 

Argumente gegen das Tiefenlager 

! Region wird für Firmen und Arbeitskräfte weniger attraktiv 
! Spannungen in der Bevölkerung 
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! Baustelle stört Landschaftsbild 

Gegenseitiges Verhältnis Deutschland/Schweiz 

! Einschätzung, ob das Tiefenlager das Verhältnis zwischen Schweizern und 
Deutschen beeinträchtigen wird 

! Gegen wen würde sich der allfällige Ärger richten, Schweizer insgesamt oder 
Exponenten aus Politik, Elektrizitätswirtschaft  

! Bedeutung des Tiefenlagers als allfälliger Konflikt aus deutscher Sicht im Ver-
gleich zu anderen möglicherweise belastenden Themen (Frankenkurs, Ein-
kaufstourismus, Fluglärm, Arbeiten in der Schweiz). 

Nicht verwendete Indikatoren zu zur Abschätzung zukünftiger Entwicklungen 
im Bereich Image und Konflikte (Szenarioanalysen) 

Mögliche zukünftige Imagewirkungen 

! Beurteilung der Medienberichterstattung zum Thema 

Mögliche Eskalation von Konflikten 

! Interesse am Thema Kernenergie 

! Interesse am Thema Tiefenlager und seit wann ein allfälliges Interesse besteht. 

! Persönliche Einschätzung, ob das Tiefenlager in der eigenen Region gebaut 
würde 

! Bekanntheit von mit dem Tiefenlager verbundenen Institutionen und Vertrauen 
in diese Institutionen (BFE, Nagra, ENSI, Regionalkonferenz).  

! Erwartung, ob Nördlich Lägern als Standort für ein Tiefenlager ausgewählt wird 
(nur NL) 

! Aufmerksamkeit gegenüber Medienberichten und Einschätzung von deren An-
gemessenheit (nur NL) 

Tiefenlagerunabhängige Indikatoren für die Szenarioanalyse 

! Zeitdauer die man in der Region lebt 

! Umfang des Freundeskreises in der Region 

! Politisches Interesse und politische Ausrichtung 

Beurteilung des Tiefenlagers im Vergleich zu anderen möglichen Infrastrukturvor-
haben (Skala) nur NL 

! Wirkungen einer potenziellen Kehrichtverbrennungsanlage 
! Wirkungen eines potenziellen Gaskraftwerks 

! Wirkungen einer potenziellen Chemiefabrik 

! Wirkungen von neuen Kiesabbaugebieten 

! Ausbau des Flughafens Zürich  

3.5 Fragebögen Innenbild Jura Ost, Zürich Nordost 
und Nördlich Lägern 
Die Befragung in den drei Regionen Jura Ost und Zürich Nordost erfolgte mit ei-
nem identischen Fragebogen (vgl. folgende Seiten). Formulierungen oder auch 
Teile von Fragen, die nicht in beiden Regionen gleich sind, wie beispielsweise 
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Ortsbezeichnungen oder Aussagen zur Region, werden während dem Telefonin-
terview in Abhängigkeit der Wohngemeinde (bzw. Postleitzahl) des/der Befragten 
eingeblendet. In beiden Regionen gibt es Fragen, die nur im Schweizer Teil der 
Region bzw. nur in der deutschen Teilregion gestellt werden und entsprechend im 
anderen Regionsteil ausgeblendet sind.  

In Nördlich Lägern wurde von demselben Fragebogen ausgegangen. Dieser wurde 
an die spezifischen nur in NL erarbeiteten Indikatoren angepasst. 

In der Schweiz besteht die Adressquelle einerseits aus Mobilenummern (LINK 
Cati-Pool), andererseits aus Festnetznummern aus dem Telefonverzeichnis (Se-
lektion nach Random Strata; siehe nachfolgender Fragebogen). Der Einstieg in die 
Befragung ist für die beiden Quellen unterschiedlich. Auf deutschem Gebiet stehen 
nur Festnetznummern zur Verfügung (Random Strata). 
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Einstieg Schweizer Einstieg Deutsche
Schweizer = Wohnhaft in der Schweiz Deutsche = Wohnhaft in Deutschland
Grüezi, da ist… Ich läute Ihnen an, um im Auftrag vom 
Kanton eine Umfrage durchzuführen. Wir vom Forschung-
sinstitut LINK sind mit der Durchführung von dieser Studie 
beauftragt worden. Es handelt sich um eine Umfrage zur 
Lebensqualität, zum gesellschaftlichen Zusammenleben und 
zu wichtigen Themen in Ihrer Region.
Dazu hätte ich Ihnen gerne ein paar Fragen gestellt.

Guten Tag, da ist ...  vom Forschungsinstitut LINK in 
Frankfurt. Wir machen zurzeit eine Umfrage zur 
Lebensqualität, zum Zusammenleben von Deutschen und 
Schweizern und zu wichtigen Themen in Ihrer Region.
Dazu hätte ich Ihnen gerne ein paar Fragen gestellt.

BEI NACHFRAGE: Es geht z.B. darum, wie Sie Ihre Region 
wahrnehmen, was Ihnen besonders gefällt, wo aber Ihrer 
Meinung nach auch Probleme liegen.
BEI NACHFRAGE: Das Interview dauert etwa 20 Minuten.

BEI NACHFRAGE: Es geht z.B. darum, wie Sie Ihre Region 
wahrnehmen, was Ihnen besonders gefällt, wo aber Ihrer 
Meinung nach auch Probleme liegen.
BEI NACHFRAGE: Das Interview dauert etwa 20 Minuten.
BEI NACHFRAGE: Diese Studie wird im Auftrag der 
Schweizer Grenzkantone durchgeführt

Auswahl befragte Person CATI-POOL nur Schweizer 
(Mobilenummern) KEIN CATI-POOL IN DEUTSCHLAND

Aufgrund von unserem statistischen Auswahlverfahren sollte 
ich das Interview führen mit
EINBLENDEN <VORNAME> <NAME> <GEBURTSJAHR>
Sind Sie das selber oder können Sie mich mit dieser Person 
verbinden?
Darf ich zuerst fragen, in welcher Gemeinde Sie wohnen?
NUR VORLESEN, WENN NICHT SPONTAN GENANNT
Datenbank mit Gemeinden JURA + ZNO
-----------------
  <8> Gemeinde nicht in der Datenbank vorhanden --> 99996
  <9> Keine Angabe -> BT3 VERWEIGERUNG
Geschlecht der interviewten Person:
 NICHT ERFRAGEN, ALLENFALLS BESTÄTIGEN 
  <1> Mann
  <2> Frau
Können Sie mir noch Ihr Alter angeben (NICHT Jahrgang)?
FALLS NÖTIG ERFRAGEN, SONST BESTÄTIGEN ! 
  (XX) Jahre
-----------------
  <99> Keine Angabe  -> BT3 VERWEIGERUNG
Auswahl befragte Person Random Strata (Telefonbuch) Auswahl befragte Person Random Strata (Telefonbuch)
Darf ich zuerst fragen, in welcher Gemeinde Sie wohnen? Darf ich zuerst fragen, in welcher Gemeinde Sie wohnen?
NUR VORLESEN, WENN NICHT SPONTAN GENANNT NUR VORLESEN, WENN NICHT SPONTAN GENANNT

Datenbank mit Gemeinden JURA OST + ZÜRICH 
NORDOST

Jura Ost:                                  Zürich Nordost
<1> Albbruck                           <1> Büsingen am Hochrhein 
<2> Bad Säckingen                 <2> Gailingen am Hochrhein
<3> Dogern                             <3> Jestetten
<4> Küssaberg                        <4> Lottstetten
<5> Laufenburg (Baden)
<6> Murg
<7> Waldshut-Tiengen

<8> Gemeinde nicht in der Datenbank vorhanden --> 99996 <8> Gemeinde nicht in der Datenbank vorhanden --> 99996
<9> Keine Angabe -> BT3 VERWEIGERUNG <9> Keine Angabe -> BT3 VERWEIGERUNG

Damit ich feststellen kann, mit wem ich in Ihrem Haushalt ein 
Interview machen kann, darf ich Sie fragen: Wie viele 
Personen im Alter von 15 bis 84 leben NORMALERWEISE in 
Ihrem Haushalt, Sie selber mitgerechnet? Denken Sie an 
Ihre Familie, aber AUCH an Untermieter, Au-pair-Mädchen, 
Studenten oder andere Personen, wo in der Regel während 
mindestens 4 Tagen pro Woche in Ihrem Haushalt leben.                 

Damit ich feststellen kann, mit wem ich in Ihrem Haushalt ein 
Interview machen kann, darf ich Sie fragen: Wie viele 
Personen im Alter von 15 bis 84 leben NORMALERWEISE in 
Ihrem Haushalt, Sie selber mitgerechnet? Denken Sie an 
Ihre Familie, aber AUCH an Untermieter, Au-pair-Mädchen, 
Studenten oder andere Personen, wo in der Regel während 
mindestens 4 Tagen pro Woche in Ihrem Haushalt leben.                 

Nicht DAZU GEHÖREN Personen, wo nur 2 oder 3 Tage pro 
Woche im befragten Haushalt verbringen oder hier nur 
ferienhalber anwesend sind                                                   

Nicht DAZU GEHÖREN Personen, die nur 2 oder 3 Tage pro 
Woche im befragten Haushalt verbringen oder hier nur 
ferienhalber anwesend sind                                                   

!!<xx>!Anzahl!Personen!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! !!<xx>!Anzahl!Personen!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
PERSONEN!IM!HAUSHALT PERSONEN!IM!HAUSHALT
Können Sie mir alle Personen im Alter von 15 bis 84 
angeben, wo in ihrem Haushalt leben? Bitte fangen Sie mit 
der ältesten Person an und und geben Sie Geschlech Alter 
und Erwerbstätigkeit von jeder Person an ....                                                         

Können Sie mir alle Personen im Alter von 15 bis 84 
angeben, die in ihrem Haushalt leben? Bitte fangen Sie mit 
der ältesten Person an und und geben Sie Geschlech Alter 
und Erwerbstätigkeit jeder Person an ....                                                         

Aufgrund dieser Angaben wird die zu befragende Person ausgewählt. 
Ist sie nicht anwesend, wird versucht ein Befragungstermin zu fixieren. 
Es darf keine andere Person befragt werden.

Aufgrund dieser Angaben wird die zu befragende Person ausgewählt. 
Ist sie nicht anwesend, wird versucht ein Befragungstermin zu fixieren. 
Es darf keine andere Person befragt werden.
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<10100>                                                          <10100>                                                          
Einmal alles zusammengenommen: Wie schätzen Sie die 
Lebensqualität bei sich in der Region ein, wie lebt es sich 
da? Würden Sie sagen…

Einmal alles zusammengenommen: Wie schätzen Sie die 
Lebensqualität bei sich in der Region ein, wie lebt es sich 
hier? Würden Sie sagen…

Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gut   <1> sehr gut
  <2> gut   <2> gut
  <3> nicht so gut   <3> nicht so gut
  <4> gar nicht gut   <4> gar nicht gut
  --------------------   --------------------
   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe    <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
<10200> <10200>
Wie sehr fühlen Sie sich mit Ihrer Gemeinde verbunden, ich 
meine, wie sehr fühlen Sie sich an Ihrem Ort zugehörig? 
Würden Sie sagen…

Wie sehr fühlen Sie sich mit Ihrer Gemeinde verbunden, ich 
meine, wie sehr fühlen Sie sich am Ort hier zugehörig? 
Würden Sie sagen…

Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr zugehörig   <1> sehr zugehörig
  <2> eher zugehörig   <2> eher zugehörig
  <3> eher nicht zugehörig   <3> eher nicht zugehörig
  <4> gar nicht zugehörig   <4> gar nicht zugehörig
  --------------------   --------------------
   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe    <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
<10230> <10230>
Wenn Sie an die Region denken, wo Sie wohnen... Wenn Sie an die Region denken, in der Sie leben... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
<1> haben Sie in der letzten Zeit mal darüber nachgedacht, 
        aus der Region wegzuziehen ODER

<1> haben Sie in der letzten Zeit mal darüber nachgedacht, 
        aus der Region wegzuziehen ODER

<2> haben Sie bereits konkrete Pläne für einen Wegzug 
       ODER

<2> haben Sie bereits konkrete Pläne für einen Wegzug 
       ODER

<3> kommt ein Wegzug aus der Region für Sie nicht
        infrage?

<3> kommt ein Wegzug aus der Region für Sie nicht
        infrage?

  --------------------   --------------------
<7> ich kann nicht wegziehen, auch wenn ich wollte <7> ich kann nicht wegziehen, auch wenn ich wollte
       (eigene Firma, Eigenheim, usw.)        (eigene Firma, Eigenheim, usw.)
<8> weiss nicht <8> weiss nicht
<9> keine Angabe <9> keine Angabe
1/2 goto 10260, 3/7/8/9 Schweizer goto 10400 1/2 goto 10260, 3/7/8/9  Deutsche goto 10300
<10260> <10260>
NUR PERSONEN, WELCHE ÜBER EINEN WEGZUG 
NACHGEDACHT ODER KONKRETE PLÄNE HABEN

NUR PERSONEN, WELCHE ÜBER EINEN WEGZUG 
NACHGEDACHT ODER KONKRETE PLÄNE HABEN

Und was ist der Grund dafür, dass Sie planen, aus der 
Region wegzuziehen bzw. darüber nachgedacht haben?

Und was ist der Grund dafür, dass Sie planen, aus der 
Region wegzuziehen bzw. darüber nachgedacht haben?

  OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN   OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN
----------------- -----------------
  <98> Fällt spontan nichts ein   <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe   <99> Keine Angabe
Schweizer goto 10400 Deutsche goto 10300
<10300> <10300>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Sie leben ja hier in der Nähe der Schweizer Grenze. Wie ist 
grundsätzlich Ihre Einstellung gegenüber der Schweiz: 
Haben Sie von der Schweiz eine sehr gute Meinung, eine 
eher gute Meinung, eine eher schlechte oder eine sehr 
schlechte Meinung?
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gute Meinung
  <2> eher gute Meinung
  <3> eher schlechte Meinung
  <4> sehr schlechte Meinung
  --------------------
  <8> weiss nicht   <9> keine Angabe

<10400> <10400>
Wenn Sie an EINBLENDUNG denken, was kommt Ihnen da 
spontan in den Sinn, was verbinden Sie mit EINBLENDUNG 
vor allem?

Wenn Sie an die Region denken, in der Sie leben, was 
kommt Ihnen da spontan in den Sinn, was verbinden Sie mit 
Ihrer Region vor allem?

EINBLENDUNG  = WEINLAND: das/dem Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG  = SCHAFFHAUSEN: die/der Region 
Schaffhausen 
EINBLENDUNG ≠ WEINLAND, SCHAFFHAUSEN: die 
Region, wo Sie leben/Ihrer Region
  OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN   OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN
----------------- -----------------
  <98> Fällt spontan nichts ein   <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe   <99> Keine Angabe
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<10500> <10500>
Ich lese Ihnen jetzt ein paar Aussagen vor, und Sie sagen 
mir bitte jeweils, ob das auf EINBLENDUNG zutrifft oder 
nicht zutrifft.

Ich lese Ihnen nun einige Aussagen vor, und Sie sagen mir 
bitte jeweils, ob das auf Ihre Region zutrifft oder nicht zutrifft.

  > Es ist eine Region mit schöner Landschaft, schöner 
     Natur?

  > Es ist eine Region mit schöner Landschaft, schöner 
     Natur?

  > Es ist eine Region mit einer guten wirtschaftlichen 
     Zukunft?

  > Es ist eine Region mit einer guten wirtschaftlichen 
     Zukunft?

  > Es ist eine Region mit gesunder Umwelt, wenig 
     Belastungen?

  > Es ist eine Region mit gesunder Umwelt, wenig 
     Belastungen?

  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht 
  <9> keine Angabe 

  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht 
  <9> keine Angabe 

10500 alle Statements at random inkl. 10520/10530 10500 alle Statements at random inkl. 10520/10530
<10510> <10510>
Trifft das Ihrer Meinung nach auf EINBLENDUNG zu oder 
nicht zu?

Trifft das Ihrer Meinung nach auf Ihre Region zu oder nicht 
zu?

EINBLENDUNG  = WEINLAND: das Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG  = SCHAFFHAUSEN: die Region 
Schaffhausen, EINBLENDUNG ≠ WEINLAND, 
SCHAFFHAUSEN: Ihre Region
  > Die Region ist ein attraktives Naherholungsgebiet?   > Die Region ist ein attraktives Naherholungsgebiet?
  > Es ist eine attraktive Region zum Wohnen?   > Es ist eine attraktive Region zum Wohnen?
  > Es ist eine Region, wo man sich sicher fühlt?   > Es ist eine Region, in der man sich sicher fühlt?
  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht 
  <9> keine Angabe 

  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht 
  <9> keine Angabe 

Jura Ost goto 10520, Zürich Nordost goto 10530 Jura Ost goto 10520, Zürich Nordost goto 10530
<10520> <10520>
Nur Jura Ost Nur Jura Ost
Trifft das Ihrer Meinung nach auf Ihre Region zu oder nicht 
zu?

Trifft das Ihrer Meinung nach auf Ihre Region zu oder nicht 
zu?

  > Das ist eine Region mit viel Verkehr?   > Das ist eine Region mit viel Verkehr?
  > Diese Region stellt hochwertige landwirtschaftliche
     Produkte her?

  > Diese Region stellt hochwertige landwirtschaftliche
     Produkte her?

  > Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern?   > Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern?
  > Da kann man unbeschwert leben?   > Hier kann man unbeschwert leben?
  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht 
  <9> keine Angabe 

  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht 
  <9> keine Angabe 

goto 10600 goto 10600
<10530> <10530>
Nur Zürich Nordost Nur Zürich Nordost

Trifft das Ihrer Meinung nach auf EINBLENDUNG 1 zu Trifft das Ihrer Meinung nach auf  Ihre Region zu oder nicht 
zu?

EINBLENDUNG  = WEINLAND: das Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG  = SCHAFFHAUSEN: die Region 
Schaffhausen
EINBLENDUNG 2 = Nur Schaffhausen "und Städten"
  > Das ist eine Region mit schönen Dörfern 
     EINBLENDUNG 2, schönen Ortsbildern

  > Das ist eine Region mit schönen Dörfern,
     schönen Ortsbildern

  > Diese Region stellt hochwertige landwirtschaftliche
     Produkte her, wie z.B. Wein, Spargeln oder Hopfen

  > Diese Region stellt hochwertige landwirtschaftliche
     Produkte her?

  > Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern?   > Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern?
  > Da kann man unbeschwert leben?   > Hier kann man unbeschwert leben?
  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht 
  <9> keine Angabe 

  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht 
  <9> keine Angabe 

<10600> <10600>
Wenn Sie einmal an Ihre Wohnregion denken: Welche 
Themen aus Ihrer Region beschäftigen Sie zurzeit 
besonders, welche Themen aus der Region sind Ihrer 
Meinung nach zurzeit besonders wichtig?

Wenn Sie einmal an Ihre Wohnregion denken: Welche 
Themen aus Ihrer Region beschäftigen Sie zurzeit 
besonders, welche Themen aus der Region sind Ihrer 
Meinung nach zurzeit besonders wichtig?

  OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN   OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein   <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe   <99> Keine Angabe

EINBLENDUNG  = WEINLAND: das Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG  = SCHAFFHAUSEN: die Region Schaffhausen
EINBLENDUNG ≠ WEINLAND, SCHAFFHAUSEN: Ihre Region
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<10700> <10700>
In der Schweiz wird zurzeit nach einem Tiefenlager für 
radioaktive Abfälle gesucht. Einer von den möglichen 
Standorten liegt EINBLENDUNG

In der Schweiz wird zurzeit nach einem Tiefenlager für 
radioaktive Abfälle gesucht. Einer von den möglichen 
Standorten liegt EINBLENDUNG

EINBLENDUNG im unteren Aaretal bzw. in der Region 
Bözberg (JO) im Zürcher Weinland (ZNO)

EINBLENDUNG im unteren Aaretal bzw. in der Region 
Bözberg (JO) im Zürcher Weinland, südlich von 
Schaffhausen (ZNO)

Haben Sie gewusst, dass das EINBLENDUNG für ein 
Tiefenlager für radioaktive Abfälle im Gespräch ist, oder 
hören Sie davon zum ersten Mal?

Wussten Sie, dass das EINBLENDUNG für ein Tiefenlager 
für radioaktive Abfälle im Gespräch ist, oder hören Sie davon 
zum ersten Mal?

EINBLENDUNG Untere Aaretal bzw. die Region Bözberg 
(JO) Zürcher Weinland (ZNO)

EINBLENDUNG Untere Aaretal bzw. die Region Bözberg 
(JO) Zürcher Weinland (ZNO)

  <1> Habe das gewusst   <1> Habe das gewusst
  <2> Höre davon zum ersten Mal   <2> Höre davon zum ersten Mal
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 und Jura Ost goto 108001,1 und ZNO goto 10801, 2/8/9 
goto 11300

1 und Jura Ost goto 108001,1 und ZNO goto 10801, 2/8/9 
goto 11300

<10800> <10800>
Nur Jura Ost und nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur Jura Ost und nur bei Kenntnis Tiefenlager
Angenommen, das Tiefenlager für radioaktive Abfälle würde 
in Ihrer Region gebaut. Haben Sie gewusst, dass man die 
Lagerstollen unter den Bözberg graben würde, oder ist Ihnen 
das bisher nicht bekannt gewesen?

Angenommen, das Tiefenlager für radioaktive Abfälle würde 
im unteren Aaretal bzw. in der Region Bözberg gebaut. 
Wussten Sie, dass man die Lagerstollen unter den Bözberg 
graben würde, oder war Ihnen das bisher nicht bekannt?

  <1> Habe das gewusst   <1> Habe das gewusst
  <2> War nicht bekannt   <2> War nicht bekannt
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
goto 10900 goto 10900
<10801> <10801>
Nur ZNO und nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur ZNO und nur bei Kenntnis Tiefenlager
Wenn das Tiefenlager für radioaktive Abfälle im Zürcher 
Weinland gebaut würde, würde die Oberflächenanlage, das 
heisst der Zugang zum Tiefenlager, in der Nähe von 
Marthalen gebaut.

Wenn das Tiefenlager für radioaktive Abfälle im Zürcher 
Weinland gebaut würde, würde die Oberflächenanlage, das 
heisst der Zugang zum Tiefenlager, in der Nähe von 
Marthalen gebaut.

Haben Sie das gewusst, oder ist Ihnen das bisher nicht 
bekannt gewesen? Wussten Sie das, oder war Ihnen das bisher nicht bekannt?

  <1> Habe das gewusst   <1> Habe das gewusst
  <2> War nicht bekannt   <2> War nicht bekannt
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
goto 11000 goto 11000
<10900> <10900>
Nur Jura Ost und nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur Jura Ost und nur bei Kenntnis Tiefenlager
Und haben Sie gewusst, dass die Oberflächenanlage, also 
der Zugang zum Tiefenlager, in der Nähe von Villigen gebaut 
würde, oder ist Ihnen das bisher nicht bekannt gewesen?

Und wussten Sie, dass die Oberflächenanlage, also der 
Zugang zum Tiefenlager, in der Nähe von Villigen gebaut 
würde, oder war Ihnen das bisher nicht bekannt?

  <1> Habe das gewusst   <1> Habe das gewusst
  <2> War nicht bekannt   <2> War nicht bekannt
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<11000> <11000>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur bei Kenntnis Tiefenlager

Fühlen Sie sich in der Region weniger wohl, seit Sie wissen, 
dass da möglicherweise ein Tiefenlager gebaut wird, oder 
hat das keinen Einfluss darauf, wie wohl Sie sich da fühlen?

Fühlen Sie sich in der Region weniger wohl, seit Sie wissen, 
dass EINBLENDUNG möglicherweise ein Tiefenlager gebaut 
wird, oder hat das keinen Einfluss darauf, wie wohl Sie sich 
hier fühlen?
EINBLENDUNG Jura Ost: im unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg; Zürich Nordost: im Zürcher Weinland

  <1> Fühle mich weniger wohl   <1> Fühle mich weniger wohl
  <2> Hat keinen Einfluss   <2> Hat keinen Einfluss
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
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<11100> <11100>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur bei Kenntnis Tiefenlager
Was würden Sie sagen, wie gut wissen Sie über das 
mögliche Tiefenlager im EINBLENDUNG  Bescheid?

Was würden Sie sagen, wie gut wissen Sie über das 
mögliche Tiefenlager im EINBLENDUNG  Bescheid?

EINBLENDUNG Jura Ost: im unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: im Zürcher Weinland

EINBLENDUNG Jura Ost: im unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: im Zürcher Weinland

Würden Sie sagen, Sie haben... Würden Sie sagen, Sie haben...
Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> ziemlich genaue Vorstellungen,   <1> ziemlich genaue Vorstellungen,
  <2> ungefähre Vorstellungen,   <2> ungefähre Vorstellungen,
  <3> nur vage Vorstellungen oder   <3> nur vage Vorstellungen oder
  <4> keine konkreten Vorstellungen von diesem 
         Tiefenlager?

  <4> keine konkreten Vorstellungen von diesem 
         Tiefenlager?

----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
Schweizer goto 11250 Deutsche goto 11200
<11200> <11200>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur bei Kenntnis Tiefenlager

Hat sich Ihre Einstellung gegenüber der Schweiz verändert, 
seit Sie wissen, dass in der Nähe auf der Schweizer Seite 
möglicherweise ein Tiefenlager für radioaktiven Abfall 
errichtet wird, oder hat das an Ihrer Einstellung gegenüber 
der Schweiz nichts geändert?"
  <1> Verändert
  <2> Nicht geändert
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht, <9> keine Angabe

<11210> <11210>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur bei Kenntnis Tiefenlager wenn Einstellung verändert

Und wie hat sich Ihr Bild von der Schweiz verändert? Hat es 
sich... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> deutlich verschlechtert, 
  <2> etwas verschlechtert,
  <3> etwas verbessert,
  <4> deutlich verbessert?
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe

<11250> <11250>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur bei Kenntnis Tiefenlager
Haben Sie den Eindruck, dass bei der Suche nach einem 
geeigneten Standort für ein Tiefenlager für radioaktive 
Abfälle die Interessen von der Bevölkerung in Ihrer Region 
genug berücksichtigt werden, oder haben Sie nicht diesen 
Eindruck?

Haben Sie den Eindruck, dass bei der Suche nach einem 
geeigneten Standort für ein Tiefenlager für radioaktive 
Abfälle die Interessen der Bevölkerung in Ihrer Region 
genügend berücksichtigt werden, oder haben Sie nicht 
diesen Eindruck?

  <1> Habe den Eindruck,   <1> Habe den Eindruck, 
      dass Interessen genug berücksichtigt werden       dass Interessen genug berücksichtigt werden
  <2> Habe nicht den Eindruck   <2> Habe nicht den Eindruck
      dass Interessen genug berücksichtigt werden       dass Interessen genug berücksichtigt werden
----------------------------------------- -----------------------------------------
    <8> weiss nicht, <9> keine Angabe     <8> weiss nicht, <9> keine Angabe
<11300> <11300>
Vertrauen Sie darauf, dass das Verfahren zur Suche von 
einem geeigneten Tiefenlager für radioaktive Abfälle objektiv 
und fair ist und am Ende der sicherste Standort für ein 
Tiefenlager gefunden wird, oder haben Sie daran Zweifel?

Vertrauen Sie darauf, dass das Verfahren zur Suche von 
einem geeigneten Tiefenlager für radioaktive Abfälle objektiv 
und fair ist und am Ende der sicherste Standort für ein 
Tiefenlager gefunden wird, oder haben Sie daran Zweifel?

  <1> Vertrauen, dass objektiv, fair   <1> Vertrauen, dass objektiv, fair
  <2> Habe Zweifel   <2> Habe Zweifel
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
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<11400> <11400>
Angenommen, im EINBLENDUNG 1 würde das geplante 
Tiefenlager für radioaktive Abfälle gebaut mit dem 
Betriebsgebäude und dem Zugang zu dem Lager bei 
EINBLENDUNG 2: Würden Sie wegen diesem Tiefenlager 
aus der Region wegziehen? Sie können mir sagen...

Angenommen, im EINBLENDUNG 1 würde das geplante 
Tiefenlager für radioaktive Abfälle gebaut mit dem 
Betriebsgebäude und dem Zugang zu dem Lager bei 
EINBLENDUNG 2: Würden Sie wegen diesem Tiefenlager 
aus der Region wegziehen? Sie können mir sagen...

EINBLENDUNG 1 Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG 1 Zürich Nordost: Zürcher Weinland

EINBLENDUNG 1 Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG 1 Zürich Nordost: Zürcher Weinland

EINBLENDUNG 2 Jura Ost Villigen
EINBLENDUNG 1 Zürich Nordost Marthalen

EINBLENDUNG 2 Jura Ost Villigen
EINBLENDUNG 1 Zürich Nordost Marthalen

Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> ja, auf jeden Fall   <1> ja, auf jeden Fall
  <2> ja, vielleicht   <2> ja, vielleicht
  <3> nein, eher nicht ODER   <3> nein, eher nicht ODER
  <4> nein, auf keinen Fall   <4> nein, auf keinen Fall
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<11500> <11500>
Wie stehen Sie persönlich zu einem Tiefenlager im 
EINBLENDUNG: Sind sie ausdrücklich dagegen, oder sind 
Sie ausdrücklich dafür, oder weder noch, das heisst, Sie 
würden es schlicht akzeptieren.

Wie stehen Sie persönlich zu einem Tiefenlager im 
EINBLENDUNG: Sind sie ausdrücklich dagegen, oder sind 
Sie ausdrücklich dafür, oder weder noch, das heisst, Sie 
würden es schlicht akzeptieren.

EINBLENDUNG Jura Ost: im unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: im Zürcher Weinland

EINBLENDUNG Jura Ost: im unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: im Zürcher Weinland

  <1> Gegen Tiefenlager   <1> Gegen Tiefenlager
  <2> Für Tiefenlager   <2> Für Tiefenlager 
  <3> Akzeptieren   <3> Akzeptieren
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <7> Bislang keine Meinung gebildet   <7> Bislang keine Meinung gebildet
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1/2 goto 11600, 3 goto 11550, 7/8/9 und 10700=1 goto 
11800,7/8/9 und 10700=2/8/9 goto 12200

1/2 goto 11600, 3 goto 11550, 7/8/9 und 10700=1 goto 
11800, 7/8/9 und 10700=2/8/9 goto 12200

<11550> <11550>
Nur wenn Tiefenlager schlicht akzeptiert wird Nur wenn Tiefenlager schlicht akzeptiert wird
Und würden Sie sagen, dass Sie dieses Tiefenlager ohne 
grosse Sorgen akzeptieren, oder akzeptieren Sie es zwar, 
haben dabei aber ein ungutes Gefühl?

Und würden Sie sagen, dass Sie dieses Tiefenlager ohne 
grosse Sorgen akzeptieren, oder akzeptieren Sie es zwar, 
haben dabei aber ein ungutes Gefühl?

  <1> ohne grosse Sorgen   <1> ohne grosse Sorgen
  <2> mit ungutem Gefühl   <2> mit ungutem Gefühl
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
goto 11600 goto 11600
<11600> <11600>
Nur wenn Meinung angegeben Nur wenn Meinung angegeben
Und steht Ihre Meinung zu diesem Tiefenlager endgültig fest, 
oder haben Sie sich noch keine endgültige Meinung 
gebildet?

Und steht Ihre Meinung zu diesem Tiefenlager endgültig fest, 
oder haben Sie sich noch keine endgültige Meinung 
gebildet?

  <1> Meinung steht endgültig fest   <1> Meinung steht endgültig fest
  <2> Noch keine endgültige Meinung   <2> Noch keine endgültige Meinung
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
11500=1 goto 11700
11500=2 goto 11750
11500=3 und 107=1 goto 11800
11500=3 und 107=2/8/9 goto 12200

11500=1 goto 11700
11500=2 goto 11750
11500=3 und 107=1 goto 11800
11500=3 und 107=2/8/9 goto 12200

<11700> <11700>
Nur Gegner Nur Gegner
Und lehnen Sie dieses Tiefenlager vehement ab, oder nicht 
so vehement?

Und lehnen Sie dieses Tiefenlager vehement ab, oder nicht 
so vehement?

  <1> Vehement   <1> Vehement
  <2> Nicht so vehement   <2> Nicht so vehement
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
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<11710> <11710>
Nur Gegner Nur Gegner
Auch wenn Sie gegen das Tiefenlager sind: Können Sie die 
Meinung von den Befürwortern vom Tiefenlager zumindest 
teilweise nachvollziehen, oder ist denen ihre Meinung für Sie 
nicht nachvollziehbar?

Auch wenn Sie gegen das Tiefenlager sind: Können Sie die 
Meinung der Befürworter des Tiefenlagers zumindest 
teilweise nachvollziehen, oder ist deren Meinung für Sie nicht 
nachvollziehbar?

  <1> Kann ich nachvollziehen   <1> Kann ich nachvollziehen
  <2> Nicht nachvollziehbar   <2> Nicht nachvollziehbar
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <7> Kann ich nicht beurteilen / 
          Kenne die Meinung der Befürworter nicht

  <7> Kann ich nicht beurteilen / 
          Kenne die Meinung der Befürworter nicht

  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<11720> <11720>
Nur Gegner Nur Gegner
Angenommen, es fällt der Entscheid, dass das Tiefenlager 
im EINBLENDUNG gebaut wird: Könnten Sie sich dann 
vorstellen, aktiv etwas dagegen zu unternehmen, oder käme 
das für Sie eher nicht in Frage?

Angenommen, es fällt der Entscheid, dass das Tiefenlager 
im EINBLENDUNG gebaut wird: Könnten Sie sich dann 
vorstellen, aktiv etwas dagegen zu unternehmen, oder käme 
das für Sie eher nicht in Frage?

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

  <1> Könnte mir das vorstellen   <1> Könnte mir das vorstellen
  <2> Käme eher nicht in Frage   <2> Käme eher nicht in Frage
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 11730, 2/8/9 goto 11740 1 goto 11730, 2/8/9 goto 11740
<11731> Auswertung offener Text 11732 <11731> Auswertung offener Text 11732
Nur Gegner und nur "Könnte sich das vorstellen" Nur Gegner und nur "Könnte sich das vorstellen"
Ich lese Ihnen jetzt ein paar Sachen vor, was man aktiv 
dagegen unternehmen könnte. Bitte sagen Sie mir jeweils, 
ob Sie persönlich sich vorstellen könnten, das zu machen 

 Ich lese Ihnen jetzt einige Dinge vor, die man aktiv dagegen 
unternehmen könnte. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie 
persönlich sich vorstellen könnten, das zu machen oder 

VORLESEN! Könnten Sie persönlich sich vorstellen... VORLESEN! Könnten Sie persönlich sich vorstellen... 
  > Briefe an Zeitungen oder Politiker zu schreiben?   > Briefe an Zeitungen oder Politiker zu schreiben?
  > an Demonstrationen teilzunehmen?   > an Demonstrationen teilzunehmen?
  > sich einer Gruppe von Gegnern anzuschliessen?   > sich einer Gruppe von Gegnern anzuschliessen?
  > etwas anderes zu unternehmen? (Textfeld 117.32)   > etwas anderes zu unternehmen? (Textfeld 117.32)
  <1> Ja     <2> Nein    <8> weiss nicht    <9> keine Angabe   <1> Ja     <2> Nein    <8> weiss nicht    <9> keine Angabe 
<11740> <11740>
Nur Gegner Nur Gegner
Engagieren Sie sich aktuell aktiv gegen den Bau vom 
Tiefenlager, oder ist das nicht der Fall?

Engagieren Sie sich aktuell aktiv gegen den Bau des 
Tiefenlagers, oder ist das nicht der Fall?

  <1> Engagiere mich   <1> Engagiere mich
  <2> Nicht der Fall   <2> Nicht der Fall
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 in 10700 goto 11800 2/8/9 in 10700 goto 12200 1 in 10700 goto 11800, 2/8/9 in 10700 goto 12200
<11750> <11750>
Nur Befürworter Nur Befürworter
Auch wenn Sie für das Tiefenlager sind: Können Sie die 
Meinung von den Gegnern vom Tiefenlager zumindest 
teilweise nachvollziehen, oder ist denen ihre Meinung für Sie 
nicht nachvollziehbar?

Auch wenn Sie für das Tiefenlager sind: Können Sie die 
Meinung der Gegner des Tiefenlagers zumindest teilweise 
nachvollziehen, oder ist deren Meinung für Sie nicht 
nachvollziehbar?

  <1> Kann ich nachvollziehen   <1> Kann ich nachvollziehen
  <2> Nicht nachvollziehbar   <2> Nicht nachvollziehbar
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <7> Kann ich nicht beurteilen / 
          Kenne die Meinung der Befürworter nicht

  <7> Kann ich nicht beurteilen / 
          Kenne die Meinung der Befürworter nicht

  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
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<11760> <11760>
Nur Befürworter Nur Befürworter

Angenommen, es fällt der Entscheid, dass das Tiefenlager 
im EINBLENDUNG gebaut wird und es gibt dagegen 
Proteste: Könnten Sie sich dann vorstellen, aktiv zu werden, 
um den Bau vom Tiefenlager zu unterstützen, oder käme das 
für Sie eher nicht in Frage?

Angenommen, es fällt der Entscheid, dass das Tiefenlager 
im EINBLENDUNG gebaut wird und es gibt dagegen 
Proteste: Könnten Sie sich dann vorstellen, aktiv zu werden, 
um den Bau des Tiefenlagers zu unterstützen, oder käme 
das für Sie eher nicht in Frage?

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

  <1> Könnte mir das vorstellen   <1> Könnte mir das vorstellen
  <2> Käme eher nicht in Frage   <2> Käme eher nicht in Frage
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 11770, 2/8/9 goto 11780 1 goto 11770, 2/8/9 goto 11780
<11770> Auswertung offener Text 11772 <11770> Auswertung offener Text 11772
Nur Befürworter und nur "Könnte sich das vorstellen" Nur Befürworter und nur "Könnte sich das vorstellen"
Ich lese Ihnen jetzt ein paar Sachen vor, was man aktiv da-
für unternehmen könnte. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie 
persönlich sich vorstellen könnten, das zu machen oder 
nicht:

Ich lese Ihnen jetzt einige Dinge vor, die man zur 
Unterstützung eines Tiefenlagers tun  könnte. Bitte sagen 
Sie mir jeweils, ob Sie persönlich sich vorstellen könnten, 
das zu machen oder nicht:

VORLESEN! Könnten Sie persönlich sich vorstellen... VORLESEN! Könnten Sie persönlich sich vorstellen... 
  > Briefe an Zeitungen oder Politiker zu schreiben?   > Briefe an Zeitungen oder Politiker zu schreiben?
  > an Demonstrationen teilzunehmen?   > an Demonstrationen teilzunehmen?
  > sich einer Gruppe von Befürwortern anzuschliessen?   > sich einer Gruppe von Befürwortern anzuschliessen?
  > etwas anderes zu unternehmen? (Textfeld,117.72)   > etwas anderes zu unternehmen? (Textfeld,117.72)
  <1> Ja     <2> Nein    <8> weiss nicht    <9> keine Angabe   <1> Ja     <2> Nein    <8> weiss nicht    <9> keine Angabe 
<11780> <11780>
Nur Befürworter Nur Befürworter
Engagieren Sie sich aktuell aktiv für den Bau vom 
Tiefenlager,

Engagieren Sie sich aktuell aktiv für den Bau des 
Tiefenlagers,

  oder ist das nicht der Fall?   oder ist das nicht der Fall?
  <1> Engagiere mich   <1> Engagiere mich
  <2> Nicht der Fall   <2> Nicht der Fall
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 in 10700 goto 11800, 2/8/9 in 10700 goto 12200 1 in 10700 goto 11800, 2/8/9 in 10700 goto 12200
<11800> <11800>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur bei Kenntnis Tiefenlager
Wie häufig haben Sie in letzter Zeit über das mögliche 
Tiefenlager da in der Region geredet, egal ob mit Freunden, 
Verwandten oder Arbeitskollegen? Würden Sie sagen... 

Wie häufig haben Sie in letzter Zeit über das mögliche Tie-
fenlager hier in der Region unterhalen, egal ob mit Freun-
den, Verwandten oder Arbeitskollegen? Würden Sie sagen... 

Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
bei Nachfrage "in letzter Zeit" = letzte 6 Monate bei Nachfrage "in letzter Zeit" = letzte 6 Monate
  <1> häufig   <1> häufig
  <2> gelegentlich   <2> gelegentlich
  <3> selten   <3> selten
  <4> nie   <4> nie
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1/2/3 goto 11810, 4/8/9 und Schweizer goto 11900 1/2/3 goto 11810, 4/8/9 und Deutscher goto 11930
<11810> <11810>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager und mind. selten darüber 
unterhalten

Nur bei Kenntnis Tiefenlager und mind. selten darüber 
unterhalten

Und haben Sie dabei mit jemandem ("öpperem"), wo eine 
andere Meinung vertreten hat als Sie, auch schon 
Diskussionen gehabt, oder ist das nicht der Fall gewesen?

Und hatten Sie dabei mit jemandem, der eine andere 
Meinung vertreten hat als Sie, auch schon Diskussionen, 
oder war das nicht der Fall?

  <1> Hatte schon Diskussionen   <1> Hatte schon Diskussionen
  <2> War nicht der Fall   <2> War nicht der Fall
  <3> Habe mit niemandem gesprochen, der eine andere 
          Meinung hatte

  <3> Habe mit niemandem gesprochen, der eine andere 
          Meinung hatte

----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 11820, 2/3/8/9 und Schweizer goto 11900 1 goto 11820,2/3/8/9 und Deutscher goto 11930
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<11820> <11820>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager und Diskussionen gehabt Nur bei Kenntnis Tiefenlager und Diskussionen gehabt
Und sind Sie über das Thema Tiefenlager sogar 
richtiggehend in Streit geraten, oder ist das nicht der Fall 
gewesen?

Und sind Sie über das Thema Tiefenlager sogar 
richtiggehend in Streit geraten, oder war das nicht der Fall?

  <1> In Streit geraten   <1> In Streit geraten
  <2> Ist nicht der Fall gewesen   <2> Ist nicht der Fall gewesen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
Schweizer goto 11900 Deutsche goto 1193
<11900> <11900>
Nur Schweizer, nur bei Kenntnis Tiefenlager NICHT IN DEUTSCHLAND
Wie ist Ihr Eindruck: Haben die Pläne, da in der Region mög-
licherweise ein Tiefenlager zu bauen, bisher einen Einfluss 
auf das Zusammenleben und die Stimmung in Ihrer Region, 
oder hat das keinen Einfluss auf das Zusammenleben und 
die Stimmung?
  <1> Hat Einfluss
  <2> Hat keinen Einfluss
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
1 goto 11910, 2/8/9 goto 12000
<11910> <11910>
Nur Schweizer, nur bei Kenntnis Tiefenlager, nur wenn 
Einfluss NICHT IN DEUTSCHLAND

Und haben die Pläne für ein Tiefenlager das Zusammenleb-
en und die Stimmung in Ihrer Region eher positiv oder 
negativ verändert?
  <1> Eher positiv verändert
  <2> Eher negativ verändert
  <3> Teils, teils
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
2/3 goto 11920, 1/8/9 goto 12000
<11920> <11920>
Nur Schweizer, nur bei Kenntnis Tiefenlager NICHT IN DEUTSCHLAND
Nur wenn "negativ verändert" oder "Teils, Teils"
Und würden Sie sagen, dass die Pläne Konflikte in Ihre 
Region gebracht haben, oder wäre es übertrieben, das zu 
sagen?
  <1> Konflikte gebracht
  <2> Wäre übertrieben
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
goto 12000
<11930> <11930>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche, nur bei Kenntnis Tiefenlager

Wie ist Ihr Eindruck: Haben die Pläne, in Ihrer Region 
möglicherweise ein Tiefenlager zu errichten, bislang einen 
Einfluss auf das Zusammenleben von Deutschen und 
Schweizern und die Atmosphäre in Ihrer Region, oder hat 
das keinen Einfluss auf das Zusammenleben von Deutschen 
und Schweizer bzw. die Atmosphäre?
  <1> Hat Einfluss
  <2> Hat keinen Einfluss
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
1 goto 11940, 2/8/9 goto 12000

<11940> <11940>

NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche, nur bei Kenntnis Tiefenlager, nur bei "hat 
Einfluss"
Und haben die Pläne für ein TL das Zusammenleben und die 
Atmosphäre zwischen Deutschen und Schweizern in Ihrer 
Region eher positiv oder eher negativ verändert?
  <1> Eher positiv verändert
  <2> Eher negativ verändert
  <3> Teils, teils
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht    <9> keine Angabe
2/3 goto 11950, 1/8/9 goto 12000
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<11950> <11950>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche, nur bei Kenntnis Tiefenlager

Nur wenn "negativ verändert" oder "Teils, Teils"
Und würden Sie sagen, dass die Pläne in Ihrer Region für 
Konflikte zwischen Deutschen und Schweizern gesorgt 
haben, oder wäre es übertrieben, das zu sagen?
  <1> Konflikte gebracht
  <2> Wäre übertrieben
-----------------------------------------
    <8> weiss nicht         <9> keine Angabe

<12000> <12000>
Es gibt Leute, wo es sehr bewegt, dass da in der Region 
möglicherweise ein Tiefenlager gebaut wird, andere lässt das 
eher kalt. Wie ist das bei Ihnen: Wie sehr bewegt es Sie, 
dass EINBLENDUNG möglicherweise ein Tiefenlager gebaut 
wird? Bewegt Sie das... 

Es gibt Leute, die es sehr bewegt, dass hier in der Region 
möglicherweise ein Tiefenlager gebaut wird, andere lässt das 
eher kalt. Wie ist das bei Ihnen: Wie sehr bewegt es Sie, 
dass EINBLENDUNG möglicherweise ein Tiefenlager gebaut 
wird? Bewegt Sie das... 

EINBLENDUNG Jura Ost bei Villigen
EINBLENDUNG Zürich Nordost im Zürcher Weinland

EINBLENDUNG Jura Ost bei Villigen
EINBLENDUNG Zürich Nordost im Zürcher Weinland

Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr   <1> sehr
  <2> eher   <2> eher
  <3> eher nicht ODER   <3> eher nicht ODER
  <4> gar nicht   <4> gar nicht
----------------------------------------- -----------------------------------------
    <8> weiss nicht         <9> keine Angabe    <8> weiss nicht         <9> keine Angabe
1/2/8/9 und Schweizer goto 12100, 3/4 goto 12011 1/2/8/9 und Deutsche goto 12200, 3/4 goto 12011
<12011> Auswertung offener Text: 12012 <12011> Auswertung offener Text: 12012
Nur bei Kenntnis Tiefenlager, nur wenn "eher nicht" oder 
"gar nicht"

Nur bei Kenntnis Tiefenlager, nur wenn "eher nicht" oder 
"gar nicht"

Welche von den folgenden Sachen sind Gründe, dass Sie 
das nicht besonders bewegt? Bitte sagen Sie mir jeweils, ob 
das zutrifft oder nicht zutrifft.

Und aus welchen Gründen bewegt Sie das nicht besonders? 
Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die folgenden Gründe auf Sie 
zutreffen oder nicht.

  < Sie finden das Thema generell nicht so wichtig   < Sie finden das Thema generell nicht so wichtig
  < Es ist noch unklar, ob das Tiefenlager in der Region 
     überhaupt gebaut wird

  < Es ist noch unklar, ob das Tiefenlager in der Region 
     überhaupt gebaut wird

  < Es dauert noch lange, bis es zum Bau vom Tiefenlager 
     kommt

  < Es dauert noch lange, bis es zum Bau des 
     Tiefenlagers kommt

  <1> trifft zu  <2> trifft nicht zu  <8> weiss nicht  
  <9> keine Angabe 

  <1> trifft zu  <2> trifft nicht zu  <8> weiss nicht  
  <9> keine Angabe 

  < Es gibt andere Gründe, und zwar (NOTIEREN) (Textfeld
    120.12)

  < Es gibt andere Gründe, und zwar (NOTIEREN) (Textfeld
    120.12)

Schweizer goto 12100 Deutsche goto 12200
<12100> <12100>
Nur Schweizer NICHT IN DEUTSCHLAND
Haben Sie den Eindruck, dass man seine Meinung zum 
Tiefenlager jederzeit frei äussrn kann, egal welche Meinung 
man vertritt, oder werden bestimmte Meinungen nicht gern 
gehört und sollten manchmal besser nicht geäussert 
werden?
  <1> Jederzeit frei äussern
  <2> Manchmal besser nicht
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
<12200> <12200>
Unabhängig davon, wie Sie grundsätzlich zu einem 
Tiefenlager da in der Region stehen, möchte ich noch ein 
bisschen genauer nach den Argumenten für und gegen ein 
solches Lager im EINBLENDUNG fragen. Zuerst zu 
möglichen Argumenten dafür:

Unabhängig davon, wie Sie grundsätzlich zu einem 
Tiefenlager da in der Region stehen, möchte ich noch ein 
bisschen genauer nach den Argumenten für und gegen ein 
solches Lager im EINBLENDUNG fragen. Zuerst zu 
möglichen Argumenten dafür:

Gibt es für Sie persönlich Argumente, wo für ein Tiefenlager 
im EINBLENDUNG sprechen? 

Gibt es für Sie persönlich Argumente, die für ein Tiefenlager 
im EINBLENDUNG sprechen? 

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

  <90?> Ja, und zwar: NOTIEREN, Textfeld)   <90?> Ja, und zwar: NOTIEREN, Textfeld)
  <97> Nein, keine Argumente dafür   <97> Nein, keine Argumente dafür
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <98> weiss nicht   <98> weiss nicht
  <99> keine Angabe   <99> keine Angabe
NACHFRAGEN: "Was gibt es für Sie sonst noch für Argumente?"
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Ich lese Ihnen jetzt ein paar mögliche Argumente für ein 
Tiefenlager im EINBLENDUNG vor, wo uns andere Leute 
gesagt haben. Bitte sagen Sie mir jeweils, inwiefern Sie die 
Argumente teilen.

Ich lese Ihnen nun einige mögliche Argumente für ein 
Tiefenlager im EINBLENDUNG vor, die häufig genannt 
werden. Bitte sagen Sie mir jeweils, inwieweit Sie die 
Argumente teilen.

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

<12310> <12310>
Andere Leute haben gesagt: "Durch das Tiefenlager werden 
neue Arbeitsplätze in der Region geschaffen." Teilen Sie 
diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

Folgendes Argument  wird häufig genannt: "Durch das 
Tiefenlager werden neue Arbeitsplätze in der Region 
geschaffen." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12311, 2/3/8/9 goto 12320 1 goto 12311, 2/3/8/9 goto 12320
<12311> <12311>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12320> <12320>
Andere Leute haben gesagt: "Die Gemeinden profitieren 
finanziell vom Tiefenlager. Teilen Sie diese Meinung oder 
teilen Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts 
sagen?

Folgendes Argument wird häufig genannt: "Die Gemeinden 
profitieren finanziell vom Tiefenlager. Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12321, 2/3/8/9 goto 12330 1 goto 12321, 2/3/8/9 goto 12330
<12321> <12321>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12330> <12330>
Andere Leute haben gesagt: "Die Region hat die Pflicht, das 
Tiefenlager zu übernehmen, wenn sie im Verfahren als 
sicherste Region herauskommt." Teilen Sie diese Meinung 
oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu 
nichts sagen?

 Auch folgendes Argument  wird häufig genannt: "Die Region 
hat die Pflicht, das Tiefenlager zu übernehmen, wenn sie 
sich im Verfahren als sicherste Region herausstellt." Teilen 
Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12331, 2/3/8/9 UND Zürich Nordost goto 12340, 
2/3/8/9 UND JURA Ost goto 12350

1 goto 12331, 2/3/8/9 UND Zürich Nordost goto 12340, 
2/3/8/9 UND JURA Ost goto 12350

<12331> <12331>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
Zürich Nordost goto 12340, Jura Ost goto 12350 Zürich Nordost goto 12340, Jura Ost goto 12350
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<12340> <12340>
Nur Zürich Nordost Nur Zürich Nordost

Andere Leute haben gesagt: "In der Region wird es mit der 
Bevölkerungsentwicklung aufwärts gehen, weil durch das 
Tiefenlager neue Arbeitskräfte und ihre Familien in die 
Region ziehen." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie 
diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument  wird häufig genannt: "In der 
Region wird es mit der Bevölkerungsentwicklung aufwärts 
gehen, weil durch das Tiefenlager neue Arbeitskräfte und 
ihre Familien in die Region ziehen."  Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12341, 2/3/8/9 goto 12400 1 goto 12341, 2/3/8/9 goto 12400
<12341> <12341>
Nur Zürich Nordost, nur wenn Meinung geteilt wird Nur Zürich Nordost, nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
goto 12400 goto 12400
<12350> <12350>
Nur Jura Ost Nur Jura Ost
Andere Leute haben gesagt: "Durch die Nähe vom 
Tiefenlager zum Zwischenlager in Würenlingen und den 
Kernkraftwerken in Beznau und Leibstadt wären die 
Transporte von radioaktiven Abfällen weniger aufwändig und 
auch weniger gefährlich." Teilen Sie diese Meinung oder 
teilen Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts 
sagen?

 Auch folgendes Argument  wird häufig genannt: "Durch die 
Nähe des Tiefenlagers zum Zwischenlager in Würenlingen 
und den Kernkraftwerken in Beznau und Leibstadt wären die 
Transporte radioaktiver Abfälle weniger aufwändig und auch 
weniger gefährlich." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie 
diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12351, 2/3/8/9 goto 12360 1 goto 12351, 2/3/8/9 goto 12360
<12351> <12351>
Nur Jura Ost, nur wenn Meinung geteilt wird Nur Jura Ost, nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12360> <12360>
Nur Jura Ost Nur Jura Ost
Andere Leute haben gesagt: "Die jetzige Lagerung von 
radioaktiven Abfällen im Zwischenlager Würenlingen ist viel 
unsicherer als die Lagerung in einem Tiefenlager." Teilen Sie 
diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

 Auch folgendes Argument  wird häufig genannt: "Die jetzige 
Lagerung von radioaktiven Abfällen im Zwischenlager 
Würenlingen ist viel unsicherer als die Lagerung in einem 
Tiefenlager." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 goto 12361, 2/3/8/9 goto 12400 1 goto 12361, 2/3/8/9 goto 12400
<12361> <12361>
Nur Jura Ost, nur wenn Meinung geteilt wird Nur Jura Ost, nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe

12
35

0
12

35
1

12
36

0
12

34
0

12
34

1
12

36
1



Fragebogen Innenbild Jura Ost und Zürich Nordost  52

NR. Fragen Schweiz Fragen Deutschland
<12400> <12400>
Jetzt noch zu den möglichen Gründen dagegen: Gibt es für 
Sie persönlich Argumente, wo gegen ein Tiefenlager im 
EINBLENDUNG sprechen?

Jetzt noch zu den möglichen Gründen dagegen: Gibt es für 
Sie persönlich Argumente, die gegen ein Tiefenlager im 
EINBLENDUNG sprechen?

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

  <90?> Ja, und zwar: NOTIEREN, Textfeld)   <90?> Ja, und zwar: NOTIEREN, Textfeld)
  <97> Nein, keine Argumente dagegen   <97> Nein, keine Argumente dagegen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <98> weiss nicht   <98> weiss nicht
  <99> keine Angabe   <99> keine Angabe
 NACHFRAGEN: "Was gibt es für Sie sonst noch für 
Argumente?" 

 NACHFRAGEN: "Was gibt es für Sie sonst noch für 
Argumente?" 

Ich lese Ihnen jetzt ein paar mögliche Argumente gegen ein 
Tiefenlager im EINBLENDUNG vor, wo uns andere Leute 
gesagt haben. Bitte sagen Sie mir jeweils, inwiefern Sie die 
Argumente teilen.

Ich lese Ihnen jetzt ein paar mögliche Argumente gegen ein 
Tiefenlager im EINBLENDUNG vor, wo uns andere Leute 
gesagt haben. Bitte sagen Sie mir jeweils, inwiefern Sie die 
Argumente teilen.

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

EINBLENDUNG Jura Ost: unteren Aaretal bzw. in der 
Region Bözberg
EINBLENDUNG Zürich Nordost: Zürcher Weinland

<12510> <12510>
Andere Leute haben gesagt: "Die Radioaktivität könnte 
langfristig die Gesundheit von den Anwohnern schädigen." 
Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht 
oder können Sie dazu nichts sagen?

Folgendes Argument wird häufig genannt: "Die Radioaktivität 
könnte langfristig die Gesundheit der Anwohner schädigen." 
Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht 
oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12511 2/3/8/9 goto 12515 1 goto 12511, 2/3/8/9 goto 12515
<12511> <12511>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
<12512> <12512>
Andere Leute haben gesagt:  "Durch das Tiefenlager könnte 
das Grundwasser verseucht werden." Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Durch das 
Tiefenlager könnte das Grundwasser verseucht werden." 
Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht 
oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 goto 12513, 2/3/8/9 goto 12520 1 goto 12513, 2/3/8/9 goto 12520
<12513> <12513>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
<12520> <12520>
Andere Leute haben gesagt: "Es könnte zu einem Unfall 
kommen, wo Radioaktivität freigesetzt wird." Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Es könnte 
zu einem Unfall kommen, bei dem Radioaktivität freigesetzt 
wird." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 goto 12521, 2/3/8/9 goto 12525 1 goto 12521, 2/3/8/9 goto 12525
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<12521> <12521>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12522> <12522>
Andere Leute haben gesagt: "Nachfolgende Generationen 
werden für einen sehr langen Zeitraum gefährdet." Teilen Sie 
diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Nachfolgen-
de Generationen werden für einen sehr langen Zeitraum 
gefährdet." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12523, 2/3/8/9 goto 12530 1 goto 12523, 2/3/8/9 goto 12530
<12523> <12523>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12530> <12530>
Andere Leute haben gesagt: "Während der Bauphase wird 
es zu Verkehrs- und Lärmbelastungen kommen." Teilen Sie 
diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Während 
der Bauphase wird es zu Verkehrs- und Lärmbelastungen 
kommen." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12531, 2/3/8/9 UND SCHWEIZER goto 12535 1 goto 12531, 2/3/8/9 UND DEUTSCHE goto 12540
<12531> <12531>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
SCHWEIZER goto 12532 DEUTSCHE goto 12540
<12532> <12532>
Nur Schweizer NICHT IN DEUTSCHLAND

Andere Leute haben gesagt: "Die Oberflächenanlage, also 
das Betriebsgebäude am Eingang vom Tiefenlager,  wird das 
Landschaftsbild stören." Teilen Sie diese Meinung oder teilen 
Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 goto 12533, 2/3/8/9 goto 12540
<12533> <12533>
Nur Schweizer, nur wenn Meinung geteilt wird NICHT IN DEUTSCHLAND
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?
  <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
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<12540> <12540>
Andere Leute haben gesagt: "Unsere Region wird für 
Ausflügler und Besucher weniger attraktiv." Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Unsere 
Region wird für Ausflügler und Besucher weniger attraktiv." 
Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht 
oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12541, 2/3/8/9 goto 12545 1 goto 12541, 2/3/8/9 goto 12545
<12541> <12541>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12542> <12542>
Andere Leute haben gesagt: "Grundstücke und Immobilien 
werden an Wert verlieren." Teilen Sie diese Meinung oder 
teilen Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts 
sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Grundstücke 
und Immobilien werden an Wert verlieren." Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12543, 2/3/8/9 goto 12550 1 goto 12543, 2/3/8/9 goto 12550
<12543> <12543>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12550> <12550>
Andere Leute haben gesagt: "Die Absatzchancen für 
landwirtschaftliche Produkte aus unserer Region werden 
sinken." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Die Absatz-
chancen für landwirtschaftliche Produkte aus unserer Region 
werden sinken." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie 
diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12551, 2/3/8/9 UND JURA OST goto 12555, 2/3/8/9 
UND Zürich Nordost goto 12560

1 goto 12551, 2/3/8/9 UND JURA OST goto 12555, 2/3/8/9 
UND Zürich Nordost goto 12560

<12551> <12551>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
JURA OST SCHWEIZER goto 12552, Zürich Nordost goto 
12560

JURA OST, DEUTSCHE goto 12570, Zürich Nordost goto 
12560
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<12552> <12552>
Nur Schweizer Standortregion Jura Ost NICHT IN DEUTSCHLAND
Andere Leute haben gesagt: "Das untere Aaretal mit den 
Kernkraftwerken Beznau und Leibstadt, dem Zwischenlager 
in Würenlingen und dem hohen Verkehrsaufkommen hat 
schon genug Belastungen zu tragen." Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?
  <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 goto 12553, 2/3/8/9 goto 12570
<12553> <12553>
Nur Schweizer Standortregion Jura Ost, wenn Meinung 
Geteilt wird NICHT IN DEUTSCHLAND

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?
  <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
goto 12570
<12560> <12560>
Nur Zürich Nordost Nur Zürich Nordost
Andere Leute haben gesagt: "Viele Menschen werden 
wegziehen, und wegen dem geht es dann mit der Region 
bergab." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Viele 
Menschen werden wegziehen. Deshalb wird es mit der 
Region bergab gehen." Teilen Sie diese Meinung oder teilen 
Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 goto 12561, 2/3/8/9 goto 12562 1 goto 12561, 2/3/8/9 goto 12562
<12561> <12561>
Nur Zürich Nordost, wenn Meinung geteilt wird Nur Zürich Nordost, wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12562> <12562>
Nur Zürich Nordost Nur Zürich Nordost
Andere Leute haben gesagt: "Das Zürcher Weinland ist vor 
allem durch Natur, Landwirtschaft und kleine, ursprüngliche 
Ortschaften geprägt. Ein Tiefenlager passt wegen dem 
einfach nicht ins Zürcher Weinland." Teilen Sie diese Mein-
ung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können Sie 
dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Das Zürcher 
Weinland ist vor allem durch Natur, Landwirtschaft und klei-
ne, ursprüngliche Ortschaften geprägt. Ein Tiefenlager passt 
deshalb einfach nicht ins Zürcher Weinland." Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12563, 2/3/8/9 goto 12570 1 goto 12563, 2/3/8/9 goto 12570
<12563> <12563>
Nur Zürich Nordost, wenn Meinung geteilt wird Nur Zürich Nordost, wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
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<12570> <12570>

Andere Leute haben gesagt: "Der Bau vom Tiefenlager wird 
zu gewaltsamen Protesten führen, was die Lebensqualität in 
der Region beeinträchtigen würde." Teilen Sie diese Meinung 
oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu 
nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: Auch 
folgendes Argument wird häufig genannt: "Der Bau des 
Tiefenlagers wird zu gewaltsamen Protesten führen, was die 
Lebensqualität in der Region beeinträchtigen würde." Teilen 
Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12571, 2/3/8/9 UND SCHWEIZER goto 12600 1 goto 12571, 2/3/8/9 UND DEUTSCHE goto 12572
<12571> <12571>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
SCHWEIZER goto 12600 DEUTSCHE goto 12572
<12572> <12572>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Der 
schweizerische Atommüll wird zu nahe an der deutschen 
Grenze gelagert." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie 
diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?
  <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen
-----------------------------------------
   <8> weiss nicht       <9> keine Angabe
1 goto 12573, 2/3/8/9 goto 12610

<12573> <12573>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche, wenn Meinung geteilt wird

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?
  <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig
-----------------------------------------
   <8> weiss nicht       <9> keine Angabe
goto 12610

<12600> <12600>
Nur Schweizer NICHT IN DEUTSCHLAND
Das mögliche Tiefenlager befindet sich ja in der Nähe von 
der Grenze zu Deutschland. Finden Sie, die betroffenen 
deutschen Gemeinden sollten aus diesem Grund mitreden 
dürfen, oder ist das in Ihren Augen allein eine Angelegenheit 
von der Schweiz?
  <1> Sollten mitreden dürfen
  <2> Alleinige Angelegenheit von der Schweiz
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
1 in 10700 goto 12650, 2/8/9 in 10700 goto 12680
<12610> <12610>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Neulich sagte jemand: „Es ärgert mich schon sehr, dass wir 
als Deutsche nicht mitentscheiden dürfen, wenn die Schweiz 
ihr Tiefenlager für radioaktive Abfälle so nahe an der 
deutschen Grenze baut“. Geht Ihnen das auch so, oder geht 
Ihnen das nicht so?
  <1> Geht mir auch so
  <2> Geht mir nicht so
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 in 10700 goto 12650, 2/8/9 in 10700 goto 12680
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<12650> <12650>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur bei Kenntnis Tiefenlager
In den Regionen, wo für ein Tiefenlager in Frage kommen, 
kann sich die Bevölkerung am Verfahren zur Suche nach 
einem Standort beteiligen, zum Beispiel via 
Regionalkonferenz EINBLENDUNG. Haben Sie gewusst, 
dass sich die Bevölkerung an dem Verfahren beteiligen 
kann, oder hören Sie davon zum ersten Mal?

In den Regionen, die für ein Tiefenlager in Frage kommen, 
kann sich die Bevölkerung am Verfahren zur Suche eines 
Standorts beteiligen, zum Beispiel in der Regionalkonferenz 
EINBLENDUNG 1. Wussten Sie, dass sich die Bevölkerung 
an diesem Verfahren beteiligen kann, oder hören Sie davon 
zum ersten Mal?

EINBLENDUNG Jura Ost, Zürich Nordost EINBLENDUNG Jura Ost, Zürich Nordost
  <1> Habe dies gewusst   <1> Habe dies gewusst
  <2> Höre davon zum ersten Mal   <2> Höre davon zum ersten Mal
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
goto 12680 goto 12680
<12680> <12680>
Jetzt habe ich noch ein paar Fragen zu Ihrer Person. Ich lese 
Ihnen jetzt ein paar Antwortmöglichkeiten vor. Sagen Sie mir 
bitte AM SCHLUSS, welche von den folgenden Gruppen Ihre 
Situation am besten beschreibt. Sind Sie...

Nun habe ich noch einige Fragen zu Ihrer Person. Ich lese 
Ihnen einige Antwortmöglichkeiten vor. Sagen Sie mir bitte 
AM SCHLUSS, welche der folgenden Gruppe Ihre Situation 
am besten beschreibt. Sind Sie...

VORLESEN:  VORLESEN:  
<1> erwerbstätig (d.h.angestell, selbständig, mitarbeitendes 
Familienmitglied, bezahltes    Praktikum, usw.)         

<1> erwerbstätig (d.h.angestell, selbständig, mitarbeitendes 
Familienmitglied, bezahltes    Praktikum, usw.)         

<2> arbeitslos <2> arbeitslos
<3> Lehrling                            <3> Auszubildende/r                          
<4> in Aus- oder Weiterbildung (d.h. Schüler, Student, 
        unbezahltes Praktikum usw.)

<4> in Aus- oder Weiterbildung (d.h. Schüler, Student, 
        unbezahltes Praktikum usw.)

<5> Hausfrau / Hausmann <5> Hausfrau / Hausmann
<6> in Rente (Früh-/Rentner/in, IV-Bezüger/in) <6> in Rente (Früh-/Rentner/in, IV-Bezüger/in)
<7> in einer anderen Situation <7> in einer anderen Situation
<9> Keine Angabe   <9> Keine Angabe 
SCHWEIZER goto 12700 DEUTSCHE goto 12800
<12700> <12700>
Nur Schweizer NICHT IN DEUTSCHLAND
Bitte beantworten Sie mir die folgenden Fragen mit JA oder 
NEIN:
VORLESEN:  
  > Sind Sie selber in der Landwirtschaft tätig?
  > Ist jemand aus Ihrer Familie in der Landwirtschaft tätig?
  <1> ja       <2> nein    <8> weiss nicht     <9> keine Angabe 
 egal ob im Voll- oder Nebenerwerb
<12800> <12800>
Besitzen Sie oder jemand in Ihrem Haushalt da in der 
Region... 

Besitzen Sie oder jemand in Ihrem Haushalt hier in der 
Region... 

VORLESEN:  VORLESEN:  
  > ein Haus oder Häuser?   > ein Haus oder Häuser?
  > eine Eigentumswohnung oder Eigentumswohnungen?   > eine Eigentumswohnung oder Eigentumswohnungen?
  > eines oder mehrere unbebaute Grundstücke?   > eines oder mehrere unbebaute Grundstücke?
  <1> ja       <2> nein    <8> weiss nicht     <9> keine Angabe   <1> ja       <2> nein    <8> weiss nicht     <9> keine Angabe 
SCHWEIZER goto 20100
<12900> <12900>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Haben Sie viele Freunde, die Schweizer sind, oder einige, 
oder haben Sie keine Schweizer Freunde?
  <1> Viele Schweizer Freunde
  <2> Einige Schweizer Freunde
  <3> Keine Schweizer Freunde
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe

<13000> <13000>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Bitte beantworten Sie mir die folgenden Fragen jeweils mit 
JA oder NEIN:
  > Arbeiten Sie selbst in der Schweiz?
  > Arbeitet jemand aus Ihrem Haushalt in der Schweiz?
  > Haben Sie früher selbst in der Schweiz gearbeitet?
  > Hat jemand aus Ihrem Haushalt früher in der Schweiz 
     gearbeitet?
  <1> ja       <2> nein    <8> weiss nicht     <9> keine Angabe 
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<20100>
Nur Schweizer NICHT IN DEUTSCHLAND
Welches ist die höchste Ausbildung, wo Sie abgeschlossen 
haben oder zurzeit besuchen?
  <1> Ohne Schulabschluss
  <2> Obligatorische Schule (Real-/Sekundar-/Bezirksschule)
  <3> Berufslehre, Handelsschule, EBA, 
          Diplommittelschule, FMS
  <4> Matur (Gymnasium), Berufsmatur
  <5> Meisterdiplom, höhere Fachschule
  <6> Fachhochschule (FH), Pädagogische Hochschule (PH)
  <7> Universität, ETH
-----------------------------------------
  <9> keine Angabe
goto 20130
<20110> <20110>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Welches ist die höchste schulische Ausbildung, die Sie 
abgeschlossen haben oder zurzeit besuchen? Ein Studium 
ist hier auch gemeint.
  die Sie abgeschlossen haben oder zurzeit besuchen?
  Ein Studium ist hier auch gemeint.
  <1> Ohne Schulabschluss
  <2> Hauptschulabschluss, Volksschulabschluss
  <3> Realschulabschluss, mittlere Reife
  <4> Fachhochschulreife
  <5> Abitur, Fachabitur
  <6> Berufsakademie, duale Hochschule
  <7> Fachhochschule, Pädagogische Hochschule 
  <8> Universität
-----------------------------------------
  <9> keine Angabe

<20120> <20120>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

  Haben Sie eine berufliche Ausbildung abgeschlossen bzw.
  absolvieren Sie gerade eine berufliche Ausbildung,
  und wenn ja, welche? Sie können mir sagen... 
VORLESEN:  
  <1> eine Lehre (beruflich-betriebliche Ausbildung)
  <2> eine Berufsfachschule,
      oder Handelsschule (beruflich-schulische Ausbildung)
  <3> eine Meister- oder Technikerausbildung
  <4> oder nichts von alledem
-----------------------------------------
  <9> keine Angabe

<20130> <20130>
Wie stehen Sie ganz generell zu der Nutzung von Kern-
energie? Sind Sie alles in allem für oder gegen die Nutzung 
von Kernenergie?

Wie stehen Sie ganz generell zu der Nutzung von Kern-
energie? Sind Sie alles in allem für oder gegen die Nutzung 
von Kernenergie?

NICHT VORLESEN NICHT VORLESEN
  <1> für Nutzung von Kernenergie   <1> für Nutzung von Kernenergie
  <2> gegen Nutzung von Kernenergie   <2> gegen Nutzung von Kernenergie
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <7> kann sich nicht entscheiden / unentschieden   <7> kann sich nicht entscheiden / unentschieden
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
RANDOM STRATA goto 20140, CATI-POOL goto 20150
<20140> <20140>
NUR RANDOM-STRATA RANDOM-STRATA
Sie haben mir gesagt, dass X (SUMME EINBLENDEN AUS 
RS-EINSTIEG) Personen zwischen 15 und 84 Jahren in 
Ihrem Haushalt wohnen.

Sie haben mir gesagt, dass X (SUMME EINBLENDEN AUS 
RS-EINSTIEG) Personen zwischen 15 und 84 Jahren in 
Ihrem Haushalt wohnen.

Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind jünger als 15 
oder älter als 84 Jahre alt?

Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind jünger als 15 
oder älter als 84 Jahre alt?

ANZAHL 2-STELLIG EINGEBEN ANZAHL 2-STELLIG EINGEBEN
Anzahl Personen unter 15 oder über 84 Jahren Anzahl Personen unter 15 oder über 84 Jahren
  <XX>   <XX>
goto 20160 goto 20160
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<20150> <20150>
Nur Schweizer, nur LINK-CATI-POOL NICHT IN DEUTSCHLAND, DA KEIN CATI-POOL
Wie setzt sich Ihr Haushalt zusammen? Wie viele Personen 
sind...
ANZAHL 2-STELLIG EINGEBEN
VORLESEN
  > jünger als 15 Jahre alt?
  > 15 bis 17 Jahre alt?
  > 18 bis 34 Jahre alt?
  > 35 bis 64 Jahre alt?
  > über 64 Jahre alt?
goto 20160
<20160> <20160>
Es leben also: Summe aus 20150 bzw. 20140 Personen in 
Ihrem Haushalt?

Es leben also: Summe aus 20150 bzw. 20140 Personen in 
Ihrem Haushalt?

EINBLENDUNG 1 MIT CATI-POOL Summe aus 20150
EINBLENDUNG 1 MIT RANDOM-STRATA Summe aus RS-
Einstieg + Anzahl in 20140

EINBLENDUNG 1 MIT RANDOM-STRATA Summe aus RS-
Einstieg + Anzahl in 20140

  <1> ja, richtig   <1> ja, richtig
  <2> nein, korrigieren   <2> nein, korrigieren
1 goto 20170, 2 und Random-Strata goto 20140, 2 und 
CATI-POOL goto 20150 1 goto 20170, 2 goto 20140

<20170> <20170>
Haben Sie selber Kinder, unabhängig davon, ob Sie mit 
Ihnen im Haushalt wohnen oder nicht?

Haben Sie selber Kinder, unabhängig davon, ob Sie mit 
Ihnen im Haushalt wohnen oder nicht?

NICHT VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND 
ADOPTIVKINDER GEMEINT

NICHT VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND 
ADOPTIVKINDER GEMEINT

  <1> Ja   <1> Ja
  <2> Nein   <2> Nein
---------------- ----------------
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 20180, 2/9 goto 20190 1 goto 20180, 2/9 goto 20190
<20180> <20180>
Nur Personen mit Kindern Nur Personen mit Kindern
Wie viele von Ihren Kindern sind...  Wie viele Ihrer Kinder sind...  
VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND 
ADOPTIVKINDER GEMEINT

VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND 
ADOPTIVKINDER GEMEINT

  > unter 3 Jahre alt?   > unter 3 Jahre alt?
  > 3 bis 5 Jahre alt?   > 3 bis 5 Jahre alt?
  > 6 bis 9 Jahre alt?   > 6 bis 9 Jahre alt?
  > 10 bis 13 Jahre alt?   > 10 bis 13 Jahre alt?
  > 14 bis 17 Jahre alt?   > 14 bis 17 Jahre alt?
  > 18 Jahre alt oder älter?   > 18 Jahre alt oder älter?
<20190> <20190>
Wenn Sie alle Einkommen von Ihrem Haushalt 
zusammenzählen, wie beurteilen Sie aktuell Ihre 
wirtschaftliche bzw. finanzielle Lage?

Wenn Sie alle Einkommen von Ihrem Haushalt 
zusammenzählen, wie beurteilen Sie aktuell Ihre 
wirtschaftliche bzw. finanzielle Lage?

Würden Sie sagen..       Würden Sie sagen..       
 ANTWORTLISTE VORLESEN!  ANTWORTLISTE VORLESEN! 
  <1> sehr gut                                                <1> sehr gut                                              
  <2> gut                                                           <2> gut                                                         
  <3> teils gut, teils schlecht                                                  <3> teils gut, teils schlecht                                                
  <4> eher schlecht                                                  <4> eher schlecht                                                
  <5> schlecht     <5> schlecht   
---------------- ----------------
  <8> Weiss nicht                    <8> Weiss nicht                  
  <9> Keine Antwort                  <9> Keine Antwort                
goto 99998 goto 99998
<99998> <99998>
Damit sind wir am Schluss vom Interview. Herzlichen Dank. 
Es kann vorkommen, dass wir für eine Nachfrage oder bei 
einer Unklarheit nochmals kurz anrufen müssten. Das 
passiert allerdings selten.                                                    

Damit sind wir am Schluss vom Interview. Herzlichen Dank. 
Es kann vorkommen, dass wir für eine Nachfrage oder bei 
einer Unklarheit nochmals kurz anrufen müssten. Das 
passiert allerdings selten.                                                    

Wir wünschen Ihnen noch einen schönen Abend und 
bedanken uns bei Ihnen für Ihre wertvollen Auskünfte.                              

Wir wünschen Ihnen noch einen schönen Abend und 
bedanken uns bei Ihnen für Ihre wertvollen Auskünfte.                              

  <1> Hat keine Einwände                                                  <1> Hat keine Einwände                                                
  <2> Verweigert ausdrücklich                                             <2> Verweigert ausdrücklich                                           
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Einstieg Schweizer Einstieg Deutsche
Schweizer = Wohnhaft in der Schweiz Deutsche = Wohnhaft in Deutschland
Grüezi, da ist… Ich läute Ihnen an, um im Auftrag vom 
Kanton eine Umfrage durchzuführen. Wir vom Forschung-
sinstitut LINK sind mit der Durchführung von dieser Studie 
beauftragt worden. Es handelt sich um eine Umfrage zur 
Lebensqualität, zum gesellschaftlichen Zusammenleben und 
zu wichtigen Themen in Ihrer Region.
Dazu hätte ich Ihnen gerne ein paar Fragen gestellt.

Guten Tag, da ist ...  vom Forschungsinstitut LINK in 
Frankfurt. Wir machen zurzeit eine Umfrage zur 
Lebensqualität, zum Zusammenleben von Deutschen und 
Schweizern und zu wichtigen Themen in Ihrer Region.
Dazu hätte ich Ihnen gerne ein paar Fragen gestellt.

BEI NACHFRAGE: Es geht z.B. darum, wie Sie Ihre Region 
wahrnehmen, was Ihnen besonders gefällt, wo aber Ihrer 
Meinung nach auch Probleme liegen.
BEI NACHFRAGE: Das Interview dauert etwa 20 Minuten.

BEI NACHFRAGE: Es geht z.B. darum, wie Sie Ihre Region 
wahrnehmen, was Ihnen besonders gefällt, wo aber Ihrer 
Meinung nach auch Probleme liegen.
BEI NACHFRAGE: Das Interview dauert etwa 20 Minuten.
BEI NACHFRAGE: Diese Studie wird im Auftrag der 
Schweizer Grenzkantone durchgeführt

Auswahl befragte Person CATI-POOL nur Schweizer 
(Mobilenummern) KEIN CATI-POOL IN DEUTSCHLAND

Aufgrund von unserem statistischen Auswahlverfahren sollte 
ich das Interview führen mit
EINBLENDEN <VORNAME> <NAME> <GEBURTSJAHR>
Sind Sie das selber oder können Sie mich mit dieser Person 
verbinden?
Darf ich zuerst fragen, in welcher Gemeinde Sie wohnen?
NUR VORLESEN, WENN NICHT SPONTAN GENANNT
Datenbank mit Gemeinden NL
-----------------
  <8> Gemeinde nicht in der Datenbank vorhanden --> 99996
  <9> Keine Angabe -> BT3 VERWEIGERUNG
Geschlecht der interviewten Person:
 NICHT ERFRAGEN, ALLENFALLS BESTÄTIGEN 
  <1> Mann
  <2> Frau
Können Sie mir noch Ihr Alter angeben (NICHT Jahrgang)?
FALLS NÖTIG ERFRAGEN, SONST BESTÄTIGEN ! 
  (XX) Jahre
-----------------
  <99> Keine Angabe  -> BT3 VERWEIGERUNG
Auswahl befragte Person Random Strata (Telefonbuch) Auswahl befragte Person Random Strata (Telefonbuch)
Darf ich zuerst fragen, in welcher Gemeinde Sie wohnen? Darf ich zuerst fragen, in welcher Gemeinde Sie wohnen?
NUR VORLESEN, WENN NICHT SPONTAN GENANNT NUR VORLESEN, WENN NICHT SPONTAN GENANNT

Datenbank mit Gemeinden Nördlich Lägern

  <1> Dettighofen
  <2> Hohentengen am Hochrhein
  <3> Jestetten
  <4> Lottstetten
  <5> Klettgau
  <6> Küssaberg

<8> Gemeinde nicht in der Datenbank vorhanden --> 99996 <8> Gemeinde nicht in der Datenbank vorhanden --> 99996
<9> Keine Angabe -> BT3 VERWEIGERUNG <9> Keine Angabe -> BT3 VERWEIGERUNG

Damit ich feststellen kann, mit wem ich in Ihrem Haushalt ein 
Interview machen kann, darf ich Sie fragen: Wie viele 
Personen im Alter von 15 bis 84 leben NORMALERWEISE in 
Ihrem Haushalt, Sie selber mitgerechnet? Denken Sie an 
Ihre Familie, aber AUCH an Untermieter, Au-pair-Mädchen, 
Studenten oder andere Personen, wo in der Regel während 
mindestens 4 Tagen pro Woche in Ihrem Haushalt leben.                 

Damit ich feststellen kann, mit wem ich in Ihrem Haushalt ein 
Interview machen kann, darf ich Sie fragen: Wie viele 
Personen im Alter von 15 bis 84 leben NORMALERWEISE in 
Ihrem Haushalt, Sie selber mitgerechnet? Denken Sie an 
Ihre Familie, aber AUCH an Untermieter, Au-pair-Mädchen, 
Studenten oder andere Personen, wo in der Regel während 
mindestens 4 Tagen pro Woche in Ihrem Haushalt leben.                 

Nicht DAZU GEHÖREN Personen, wo nur 2 oder 3 Tage pro 
Woche im befragten Haushalt verbringen oder hier nur 
ferienhalber anwesend sind                                                   

Nicht DAZU GEHÖREN Personen, wo nur 2 oder 3 Tage pro 
Woche im befragten Haushalt verbringen oder hier nur 
ferienhalber anwesend sind                                                   

##<xx>#Anzahl#Personen################################################## ##<xx>#Anzahl#Personen##################################################
PERSONEN#IM#HAUSHALT PERSONEN#IM#HAUSHALT
Können Sie mir alle Personen im Alter von 15 bis 84 
angeben, wo in ihrem Haushalt leben? Bitte fangen Sie mit 
der ältesten Person an und und geben Sie Geschlech Alter 
und Erwerbstätigkeit von jeder Person an ....                                                         

Können Sie mir alle Personen im Alter von 15 bis 84 
angeben, wo in ihrem Haushalt leben? Bitte fangen Sie mit 
der ältesten Person an und und geben Sie Geschlech Alter 
und Erwerbstätigkeit von jeder Person an ....                                                         

Aufgrund dieser Angaben wird die zu befragende Person ausgewählt. 
Ist sie nicht anwesend, wird versucht ein Befragungstermin zu fixieren. 
Es darf keine andere Person befragt werden.

Aufgrund dieser Angaben wird die zu befragende Person ausgewählt. 
Ist sie nicht anwesend, wird versucht ein Befragungstermin zu fixieren. 
Es darf keine andere Person befragt werden.
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<10100> <10100>
Einmal alles zusammengenommen: Wie schätzen Sie die 
Lebensqualität bei sich in der Region ein, wie lebt es sich 
da? Würden Sie sagen…

Einmal alles zusammengenommen: Wie schätzen Sie die 
Lebensqualität bei sich in der Region ein, wie lebt es sich 
da? Würden Sie sagen…

Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gut   <1> sehr gut
  <2> gut   <2> gut
  <3> nicht so gut   <3> nicht so gut
  <4> gar nicht gut   <4> gar nicht gut
  --------------------   --------------------
   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe    <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
<10200> <10200>
Wie sehr fühlen Sie sich mit Ihrer Gemeinde verbunden, ich 
meine, wie sehr fühlen Sie sich an Ihrem Ort zugehörig? 
Würden Sie sagen…

Wie sehr fühlen Sie sich mit Ihrer Gemeinde verbunden, ich 
meine, wie sehr fühlen Sie sich am Ort hier zugehörig? 
Würden Sie sagen…

Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr zugehörig   <1> sehr zugehörig
  <2> eher zugehörig   <2> eher zugehörig
  <3> eher nicht zugehörig   <3> eher nicht zugehörig
  <4> gar nicht zugehörig   <4> gar nicht zugehörig
  --------------------   --------------------
   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe    <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
<10230> <10230>
Wenn Sie an die Region denken, wo Sie wohnen... Wenn Sie an die Region denken, in der Sie leben... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
in letzter Zeit = letzte drei Monate in letzter Zeit = letzte drei Monate
<1> haben Sie in der letzten Zeit mal darüber nachgedacht,  
aus der Region wegzuziehen ODER

<1> haben Sie in der letzten Zeit mal darüber nachgedacht,  
aus der Region wegzuziehen ODER

<2> haben Sie bereits konkrete Pläne für einen Wegzug 
ODER

<2> haben Sie bereits konkrete Pläne für einen Wegzug 
ODER

<3> kommt ein Wegzug aus der Region für Sie nicht infrage? <3> kommt ein Wegzug aus der Region für Sie nicht infrage?
  --------------------   --------------------
<7> ich kann nicht wegziehen, auch wenn ich wollte (eigene 
Firma, Eigenheim, usw.)

<7> ich kann nicht wegziehen, auch wenn ich wollte (eigene 
Firma, Eigenheim, usw.)

              
<8> weiss nicht <8> weiss nicht
<9> keine Angabe <9> keine Angabe
1/2 goto 10260, 3/7/8/9 Schweizer goto 10400 1/2 goto 10260, 3/7/8/9 Deutsche goto 10300
<10260> <10260>
NUR PERSONEN, WELCHE ÜBER EINEN WEGZUG 
NACHGEDACHT ODER KONKRETE PLÄNE HABEN

NUR PERSONEN, WELCHE ÜBER EINEN WEGZUG 
NACHGEDACHT ODER KONKRETE PLÄNE HABEN

Und was ist der Grund dafür, dass Sie planen, aus der 
Region wegzuziehen bzw. darüber nachgedacht haben?

Und was ist der Grund dafür, dass Sie planen, aus der 
Region wegzuziehen bzw. darüber nachgedacht haben?

  OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN   OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN
----------------- -----------------
  <98> Fällt spontan nichts ein   <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe   <99> Keine Angabe
Schweizer goto 10400 Deutsche goto 10300
<10300> <10300>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Sie leben ja hier in der Nähe der Schweizer Grenze. Wie ist 
grundsätzlich Ihre Einstellung gegenüber der Schweiz: 
Haben Sie von der Schweiz eine sehr gute Meinung, eine 
eher gute Meinung, eine eher schlechte oder eine sehr 
schlechte Meinung?
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gute Meinung
  <2> eher gute Meinung
  <3> eher schlechte Meinung
  <4> sehr schlechte Meinung
  --------------------
  <8> weiss nicht   <9> keine Angabe

<10400> <10400>
Wenn Sie an die Region denken, wo Sie leben was kommt 
Ihnen da spontan in den Sinn, was verbinden Sie mit Ihrer 
Region vor allem?

Wenn Sie an die Region denken, in der Sie leben, was 
kommt Ihnen da spontan in den Sinn, was verbinden Sie mit 
Ihrer Region vor allem?

  OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN   OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN
----------------- -----------------
  <98> Fällt spontan nichts ein   <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe   <99> Keine Angabe
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<10500> <10500>
Ich lese Ihnen jetzt ein paar Aussagen vor, und Sie sagen 
mir bitte jeweils, ob das auf Ihre Region zutrifft oder nicht 
zutrifft.

Ich lese Ihnen jetzt ein paar Aussagen vor, und Sie sagen 
mir bitte jeweils, ob das auf Ihre Region zutrifft oder nicht 
zutrifft.

  > Es ist eine Region mit schöner Landschaft, schöner
     Natur?

  > Es ist eine Region mit schöner Landschaft, schöner
     Natur?

  > Es ist eine Region mit einer guten wirtschaftlichen
     Zukunft? 

  > Es ist eine Region mit einer guten wirtschaftlichen
     Zukunft? 

  > Es ist eine Region mit gesunder Umwelt, wenig
     Belastungen?

  > Es ist eine Region mit gesunder Umwelt, wenig
     Belastungen?

  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht   <9> keine 
Angabe 

  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht   <9> keine 
Angabe 

Alle Statements at random Alle Statements at random
<10540> <10540>
Trifft das Ihrer Meinung nach auf Ihre Region zu oder nicht? Trifft das Ihrer Meinung nach auf Ihre Region zu oder nicht?

  > Die Region ist ein attraktives Naherholungsgebiet?   > Die Region ist ein attraktives Naherholungsgebiet?

  > Es ist eine attraktive Region zum Wohnen?   > Es ist eine attraktive Region zum Wohnen?

  > Das ist eine schöne Ferienregion, attraktiv für Touristen   > Das ist eine schöne Ferienregion, attraktiv für Touristen
  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht   <9> keine 
Angabe 

  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht   <9> keine 
Angabe 

Alle Statements at random Alle Statements at random
<10550> <10550>
Trifft das Ihrer Meinung nach auf Ihre Region zu oder nicht? Trifft das Ihrer Meinung nach auf Ihre Region zu oder nicht?

  > Das ist eine Region mit viel Fluglärm   > Das ist eine Region mit viel Fluglärm
  > Das ist eine Region mit vielen Gesundheitsangeboten, 
      z.B. Bäder, Reha- und Wellnessangeboten

  > Das ist eine Region mit vielen Gesundheitsangeboten, 
      z.B. Bäder, Reha- und Wellnessangeboten

  > Diese Region stellt hochwertige landwirtschaftliche
     Produkte her?

  > Diese Region stellt hochwertige landwirtschaftliche
     Produkte her?

  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht   <9> keine 
Angabe 

  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht   <9> keine 
Angabe 

Alle Statements at random Alle Statements at random
<10560> <10560>
Trifft das Ihrer Meinung nach auf Ihre Region zu oder nicht? Trifft das Ihrer Meinung nach auf Ihre Region zu oder nicht?

  > Diese Region hat eine verkehrsgünstige Lage, gute
     Anbindung?

  > Diese Region hat eine verkehrsgünstige Lage, gute
     Anbindung?

  > Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern?   > Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern?

  > Da kann man unbeschwert leben?   > Da kann man unbeschwert leben?
  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht   <9> keine 
Angabe 

  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht   <9> keine 
Angabe 

Alle Statements at random Alle Statements at random
<10600> <10600>
Wenn Sie einmal an Ihre Wohnregion denken: Welche 
Themen aus Ihrer Region beschäftigen Sie zurzeit 
besonders, welche Themen aus der Region sind Ihrer 
Meinung nach zurzeit besonders wichtig?

Wenn Sie einmal an Ihre Wohnregion denken: Welche 
Themen aus Ihrer Region beschäftigen Sie zurzeit 
besonders, welche Themen aus der Region sind Ihrer 
Meinung nach zurzeit besonders wichtig?

  OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN   OFFENES TEXTFELD, NOTIEREN
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein   <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe   <99> Keine Angabe
<10810> <10810>
In der Schweiz wird zurzeit nach einem Tiefenlager für 
radioaktive Abfälle gesucht. In einem ersten Schritt sind 
mehrere mögliche Standorte benannt worden. Haben Sie 
gewusst, dass darunter auch das Zürcher Unterland 
gewesen ist oder hören Sie davon zum ersten Mal?

In der Schweiz wird zurzeit nach einem Tiefenlager für 
radioaktive Abfälle gesucht. In einem ersten Schritt sind 
mehrere mögliche Standorte benannt worden. Wussten Sie, 
dass darunter auch das Zürcher Unterland war oder hören 
Sie davon zum ersten Mal?

  <1> Habe das gewusst   <1> Habe das gewusst
  <2> War nicht bekannt   <2> War nicht bekannt
----------------------------------------- -----------------------------------------  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
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<10820> <10820>
Und haben Sie gewusst, dass das Zürcher Unterland auch 
aktuell noch als möglicher Standort für ein Tiefenlager in 
Frage kommt, oder ist Ihnen das nicht bekannt gewesen?

Und wussten Sie, dass das Zürcher Unterland auch aktuell 
noch als möglicher Standort für ein Tiefenlager in Frage 
kommt, oder war Ihnen das nicht bekannt?

  <1> Habe das gewusst   <1> Habe das gewusst
  <2> War nicht bekannt   <2> War nicht bekannt
----------------------------------------- -----------------------------------------  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 10830, 2/8/9 goto 11300 1 goto 10830, 2/8/9 goto 11300
<10830> <10830>

Wenn das Tiefenlager für radioaktive Abfälle im Zürcher 
Unterland gebaut würde, würde die Oberflächenanlage, das 
heisst der Zugang zum Tiefenlager, in der Nähe von Weiach 
oder in der Nähe von Stadel gebaut.

Wenn das Tiefenlager für radioaktive Abfälle im Zürcher 
Unterland gebaut würde, würde die Oberflächenanlage, das 
heisst der Zugang zum Tiefenlager, in der Nähe von Weiach 
oder in der Nähe von Stadel gebaut.

Haben Sie das gewusst, oder ist Ihnen das bisher nicht 
bekannt gewesen? Wussten Sie das, oder war Ihnen das bisher nicht bekannt?

  <1> Habe das gewusst   <1> Habe das gewusst
  <2> Teils, teils   <2> Teils, teils
  <3> War nicht bekannt   <3> War nicht bekannt
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<11000> <11000>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur bei Kenntnis Tiefenlager

Fühlen Sie sich in der Region weniger wohl, seit Sie wissen, 
dass da möglicherweise ein Tiefenlager gebaut wird, oder 
hat das keinen Einfluss darauf, wie wohl Sie sich da fühlen?

Fühlen Sie sich in der Region weniger wohl, seit Sie wissen, 
dass im Zürcher Unterland möglicherweise ein Tiefenlager 
gebaut wird, oder hat das keinen Einfluss darauf, wie wohl 
Sie sich hier fühlen?

  <1> Fühle mich weniger wohl   <1> Fühle mich weniger wohl
  <2> Hat keinen Einfluss   <2> Hat keinen Einfluss
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<11000> <11000>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur bei Kenntnis Tiefenlager
Was würden Sie sagen, wie gut wissen Sie über das 
mögliche Tiefenlager im Zürcher Unterland Bescheid?

Was würden Sie sagen, wie gut wissen Sie über das 
mögliche Tiefenlager im Zürcher Unterland Bescheid?

Würden Sie sagen, Sie haben... Würden Sie sagen, Sie haben...
Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> ziemlich genaue Vorstellungen,   <1> ziemlich genaue Vorstellungen,
  <2> ungefähre Vorstellungen,   <2> ungefähre Vorstellungen,
  <3> nur vage Vorstellungen oder   <3> nur vage Vorstellungen oder
  <4> keine konkreten Vorstellungen von diesem 
         Tiefenlager?

  <4> keine konkreten Vorstellungen von diesem 
         Tiefenlager?

----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
Schweizer goto 11250 Deutsche goto 11200
<11200> <11200>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur bei Kenntnis Tiefenlager

Hat sich Ihre Einstellung gegenüber der Schweiz verändert, 
seit Sie wissen, dass in der Nähe auf der Schweizer Seite 
möglicherweise ein Tiefenlager für radioaktiven Abfall 
errichtet wird, oder hat das an Ihrer Einstellung gegenüber 
der Schweiz nichts geändert?"
  <1> Verändert
  <2> Nicht geändert
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht, <9> keine Angabe

<11210> <11210>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur bei Kenntnis Tiefenlager wenn Einstellung verändert

Und wie hat sich Ihr Bild von der Schweiz verändert? Hat es 
sich... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> deutlich verschlechtert, 
  <2> etwas verschlechtert,
  <3> etwas verbessert,
  <4> deutlich verbessert?
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
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<11250> <11250>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur bei Kenntnis Tiefenlager
Haben Sie den Eindruck, dass bei der Suche nach einem 
geeigneten Standort für ein Tiefenlager für radioaktive 
Abfälle die Interessen von der Bevölkerung in Ihrer Region 
genug berücksichtigt werden, oder haben Sie nicht diesen 
Eindruck?

Haben Sie den Eindruck, dass bei der Suche nach einem 
geeigneten Standort für ein Tiefenlager für radioaktive 
Abfälle die Interessen der Bevölkerung in Ihrer Region 
genügend berücksichtigt werden, oder haben Sie nicht 
diesen Eindruck?

  <1> Habe den Eindruck,   <1> Habe den Eindruck, 
         dass Interessen genug berücksichtigt werden          dass Interessen genug berücksichtigt werden
  <2> Habe nicht den Eindruck   <2> Habe nicht den Eindruck
         dass Interessen genug berücksichtigt werden          dass Interessen genug berücksichtigt werden
----------------------------------------- -----------------------------------------
    <8> weiss nicht, <9> keine Angabe     <8> weiss nicht, <9> keine Angabe
<11300> <11300>
Vertrauen Sie darauf, dass das Verfahren zur Suche von 
einem geeigneten Tiefenlager für radioaktive Abfälle objektiv 
und fair ist und am Ende der sicherste Standort für ein 
Tiefenlager gefunden wird, oder haben Sie daran Zweifel?

Vertrauen Sie darauf, dass das Verfahren zur Suche von 
einem geeigneten Tiefenlager für radioaktive Abfälle objektiv 
und fair ist und am Ende der sicherste Standort für ein 
Tiefenlager gefunden wird, oder haben Sie daran Zweifel?

  <1> Vertrauen, dass objektiv, fair   <1> Vertrauen, dass objektiv, fair
  <2> Habe Zweifel   <2> Habe Zweifel
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<11400> <11400>
Angenommen, im Zürcher Unterland würde das geplante 
Tiefenlager für radioaktive Abfälle gebaut mit dem 
Betriebsgebäude und dem Zugang zu dem Lager bei Weiach 
oder Stadel: Würden Sie wegen diesem Tiefenlager aus der 
Region wegziehen? Sie können mir sagen...

Angenommen, im Zürcher Unterland würde das geplante 
Tiefenlager für radioaktive Abfälle gebaut mit dem 
Betriebsgebäude und dem Zugang zu dem Lager bei Weiach 
oder Stadel: Würden Sie wegen diesem Tiefenlager aus der 
Region wegziehen? Sie können mir sagen...

Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> ja, auf jeden Fall   <1> ja, auf jeden Fall
  <2> ja, vielleicht   <2> ja, vielleicht
  <3> nein, eher nicht ODER   <3> nein, eher nicht ODER
  <4> nein, auf keinen Fall   <4> nein, auf keinen Fall
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <7> kommt draufan, wo der Zugang gebaut würde   <7> kommt draufan, wo der Zugang gebaut würde
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<11500> <11500>
Wie stehen Sie persönlich zu einem Tiefenlager im Zürcher 
Unterland? Sind sie ausdrücklich dagegen, oder sind Sie 
ausdrücklich dafür, oder weder noch, das heisst, Sie würden 
es schlicht akzeptieren.

Wie stehen Sie persönlich zu einem Tiefenlager im Zürcher 
Unterland? Sind sie ausdrücklich dagegen, oder sind Sie 
ausdrücklich dafür, oder weder noch, das heisst, Sie würden 
es schlicht akzeptieren.

  <1> Gegen Tiefenlager   <1> Gegen Tiefenlager
  <2> Für Tiefenlager   <2> Für Tiefenlager 
  <3> Akzeptieren   <3> Akzeptieren
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <7> Bislang keine Meinung gebildet   <7> Bislang keine Meinung gebildet
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1/2 goto 11600, 3 goto 11550, 7/8/9 und 10820=1 goto 
11800; 7/8/9 und 10820=2/8/9 goto 12200

1/2 goto 11600, 3 goto 11550, 7/8/9 und 10820=1 goto 
11800; 7/8/9 und 10820=2/8/9 goto 12200

<11550> <11550>
Nur wenn Tiefenlager schlicht akzeptiert wird Nur wenn Tiefenlager schlicht akzeptiert wird
Und würden Sie sagen, dass Sie dieses Tiefenlager ohne 
grosse Sorgen akzeptieren, oder akzeptieren Sie es zwar, 
haben dabei aber ein ungutes Gefühl?

Und würden Sie sagen, dass Sie dieses Tiefenlager ohne 
grosse Sorgen akzeptieren, oder akzeptieren Sie es zwar, 
haben dabei aber ein ungutes Gefühl?

  <1> ohne grosse Sorgen   <1> ohne grosse Sorgen
  <2> mit ungutem Gefühl   <2> mit ungutem Gefühl
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
goto 11600 goto 11600
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<11600> <11600>
Nur wenn Meinung angegeben Nur wenn Meinung angegeben
Und steht Ihre Meinung zu diesem Tiefenlager endgültig fest, 
oder haben Sie sich noch keine endgültige Meinung 
gebildet?

Und steht Ihre Meinung zu diesem Tiefenlager endgültig fest, 
oder haben Sie sich noch keine endgültige Meinung 
gebildet?

  <1> Meinung steht endgültig fest   <1> Meinung steht endgültig fest
  <2> Noch keine endgültige Meinung   <2> Noch keine endgültige Meinung
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
11500=1 goto 11700
11500=2 goto 11750
11500=3 und 10820=1 goto 11800
11500=3 und 10820=2/8/9 goto 12200

11500=1 goto 11700
11500=2 goto 11750
11500=3 und 10820=1 goto 11800
11500=3 und 10820=2/8/9 goto 12200

<11700> <11700>
Nur Gegner Nur Gegner
Und lehnen Sie dieses Tiefenlager vehement ab, oder nicht 
so vehement?

Und lehnen Sie dieses Tiefenlager vehement ab, oder nicht 
so vehement?

  <1> Vehement   <1> Vehement
  <2> Nicht so vehement   <2> Nicht so vehement
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<11710> <11710>
Nur Gegner Nur Gegner
Auch wenn Sie gegen das Tiefenlager sind: Können Sie die 
Meinung von den Befürwortern vom Tiefenlager zumindest 
teilweise nachvollziehen, oder ist denen ihre Meinung für Sie 
nicht nachvollziehbar?

Auch wenn Sie gegen das Tiefenlager sind: Können Sie die 
Meinung der Befürworter des Tiefenlagers zumindest 
teilweise nachvollziehen, oder ist deren Meinung für Sie nicht 
nachvollziehbar?

  <1> Kann ich nachvollziehen   <1> Kann ich nachvollziehen
  <2> Nicht nachvollziehbar   <2> Nicht nachvollziehbar
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <7> Kann ich nicht beurteilen / 
          Kenne die Meinung der Befürworter nicht

  <7> Kann ich nicht beurteilen / 
          Kenne die Meinung der Befürworter nicht

  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<11720> <11720>
Nur Gegner Nur Gegner
Angenommen, es fällt der Entscheid, dass das Tiefenlager 
im Zürcher Unterland gebaut wird: Könnten Sie sich dann 
vorstellen, aktiv etwas dagegen zu unternehmen, oder käme 
das für Sie eher nicht in Frage?

Angenommen, es fällt der Entscheid, dass das Tiefenlager 
im Zürcher Unterland gebaut wird: Könnten Sie sich dann 
vorstellen, aktiv etwas dagegen zu unternehmen, oder käme 
das für Sie eher nicht in Frage?

  <1> Könnte mir das vorstellen   <1> Könnte mir das vorstellen
  <2> Käme eher nicht in Frage   <2> Käme eher nicht in Frage
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 11731, 2/8/9 goto 11740 1 goto 11731, 2/8/9 goto 11740
<11731> <11731> 
Nur Gegner und nur "Könnte sich das vorstellen" Nur Gegner und nur "Könnte sich das vorstellen"
Ich lese Ihnen jetzt ein paar Sachen vor, was man aktiv 
dagegen unternehmen könnte. Bitte sagen Sie mir jeweils, 
ob Sie persönlich sich vorstellen könnten, das zu machen 

Ich lese Ihnen jetzt einige Dinge vor, die man aktiv dagegen 
unternehmen könnte. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie 
persönlich sich vorstellen könnten, das zu machen oder 

VORLESEN! Könnten Sie persönlich sich vorstellen... VORLESEN! Könnten Sie persönlich sich vorstellen... 
  > Briefe an Zeitungen oder Politiker zu schreiben?   > Briefe an Zeitungen oder Politiker zu schreiben?
  > an Demonstrationen teilzunehmen?   > an Demonstrationen teilzunehmen?
  > sich einer Gruppe von Gegnern anzuschliessen?   > sich einer Gruppe von Gegnern anzuschliessen?
  > etwas anderes zu unternehmen? (Textfeld 117.32)   > etwas anderes zu unternehmen? (Textfeld 117.32)
  <1> Ja     <2> Nein    <8> weiss nicht    <9> keine Angabe   <1> Ja     <2> Nein    <8> weiss nicht    <9> keine Angabe 
<11740> <11740>
Nur Gegner Nur Gegner
Engagieren Sie sich aktuell aktiv gegen den Bau vom 
Tiefenlager, oder ist das nicht der Fall?

Engagieren Sie sich aktuell aktiv gegen den Bau des 
Tiefenlagers, oder ist das nicht der Fall?

  <1> Engagiere mich   <1> Engagiere mich
  <2> Nicht der Fall   <2> Nicht der Fall
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 in 10820 goto 11800 2/8/9 in 10820 goto 12200 1 in 10820 goto 11800 2/8/9 in 10820 goto 12200
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<11750> <11750>
Nur Befürworter Nur Befürworter
Auch wenn Sie für das Tiefenlager sind: Können Sie die 
Meinung von den Gegnern vom Tiefenlager zumindest 
teilweise nachvollziehen, oder ist denen ihre Meinung für Sie 
nicht nachvollziehbar?

Auch wenn Sie für das Tiefenlager sind: Können Sie die 
Meinung der Gegner des Tiefenlagers zumindest teilweise 
nachvollziehen, oder ist deren Meinung für Sie nicht 
nachvollziehbar?

  <1> Kann ich nachvollziehen   <1> Kann ich nachvollziehen
  <2> Nicht nachvollziehbar   <2> Nicht nachvollziehbar
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <7> Kann ich nicht beurteilen / 
          Kenne die Meinung der Befürworter nicht

  <7> Kann ich nicht beurteilen / 
          Kenne die Meinung der Befürworter nicht

  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<11760> <11760>
Nur Befürworter Nur Befürworter

Angenommen, es fällt der Entscheid, dass das Tiefenlager 
im Zürcher Unterlandgebaut wird und es gibt dagegen 
Proteste: Könnten Sie sich dann vorstellen, aktiv zu werden, 
um den Bau vom Tiefenlager zu unterstützen, oder käme das 
für Sie eher nicht in Frage?

Angenommen, es fällt der Entscheid, dass das Tiefenlager 
im Zürcher Unterland gebaut wird und es gibt dagegen 
Proteste: Könnten Sie sich dann vorstellen, aktiv zu werden, 
um den Bau des Tiefenlagers zu unterstützen, oder käme 
das für Sie eher nicht in Frage?

  <1> Könnte mir das vorstellen   <1> Könnte mir das vorstellen
  <2> Käme eher nicht in Frage   <2> Käme eher nicht in Frage
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 11770, 2/8/9 goto 11780 1 goto 11770, 2/8/9 goto 11780
<11770> Auswertung offener Text 11772 <11770> Auswertung offener Text 11772
Nur Befürworter und nur "Könnte sich das vorstellen" Nur Befürworter und nur "Könnte sich das vorstellen"
Ich lese Ihnen jetzt ein paar Sachen vor, was man aktiv da-
für unternehmen könnte. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob Sie 
persönlich sich vorstellen könnten, das zu machen oder 
nicht:

Ich lese Ihnen jetzt einige Dinge vor, die man zur 
Unterstützung eines Tiefenlagers tun  könnte. Bitte sagen 
Sie mir jeweils, ob Sie persönlich sich vorstellen könnten, 
das zu machen oder nicht:

VORLESEN! Könnten Sie persönlich sich vorstellen... VORLESEN! Könnten Sie persönlich sich vorstellen... 
  > Briefe an Zeitungen oder Politiker zu schreiben?   > Briefe an Zeitungen oder Politiker zu schreiben?
  > an Demonstrationen teilzunehmen?   > an Demonstrationen teilzunehmen?
  > sich einer Gruppe von Befürwortern anzuschliessen?   > sich einer Gruppe von Befürwortern anzuschliessen?
  > etwas anderes zu unternehmen? (Textfeld,117.72)   > etwas anderes zu unternehmen? (Textfeld,117.72)
  <1> Ja     <2> Nein    <8> weiss nicht    <9> keine Angabe   <1> Ja     <2> Nein    <8> weiss nicht    <9> keine Angabe 
<11780> <11780>
Nur Befürworter Nur Befürworter
Engagieren Sie sich aktuell aktiv für den Bau vom 
Tiefenlager, oder ist das nicht der Fall?

Engagieren Sie sich aktuell aktiv für den Bau vom 
Tiefenlager, oder ist das nicht der Fall?

  <1> Engagiere mich   <1> Engagiere mich
  <2> Nicht der Fall   <2> Nicht der Fall
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 in 108200 goto 11800, 2/8/9 in 10820 goto 12200 1 in 108200 goto 11800, 2/8/9 in 10820 goto 12200
<11800> <11800>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur bei Kenntnis Tiefenlager
Wie häufig haben Sie in letzter Zeit über das mögliche 
Tiefenlager da in der Region geredet, egal ob mit Freunden, 
Verwandten oder Arbeitskollegen? Würden Sie sagen... 

Wie häufig haben Sie in letzter Zeit über das mögliche Tie-
fenlager hier in der Region unterhalen, egal ob mit Freun-
den, Verwandten oder Arbeitskollegen? Würden Sie sagen... 

Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
bei Nachfrage "in letzter Zeit" = letzte 6 Monate bei Nachfrage "in letzter Zeit" = letzte 6 Monate
  <1> häufig   <1> häufig
  <2> gelegentlich   <2> gelegentlich
  <3> selten   <3> selten
  <4> nie   <4> nie
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1/2/3 goto 11810, 4/8/9 und Schweizer goto 11900 1/2/3 goto 11810, 4/8/9 und Deutsche goto 11930
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<11810> <11810>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager und mind. selten darüber 
unterhalten

Nur bei Kenntnis Tiefenlager und mind. selten darüber 
unterhalten

Und haben Sie dabei mit jemandem ("öpperem"), wo eine 
andere Meinung vertreten hat als Sie, auch schon 
Diskussionen gehabt, oder ist das nicht der Fall gewesen?

Und hatten Sie dabei mit jemandem, der eine andere 
Meinung vertreten hat als Sie, auch schon Diskussionen, 
oder war das nicht der Fall?

  <1> Hatte schon Diskussionen   <1> Hatte schon Diskussionen
  <2> War nicht der Fall   <2> War nicht der Fall
  <3> Habe mit niemandem gesprochen, der eine andere 
          Meinung hatte

  <3> Habe mit niemandem gesprochen, der eine andere 
          Meinung hatte

----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 11820, 2/3/8/9 und Schweizer goto 11900 1 goto 11820,2/3/8/9 und Deutsche goto 11930
<11820> <11820>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager und Diskussionen gehabt Nur bei Kenntnis Tiefenlager und Diskussionen gehabt
Und sind Sie über das Thema Tiefenlager sogar richtigge-
hend in Streit geraten, oder ist das nicht der Fall gewesen?

Und sind Sie über das Thema Tiefenlager sogar 
richtiggehend in Streit geraten, oder war das nicht der Fall?

  <1> In Streit geraten   <1> In Streit geraten
  <2> Ist nicht der Fall gewesen   <2> Ist nicht der Fall gewesen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
Schweizer goto 11900 Deutsche goto 11930
<11900> <11900>
Nur Schweizer, nur bei Kenntnis Tiefenlager NICHT IN DEUTSCHLAND
Wie ist Ihr Eindruck: Haben die Pläne, da in der Region mög-
licherweise ein Tiefenlager zu bauen, bisher einen Einfluss 
auf das Zusammenleben und die Stimmung in Ihrer Region, 
oder hat das keinen Einfluss auf das Zusammenleben und 
die Stimmung?
  <1> Hat Einfluss
  <2> Hat keinen Einfluss
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
1 goto 11910, 2/8/9 goto 12000
<11910> <11910>
Nur Schweizer, nur bei Kenntnis Tiefenlager, nur wenn 
Einfluss NICHT IN DEUTSCHLAND

Und haben die Pläne für ein Tiefenlager das Zusammenleb-
en und die Stimmung in Ihrer Region eher positiv oder 
negativ verändert?
  <1> Eher positiv verändert
  <2> Eher negativ verändert
  <3> Teils, teils
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
2/3 goto 11920, 1/8/9 goto 12000
<11920> <11920>
Nur Schweizer, nur bei Kenntnis Tiefenlager NICHT IN DEUTSCHLAND
Nur wenn "negativ verändert" oder "Teils, Teils"
Und würden Sie sagen, dass die Pläne Konflikte in Ihre 
Region gebracht haben, oder wäre es übertrieben, das zu 
sagen?
  <1> Konflikte gebracht
  <2> Wäre übertrieben
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
goto 12000
<11930> <11930>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche, nur bei Kenntnis Tiefenlager

Wie ist Ihr Eindruck: Haben die Pläne, in Ihrer Region mögli-
cherweise ein Tiefenlager zu errichten, bislang einen Ein-
fluss auf das Zusammenleben von Deutschen und Schwei-
zern und die Atmosphäre in Ihrer Region, oder hat das kei-
nen Einfluss auf das Zusammenleben von Deutschen und 
Schweizer bzw. die Atmosphäre?
  <1> Hat Einfluss
  <2> Hat keinen Einfluss
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht; <9> keine Angabe
1 goto 11940, 2/8/9 goto 12000
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<11940> <11940>

NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche, nur bei Kenntnis Tiefenlager, nur bei "hat 
Einfluss"
Und haben die Pläne für ein TL das Zusammenleben und die 
Atmosphäre zwischen Deutschen und Schweizern in Ihrer 
Region eher positiv oder eher negativ verändert?
  <1> Eher positiv verändert
  <2> Eher negativ verändert
  <3> Teils, teils
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht    <9> keine Angabe
2/3 goto 11950, 1/8/9 goto 12000

<11950> <11950>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche, nur bei Kenntnis Tiefenlager

Nur wenn "negativ verändert" oder "Teils, Teils"
Und würden Sie sagen, dass die Pläne in Ihrer Region für 
Konflikte zwischen Deutschen und Schweizern gesorgt 
haben, oder wäre es übertrieben, das zu sagen?
  <1> Konflikte gebracht
  <2> Wäre übertrieben
-----------------------------------------
    <8> weiss nicht         <9> keine Angabe

<12000> <12000>
Es gibt Leute, wo es sehr bewegt, dass da in der Region 
möglicherweise ein Tiefenlager gebaut wird, andere lässt das 
eher kalt. Wie ist das bei Ihnen: Wie sehr bewegt es Sie, 
dass Zürcher Unterland möglicherweise ein Tiefenlager 
gebaut wird? Bewegt Sie das... 

Es gibt Leute, die es sehr bewegt, dass hier in der Region 
möglicherweise ein Tiefenlager gebaut wird, andere lässt das 
eher kalt. Wie ist das bei Ihnen: Wie sehr bewegt es Sie, 
dass Zürcher Unterland möglicherweise ein Tiefenlager 
gebaut wird? Bewegt Sie das... 

Nur Angaben über dem Strich vorlesen Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr   <1> sehr
  <2> eher   <2> eher
  <3> eher nicht ODER   <3> eher nicht ODER
  <4> gar nicht   <4> gar nicht
----------------------------------------- -----------------------------------------
    <8> weiss nicht         <9> keine Angabe    <8> weiss nicht         <9> keine Angabe
1/2/8/9 und Schweizer goto 12100, 3/4 goto 12011 1/2/8/9 und Deutsche goto 12200, 3/4 goto 12011
<12011> Auswertung offener Text: 12012 <12011> Auswertung offener Text: 12012
Nur bei Kenntnis Tiefenlager, nur wenn "eher nicht" oder 
"gar nicht"

Nur bei Kenntnis Tiefenlager, nur wenn "eher nicht" oder 
"gar nicht"

Welche von den folgenden Sachen sind Gründe, dass Sie 
das nicht besonders bewegt? Bitte sagen Sie mir jeweils, ob 
das zutrifft oder nicht zutrifft.

Und aus welchen Gründen bewegt Sie das nicht besonders? 
Bitte sagen Sie mir jeweils, ob die folgenden Gründe auf Sie 
zutreffen oder nicht.

  < Sie finden das Thema generell nicht so wichtig   < Sie finden das Thema generell nicht so wichtig
  < Es ist noch unklar, ob das Tiefenlager in der Region 
     überhaupt gebaut wird

  < Es ist noch unklar, ob das Tiefenlager in der Region 
     überhaupt gebaut wird

  < Es dauert noch lange, bis es zum Bau vom Tiefenlager 
     kommt

  < Es dauert noch lange, bis es zum Bau des 
     Tiefenlagers kommt

  <1> trifft zu  <2> trifft nicht zu  <8> weiss nicht  
  <9> keine Angabe 

  <1> trifft zu  <2> trifft nicht zu  <8> weiss nicht  
  <9> keine Angabe 

  < Es gibt andere Gründe, und zwar (NOTIEREN) (Textfeld
    120.12)

  < Es gibt andere Gründe, und zwar (NOTIEREN) (Textfeld
    120.12)

Schweizer goto 12100 Deutsche goto 12200
<12100> <12100>
Nur Schweizer NICHT IN DEUTSCHLAND
Haben Sie den Eindruck, dass man seine Meinung zum 
Tiefenlager jederzeit frei äussrn kann, egal welche Meinung 
man vertritt, oder werden bestimmte Meinungen nicht gern 
gehört und sollten manchmal besser nicht geäussert 
werden?
  <1> Jederzeit frei äussern
  <2> Manchmal besser nicht
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe

11
94

0
11

95
0

12
00

0
12

01
1

12
10

0



Fragebogen Innenbild Nördlich Lägern 69

NR. Fragen Schweiz Fragen Deutschland
<12200> <12200>
Unabhängig davon, wie Sie grundsätzlich zu einem 
Tiefenlager da in der Region stehen, möchte ich noch ein 
bisschen genauer nach den Argumenten für und gegen ein 
solches Lager im Zürcher Unterland fragen. Zuerst zu 
möglichen Argumenten dafür:

Unabhängig davon, wie Sie grundsätzlich zu einem 
Tiefenlager da in der Region stehen, möchte ich noch ein 
bisschen genauer nach den Argumenten für und gegen ein 
solches Lager im Zürcher Unterland fragen. Zuerst zu 
möglichen Argumenten dafür:

Gibt es für Sie persönlich Argumente, wo für ein Tiefenlager 
im EINBLENDUNG sprechen? 

Gibt es für Sie persönlich Argumente, die für ein Tiefenlager 
im EINBLENDUNG sprechen? 

  <90?> Ja, und zwar: NOTIEREN, Textfeld)   <90?> Ja, und zwar: NOTIEREN, Textfeld)
  <97> Nein, keine Argumente dafür   <97> Nein, keine Argumente dafür
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <98> weiss nicht   <98> weiss nicht
  <99> keine Angabe   <99> keine Angabe

<12300> <12300>

12
30

0 Ich lese Ihnen jetzt ein paar mögliche Argumente für ein 
Tiefenlager im Zürcher Unterland vor, wo uns andere Leute 
gesagt haben. Bitte sagen Sie mir jeweils, inwiefern Sie die 
Argumente teilen.

Ich lese Ihnen nun einige mögliche Argumente für ein 
Tiefenlager im Zürcher Unterland vor, die häufig genannt 
werden. Bitte sagen Sie mir jeweils, inwieweit Sie die 
Argumente teilen.

<12310> <12310>
Andere Leute haben gesagt: "Durch das Tiefenlager werden 
neue Arbeitsplätze in der Region geschaffen." Teilen Sie 
diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

Folgendes Argument  wird häufig genannt: "Durch das 
Tiefenlager werden neue Arbeitsplätze in der Region 
geschaffen." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12311, 2/3/8/9 goto 12320 1 goto 12311, 2/3/8/9 goto 12320
<12311> <12311>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12320> <12320>
Andere Leute haben gesagt: "Die Gemeinden profitieren 
finanziell vom Tiefenlager. Teilen Sie diese Meinung oder 
teilen Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts 
sagen?

Folgendes Argument wird häufig genannt: "Die Gemeinden 
profitieren finanziell vom Tiefenlager. Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12321, 2/3/8/9 goto 12330 1 goto 12321, 2/3/8/9 goto 12330
<12321> <12321>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12330> <12330>
Andere Leute haben gesagt: "Die Region hat die Pflicht, das 
Tiefenlager zu übernehmen, wenn sie im Verfahren als 
sicherste Region herauskommt." Teilen Sie diese Meinung 
oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu 
nichts sagen?

 Auch folgendes Argument  wird häufig genannt: "Die Region 
hat die Pflicht, das Tiefenlager zu übernehmen, wenn sie 
sich im Verfahren als sicherste Region herausstellt." Teilen 
Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12331, 2/3/8/9 goto 12370 1 goto 12331, 2/3/8/9 goto 12370

NACHFRAGEN: "Was gibt es für Sie sonst noch für Argumente?"
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<12331> <12331>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
<12370> <12370>
Andere Leute haben gesagt: "Das Tiefenlager ist gut für die 
Wirtschaft in der Region." Teilen Sie diese Meinung oder 
teilen Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts 
sagen?

Auch folgendes Argument  wird häufig genannt: "Das 
Tiefenlager ist gut für die Wirtschaft in der Region." Teilen 
Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12371, 2/3/8/9 goto 12400 1 goto 12371, 2/3/8/9 goto 12400
<12371> <12371>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument für ein 
Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie nicht 
wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
goto 12400 goto 12400
<12400> <12400>
Jetzt noch zu den möglichen Gründen dagegen: Gibt es für 
Sie persönlich Argumente, wo gegen ein Tiefenlager im 
Zürcher Unterland sprechen?

Jetzt noch zu den möglichen Gründen dagegen: Gibt es für 
Sie persönlich Argumente, die gegen ein Tiefenlager im 
Zürcher Unterland sprechen?

  <90?> Ja, und zwar: NOTIEREN, Textfeld)   <90?> Ja, und zwar: NOTIEREN, Textfeld)
  <97> Nein, keine Argumente dagegen   <97> Nein, keine Argumente dagegen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <98> weiss nicht   <98> weiss nicht
  <99> keine Angabe   <99> keine Angabe
 NACHFRAGEN: "Was gibt es für Sie sonst noch für 
Argumente?" 

 NACHFRAGEN: "Was gibt es für Sie sonst noch für 
Argumente?" 

<12500> <12500>

12
50

0 Ich lese Ihnen jetzt ein paar mögliche Argumente gegen ein 
Tiefenlager im Zürcher Unterland vor, wo uns andere Leute 
gesagt haben. Bitte sagen Sie mir jeweils, inwiefern Sie die 
Argumente teilen.

Ich lese Ihnen jetzt ein paar mögliche Argumente gegen ein 
Tiefenlager im Zürcher Unterland vor, wo uns andere Leute 
gesagt haben. Bitte sagen Sie mir jeweils, inwiefern Sie die 
Argumente teilen.

<12510> <12510>
Andere Leute haben gesagt: "Die Radioaktivität könnte 
langfristig die Gesundheit von den Anwohnern schädigen." 
Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht 
oder können Sie dazu nichts sagen?

Folgendes Argument wird häufig genannt: "Die Radioaktivität 
könnte langfristig die Gesundheit der Anwohner schädigen." 
Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht 
oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12511 2/3/8/9 goto 12512 1 goto 12511, 2/3/8/9 goto 12512
<12511> <12511>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
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<12512> <12512>
Andere Leute haben gesagt:  "Durch das Tiefenlager könnte 
das Grundwasser verseucht werden." Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Durch das 
Tiefenlager könnte das Grundwasser verseucht werden." 
Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht 
oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 goto 12513, 2/3/8/9 goto 12520 1 goto 12513, 2/3/8/9 goto 12520
<12513> <12513>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
<12520> <12520>
Andere Leute haben gesagt: "Es könnte zu einem Unfall 
kommen, wo Radioaktivität freigesetzt wird." Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Es könnte 
zu einem Unfall kommen, bei dem Radioaktivität freigesetzt 
wird." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 goto 12521, 2/3/8/9 goto 12522 1 goto 12521, 2/3/8/9 goto 12522
<12521> <12521>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12522> <12522>
Andere Leute haben gesagt: "Nachfolgende Generationen 
werden für einen sehr langen Zeitraum gefährdet." Teilen Sie 
diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Nachfolgen-
de Generationen werden für einen sehr langen Zeitraum 
gefährdet." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12523, 2/3/8/9 goto 12530 1 goto 12523, 2/3/8/9 goto 12530
<12523> <12523>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12530> <12530>
Andere Leute haben gesagt: "Während der Bauphase wird 
es zu Verkehrs- und Lärmbelastungen kommen." Teilen Sie 
diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Während 
der Bauphase wird es zu Verkehrs- und Lärmbelastungen 
kommen." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12531, 2/3/8/9 UND SCHWEIZER goto 12532 1 goto 12531, 2/3/8/9 UND DEUTSCHE goto 12540

12
51

2
12

51
3

12
52

0
12

52
2

12
52

3
12

52
1

12
53

0



Fragebogen Innenbild Nördlich Lägern 72

NR. Fragen Schweiz Fragen Deutschland
<12531> <12531>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
SCHWEIZER goto 12532 DEUTSCHE goto 12540
<12532> <12532>
Nur Schweizer NICHT IN DEUTSCHLAND

Andere Leute haben gesagt: "Die Oberflächenanlage, also 
das Betriebsgebäude am Eingang vom Tiefenlager,  wird das 
Landschaftsbild stören." Teilen Sie diese Meinung oder teilen 
Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 goto 12533, 2/3/8/9 goto 12540
<12533> <12533>
Nur Schweizer, nur wenn Meinung geteilt wird NICHT IN DEUTSCHLAND
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?
  <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
<12540> <12540>
Andere Leute haben gesagt: "Unsere Region wird für 
Ausflügler und Besucher weniger attraktiv." Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Unsere 
Region wird für Ausflügler und Besucher weniger attraktiv." 
Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht 
oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12541, 2/3/8/9 goto 12542 1 goto 12541, 2/3/8/9 goto 12542
<12541> <12541>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12542> <12542>
Andere Leute haben gesagt: "Grundstücke und Immobilien 
werden an Wert verlieren." Teilen Sie diese Meinung oder 
teilen Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts 
sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Grundstücke 
und Immobilien werden an Wert verlieren." Teilen Sie diese 
Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können 
Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12543, 2/3/8/9 goto 12550 1 goto 12543, 2/3/8/9 goto 12550
<12543> <12543>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
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<12550> <12550>
Andere Leute haben gesagt: "Die Absatzchancen für 
landwirtschaftliche Produkte aus unserer Region werden 
sinken." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Die Absatz-
chancen für landwirtschaftliche Produkte aus unserer Region 
werden sinken." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie 
diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12551, 2/3/8/9 goto 12554 1 goto 12551, 2/3/8/9 goto 12554
<12551> <12551>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe

<12554> <12554>
Andere Leute haben gesagt: "Das Zürcher Unterland hat mit 
dem Fluglärm und dem Kiesabbau schon genug Belastun-
gen zu tragen." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie 
diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

Andere Leute haben gesagt: "Das Zürcher Unterland hat mit 
dem Fluglärm und dem Kiesabbau schon genug Belastun-
gen zu tragen." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie 
diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 goto 12555, 2/3/8/9 goto 12560 1 goto 12555, 2/3/8/9 goto 12560
<12555> <12555>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
<12560> <12560>

Andere Leute haben gesagt: "Viele Menschen werden 
wegziehen, und wegen dem geht es dann mit der Region 
bergab." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese 
Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?

Andere Leute haben gesagt: "Viele Menschen werden 
wegziehen. Deshalb wird es mit der Region bergabgehen." 
Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht 
oder können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12563, 2/3/8/9 goto 12570 1 goto 12563, 2/3/8/9 goto 12570
<12561> <12561>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe   <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
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<12570> <12570>

Andere Leute haben gesagt: "Der Bau vom Tiefenlager wird 
zu gewaltsamen Protesten führen, was die Lebensqualität in 
der Region beeinträchtigen würde." Teilen Sie diese Meinung 
oder teilen Sie diese Meinung nicht oder können Sie dazu 
nichts sagen?

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: Auch 
folgendes Argument wird häufig genannt: "Der Bau des 
Tiefenlagers wird zu gewaltsamen Protesten führen, was die 
Lebensqualität in der Region beeinträchtigen würde." Teilen 
Sie diese Meinung oder teilen Sie diese Meinung nicht oder 
können Sie dazu nichts sagen?

  <1> Teile diese Meinung   <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht   <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen   <3> Kann dazu nichts sagen
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 12571, 2/3/8/9 UND SCHWEIZER goto 12600 1 goto 12571, 2/3/8/9 UND DEUTSCHE goto 12575
<12571> <12571>
Nur wenn Meinung geteilt wird Nur wenn Meinung geteilt wird
Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?

  <1> wichtiges Argument   <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig   <2> nicht wichtig
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
SCHWEIZER goto 12600 DEUTSCHE goto 12575
<12575> <12575>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Auch folgendes Argument wird häufig genannt: "Der 
schweizerische Atommüll wird zu nahe an der deutschen 
Grenze gelagert." Teilen Sie diese Meinung oder teilen Sie 
diese Meinung nicht oder können Sie dazu nichts sagen?
  <1> Teile diese Meinung
  <2> Teile diese Meinung nicht
  <3> Kann dazu nichts sagen
-----------------------------------------
   <8> weiss nicht       <9> keine Angabe
1 goto 12576, 2/3/8/9 goto 12610

<12576> <12576>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche, wenn Meinung geteilt wird

Und ist das für Sie persönlich ein wichtiges Argument gegen 
ein Tiefenlager in der Region, oder ist das Argument für Sie 
nicht wichtig?
  <1> wichtiges Argument
  <2> nicht wichtig
-----------------------------------------
   <8> weiss nicht       <9> keine Angabe
goto 12610

<12600> <12600>
Nur Schweizer NICHT IN DEUTSCHLAND
Das mögliche Tiefenlager befindet sich ja in der Nähe von 
der Grenze zu Deutschland. Finden Sie, die betroffenen 
deutschen Gemeinden sollten aus diesem Grund mitreden 
dürfen, oder ist das in Ihren Augen allein eine Angelegenheit 
von der Schweiz?
  <1> Sollten mitreden dürfen
  <2> Alleinige Angelegenheit von der Schweiz
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
1 in 10820 goto 12650, 2/8/9 in 10820 goto 12680
<12610> <12610>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Neulich sagte jemand: „Es ärgert mich schon sehr, dass wir 
als Deutsche nicht mitentscheiden dürfen, wenn die Schweiz 
ihr Tiefenlager für radioaktive Abfälle so nahe an der 
deutschen Grenze baut“. Geht Ihnen das auch so, oder geht 
Ihnen das nicht so?
  <1> Geht mir auch so
  <2> Geht mir nicht so
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe
1 in 10820 goto 12650, 2/8/9 in 10700 goto 12680
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<12650> <12650>
Nur bei Kenntnis Tiefenlager Nur bei Kenntnis Tiefenlager
In den Regionen, wo für ein Tiefenlager in Frage kommen, 
kann sich die Bevölkerung am Verfahren zur Suche nach 
einem Standort beteiligen, zum Beispiel via Regional-
konferenz Nördlich Lägern. Haben Sie gewusst, dass sich 
die Bevölkerung an dem Verfahren beteiligen kann, oder 
hören Sie davon zum ersten Mal?

In den Regionen, wo für ein Tiefenlager in Frage kommen, 
kann sich die Bevölkerung am Verfahren zur Suche nach 
einem Standort beteiligen, zum Beispiel via Regional-
konferenz Nördlich Lägern. Haben Sie gewusst, dass sich 
die Bevölkerung an dem Verfahren beteiligen kann, oder 
hören Sie davon zum ersten Mal?

  <1> Habe dies gewusst   <1> Habe dies gewusst
  <2> Höre davon zum ersten Mal   <2> Höre davon zum ersten Mal
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
goto 12680 goto 12680
<12680> <12680>
Jetzt habe ich noch ein paar Fragen zu Ihrer Person. Ich lese 
Ihnen jetzt ein paar Antwortmöglichkeiten vor. Sagen Sie mir 
bitte AM SCHLUSS, welche von den folgenden Gruppen Ihre 
Situation am besten beschreibt. Sind Sie...

Nun habe ich noch einige Fragen zu Ihrer Person. Ich lese 
Ihnen einige Antwortmöglichkeiten vor. Sagen Sie mir bitte 
AM SCHLUSS, welche der folgenden Gruppe Ihre Situation 
am besten beschreibt. Sind Sie...

VORLESEN:  VORLESEN:  
<1> erwerbstätig (d.h.angestell, selbständig, mitarbeitendes 
Familienmitglied, bezahltes    Praktikum, usw.)         

<1> erwerbstätig (d.h.angestell, selbständig, mitarbeitendes 
Familienmitglied, bezahltes    Praktikum, usw.)         

<2> arbeitslos <2> arbeitslos
<3> Lehrling                            <3> Auszubildende/r                          
<4> in Aus- oder Weiterbildung (d.h. Schüler, Student, 
        unbezahltes Praktikum usw.)

<4> in Aus- oder Weiterbildung (d.h. Schüler, Student, 
        unbezahltes Praktikum usw.)

<5> Hausfrau / Hausmann <5> Hausfrau / Hausmann
<6> in Rente (Früh-/Rentner/in, IV-Bezüger/in) <6> in Rente (Früh-/Rentner/in, IV-Bezüger/in)
<7> in einer anderen Situation <7> in einer anderen Situation
<9> Keine Angabe   <9> Keine Angabe 
SCHWEIZER goto 12700 DEUTSCHE goto 12800
<12700> <12700>
Nur Schweizer NICHT IN DEUTSCHLAND
Bitte beantworten Sie mir die folgenden Fragen mit JA oder 
NEIN:
VORLESEN:  
  > Sind Sie selber in der Landwirtschaft tätig?
  > Ist jemand aus Ihrer Familie in der Landwirtschaft tätig?
  <1> ja       <2> nein    <8> weiss nicht     <9> keine Angabe 
 egal ob im Voll- oder Nebenerwerb
<12800> <12800>
Besitzen Sie oder jemand in Ihrem Haushalt da in der 
Region... 

Besitzen Sie oder jemand in Ihrem Haushalt hier in der 
Region... 

VORLESEN:  VORLESEN:  
  > ein Haus oder Häuser?   > ein Haus oder Häuser?
  > eine Eigentumswohnung oder Eigentumswohnungen?   > eine Eigentumswohnung oder Eigentumswohnungen?
  > eines oder mehrere unbebaute Grundstücke?   > eines oder mehrere unbebaute Grundstücke?
  <1> ja       <2> nein    <8> weiss nicht     <9> keine Angabe   <1> ja       <2> nein    <8> weiss nicht     <9> keine Angabe 
SCHWEIZER goto 20100
<12900> <12900>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Haben Sie viele Freunde, die Schweizer sind, oder einige, 
oder haben Sie keine Schweizer Freunde?
  <1> Viele Schweizer Freunde
  <2> Einige Schweizer Freunde
  <3> Keine Schweizer Freunde
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht      <9> keine Angabe

<13000> <13000>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Bitte beantworten Sie mir die folgenden Fragen jeweils mit 
JA oder NEIN:
  > Arbeiten Sie selbst in der Schweiz?
  > Arbeitet jemand aus Ihrem Haushalt in der Schweiz?
  > Haben Sie früher selbst in der Schweiz gearbeitet?
  > Hat jemand aus Ihrem Haushalt früher in der Schweiz 
     gearbeitet?
  <1> ja       <2> nein    <8> weiss nicht     <9> keine Angabe 
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<20100>
Nur Schweizer NICHT IN DEUTSCHLAND
Welches ist die höchste Ausbildung, wo Sie abgeschlossen 
haben oder zurzeit besuchen?
  <1> Ohne Schulabschluss
  <2> Obligatorische Schule (Real-/Sekundar-/Bezirksschule)
  <3> Berufslehre, Handelsschule, EBA, 
          Diplommittelschule, FMS
  <4> Matur (Gymnasium), Berufsmatur
  <5> Meisterdiplom, höhere Fachschule
  <6> Fachhochschule (FH), Pädagogische Hochschule (PH)
  <7> Universität, ETH
-----------------------------------------
  <9> keine Angabe
goto 20130
<20110> <20110>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

Welches ist die höchste schulische Ausbildung, die Sie 
abgeschlossen haben oder zurzeit besuchen? Ein Studium 
ist hier auch gemeint.
  die Sie abgeschlossen haben oder zurzeit besuchen?
  Ein Studium ist hier auch gemeint.
  <1> Ohne Schulabschluss
  <2> Hauptschulabschluss, Volksschulabschluss
  <3> Realschulabschluss, mittlere Reife
  <4> Fachhochschulreife
  <5> Abitur, Fachabitur
  <6> Berufsakademie, duale Hochschule
  <7> Fachhochschule, Pädagogische Hochschule 
  <8> Universität
-----------------------------------------
  <9> keine Angabe

<20120> <20120>
NICHT IN DER SCHWEIZ Nur Deutsche

  Haben Sie eine berufliche Ausbildung abgeschlossen bzw.
  absolvieren Sie gerade eine berufliche Ausbildung,
  und wenn ja, welche? Sie können mir sagen... 
VORLESEN:  
  <1> eine Lehre (beruflich-betriebliche Ausbildung)
  <2> eine Berufsfachschule,
      oder Handelsschule (beruflich-schulische Ausbildung)
  <3> eine Meister- oder Technikerausbildung
  <4> oder nichts von alledem
-----------------------------------------
  <9> keine Angabe

<20130> <20130>
Wie stehen Sie ganz generell zu der Nutzung von Kern-
energie? Sind Sie alles in allem für oder gegen die Nutzung 
von Kernenergie?

Wie stehen Sie ganz generell zu der Nutzung von Kern-
energie? Sind Sie alles in allem für oder gegen die Nutzung 
von Kernenergie?

NICHT VORLESEN NICHT VORLESEN
  <1> für Nutzung von Kernenergie   <1> für Nutzung von Kernenergie
  <2> gegen Nutzung von Kernenergie   <2> gegen Nutzung von Kernenergie
----------------------------------------- -----------------------------------------
  <7> kann sich nicht entscheiden / unentschieden   <7> kann sich nicht entscheiden / unentschieden
  <8> weiss nicht   <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
RANDOM STRATA goto 20140, CATI-POOL goto 20150
<20140> <20140>
NUR RANDOM-STRATA RANDOM-STRATA
Sie haben mir gesagt, dass X (SUMME EINBLENDEN AUS 
RS-EINSTIEG) Personen zwischen 15 und 84 Jahren in 
Ihrem Haushalt wohnen.

Sie haben mir gesagt, dass X (SUMME EINBLENDEN AUS 
RS-EINSTIEG) Personen zwischen 15 und 84 Jahren in 
Ihrem Haushalt wohnen.

Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind jünger als 15 
oder älter als 84 Jahre alt?

Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind jünger als 15 
oder älter als 84 Jahre alt?

ANZAHL 2-STELLIG EINGEBEN ANZAHL 2-STELLIG EINGEBEN
Anzahl Personen unter 15 oder über 84 Jahren Anzahl Personen unter 15 oder über 84 Jahren
  <XX>   <XX>
goto 20160 goto 20160
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<20150> <20150>
Nur Schweizer, nur LINK-CATI-POOL NICHT IN DEUTSCHLAND, DA KEIN CATI-POOL
Wie setzt sich Ihr Haushalt zusammen? Wie viele Personen 
sind...
ANZAHL 2-STELLIG EINGEBEN
VORLESEN
  > jünger als 15 Jahre alt?
  > 15 bis 17 Jahre alt?
  > 18 bis 34 Jahre alt?
  > 35 bis 64 Jahre alt?
  > über 64 Jahre alt?
goto 20160
<20160> <20160>
Es leben also: Summe aus 20150 bzw. 20140 Personen in 
Ihrem Haushalt?

Es leben also: Summe aus 20150 bzw. 20140 Personen in 
Ihrem Haushalt?

EINBLENDUNG 1 MIT CATI-POOL Summe aus 20150
EINBLENDUNG 1 MIT RANDOM-STRATA Summe aus RS-
Einstieg + Anzahl in 20140

EINBLENDUNG 1 MIT RANDOM-STRATA Summe aus RS-
Einstieg + Anzahl in 20140

  <1> ja, richtig   <1> ja, richtig
  <2> nein, korrigieren   <2> nein, korrigieren
1 goto 20170, 2 und Random-Strata goto 20140, 2 und 
CATI-POOL goto 20150 1 goto 20170, 2 goto 20140

<20170> <20170>
Haben Sie selber Kinder, unabhängig davon, ob Sie mit 
Ihnen im Haushalt wohnen oder nicht?

Haben Sie selber Kinder, unabhängig davon, ob Sie mit 
Ihnen im Haushalt wohnen oder nicht?

NICHT VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND 
ADOPTIVKINDER GEMEINT

NICHT VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND 
ADOPTIVKINDER GEMEINT

  <1> Ja   <1> Ja
  <2> Nein   <2> Nein
---------------- ----------------
  <9> keine Angabe   <9> keine Angabe
1 goto 20180, 2/9 goto 20190 1 goto 20180, 2/9 goto 20190
<20180> <20180>
Nur Personen mit Kindern Nur Personen mit Kindern
Wie viele von Ihren Kindern sind...  Wie viele Ihrer Kinder sind...  
VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND 
ADOPTIVKINDER GEMEINT

VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND 
ADOPTIVKINDER GEMEINT

  > unter 3 Jahre alt?   > unter 3 Jahre alt?
  > 3 bis 5 Jahre alt?   > 3 bis 5 Jahre alt?
  > 6 bis 9 Jahre alt?   > 6 bis 9 Jahre alt?
  > 10 bis 13 Jahre alt?   > 10 bis 13 Jahre alt?
  > 14 bis 17 Jahre alt?   > 14 bis 17 Jahre alt?
  > 18 Jahre alt oder älter?   > 18 Jahre alt oder älter?
<20190/91> <20190/91>
Wenn Sie alle Einkommen von Ihrem Haushalt 
zusammenzählen, wie beurteilen Sie aktuell Ihre 
wirtschaftliche bzw. finanzielle Lage?

Wenn Sie alle Einkommen von Ihrem Haushalt 
zusammenzählen, wie beurteilen Sie aktuell Ihre 
wirtschaftliche bzw. finanzielle Lage?

Würden Sie sagen..       Würden Sie sagen..       
 ANTWORTLISTE VORLESEN!  ANTWORTLISTE VORLESEN! 
  <1> sehr gut                                                <1> sehr gut                                              
  <2> gut                                                           <2> gut                                                         
  <3> teils gut, teils schlecht                                                  <3> teils gut, teils schlecht                                                
  <4> eher schlecht                                                  <4> eher schlecht                                                
  <5> schlecht     <5> schlecht   
---------------- ----------------
  <8> Weiss nicht                    <8> Weiss nicht                  
  <9> Keine Antwort                  <9> Keine Antwort                
goto 99998 goto 99998
<99998> <99998>
Damit sind wir am Schluss vom Interview. Herzlichen Dank. 
Es kann vorkommen, dass wir für eine Nachfrage oder bei 
einer Unklarheit nochmals kurz anrufen müssten. Das 
passiert allerdings selten.                                                    

Damit sind wir am Schluss vom Interview. Herzlichen Dank. 
Es kann vorkommen, dass wir für eine Nachfrage oder bei 
einer Unklarheit nochmals kurz anrufen müssten. Das 
passiert allerdings selten.                                                    

Wir wünschen Ihnen noch einen schönen Abend und 
bedanken uns bei Ihnen für Ihre wertvollen Auskünfte.                              

Wir wünschen Ihnen noch einen schönen Abend und 
bedanken uns bei Ihnen für Ihre wertvollen Auskünfte.                              

  <1> Hat keine Einwände                                                  <1> Hat keine Einwände                                                
  <2> Verweigert ausdrücklich                                             <2> Verweigert ausdrücklich                                           
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3.7 Indikatoren für das Aussenbild 
Die Indikatoren für das Aussenbild basieren – analog zu den Indikatoren für das 
Innenbild – ebenfalls auf den Zielen und Erkenntnisinteressen der Gesellschafts-
studie und den Erkenntnissen aus den zwei Workshops mit der Fachgruppe SÖW. 
Für die Aussensicht wurden keine zusätzlichen Workshops durchgeführt, Indikato-
ren und Fragebogen wurden jedoch nach einer schriftlichen Vernehmlassung und 
einer Diskussion in der Begleitgruppe verabschiedet. 

Die Zahlen in Klammern entsprechen der Nummer im Fragebogen Aussenbild JO, 
ZNO bzw. NL. Unterschiedliche Ausprägungen von Indikatoren in den Standortre-
gionen sind ebenfalls erwähnt.  

Image der Standortregion 

! Einschätzung der Lebensqualität in den genannten Subregionen (10800) 

! Spontane Assoziationen mit den genannten Subregionen (10900) 

! Zustimmung zu vorgegebenen Aussagen zu den genannten Subregionen (ent-
sprechen Aussagen zum Innenbild, vgl. Abschnitt 3.4; 11001, JO, ZNO: 11002, 
NL: 11003, 11004) 

Freizeitnutzung der Standortregion 

! Häufigkeit des Besuchs der Standortregion bzw. den entsprechenden Subregi-
on um Verwandte oder Freunde zu besuchen (11200, 11300) 

! Häufigkeit des Besuchs zu Freizeitzwecken (11400) 

! Häufigkeit des Besuchs aus beruflichen Gründen (11500) 

! Einfluss des Tiefenlagerprojekts darauf ob die Standortregion weiterhin als 
Freizeitregion genutzt wird Gründe dafür (12500, 12510) 

Zuzugsneigung in die Standortregion 

! Neigung in die Standortregion zu ziehen (10630)  

! Jura Ost: Unteres Aaretal zwischen Brugg und Koblenz oder Region Bözberg 

! ZNO: Zürcher Weinland oder Region Schaffhausen 
! NL: Surbtal / Studenland oder Zürcher Unterland 

! Gründe, wenn Zuzug in Standortregion nicht in Frage kommt (10640) 

! Einfluss des Tiefenlagerprojekts auf einen allfälligen Zuzugsentscheid und 
Gründe dafür (12000, 12100, 12110, 12120, 12130, 12140) 

Kauf von landwirtschaftlichen Produkten aus der Standortregion 

! Einkauf von Wein aus den Standortregionen (11100) 

! Einfluss des Tiefenlagerprojekts auf einen allfälligen Entscheid Produkte aus 
der Standortregion zu kaufen und Gründe dafür (12300, 12310, 12320, 12330) 

Kenntnisstand des Tiefenlagerprojekts und Haltung dazu 

! Kenntnis des Projekts (11700) 
! Kenntnis geografischen Lage von Lager und Oberflächenanlage (JO: 11800) 

! Persönliche Haltung zum Tiefenlagerprojekt (11900, 11910, 11920) 

! Persönliche Bewegtheit durch das Tiefenlagerprojekt (12200) 
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Weitere, tiefenlagerunabhängige Indikatoren 

! Verbundenheit mit der eigenen Gemeinde/Region  
! Dauer des Wohnsitzes (10100, 10110)  

! Lebensqualität (10400)  

! Wegzugsneigung (10500) 

! mögliche Zuzugsregionen (10610, 10620)  
! Jura Ost: Baselbiet und Freiamt 

! ZNO: Zürcher Oberland und Thurgau 

! NL Zürcher Unterland: Zürcher Oberland und Thurgau 

! NL Surbtal/Studenland: Baselbiet und Freiamt 

! Generelles Vorgehen beim Einkauf von (regionalen) Lebensmitteln (10200, 
10300, 12400) 

! Kenntnisstand über die genannten Subregionen der Standortregion (JO, ZNO: 
10700, NL: 10730, 11200,11600) 

! Generelle Haltung zur Nutzung von Kernenergie (12600) 

Soziodemografische Indikatoren 

! Geschlecht (Einstiegsfragen) 
! Alter (Einstiegsfragen) 

! Berufliche Situation (12680) 

! Ausbildungsstand (20100) 

! Haushaltzusammensetzung (20140, 20150, 20160) 
! Kinder (20170, 20180) 

! Finanzielle Situation des Haushalts (20190) 

Die Indikatoren und der Fragebogen wurden im Rahmen einer Begleitgruppensit-
zung in Anwesenheit von Regionsvertreter/innen vorgestellt, diskutiert und verab-
schiedet. 

3.8 Fragebogen Aussenbild 
Die Befragung in den Bezugsregionen für Jura Ost, und Zürich Nordost erfolgte mit 
einem identischen Fragebogen. Regionsspezifische Abweichungen wurden jeweils 
eingeblendet. Der Fragebogen für Nördlich Lägern hat in Bezug auf die abgefrag-
ten Imageitems geringfügige Abweichungen. 

Die «Zielregionen» JO, ZNO und NL wurden zudem in je zwei Subregionen unter-
teilt:  

! Jura Ost: Region Bözberg und «Unteres Aaretal zwischen Brugg und Koblenz» 
(vgl. Abb. 10) 

! Zürich Nordost: Zürcher Weinland und Region Schaffhausen (vgl. Abb. 11) 
! Nördlich Lägern: Zürcher Unterland und Surbtal/Studenland (vgl. Abb. 12) 

Die Stichproben für die beiden Regionen JO und ZNO wurden halbiert: je 500 Be-
fragte in der Referenzregion wurden nach einen bzw. der anderen Subregion be-
fragt. Formulierungen oder auch Teile von Fragen, die nicht in beiden Regionen 
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und Subregionen identisch sind, wie beispielsweise Ortsbezeichnungen oder 
Statements zu den Regionen, werden während dem Telefoninterview in Abhängig-
keit der Wohngemeinde (bzw. Postleitzahl) des/der Befragten bzw. der angezielten 
Subregion ein/ausgeblendet.  

Bei Nördlich Lägern sind die Referenzregionen für die beiden Subregionen ver-
schieden. 500 Personen aus den Aargauer Gemeinden wurden über das Aussen-
bild der Region Surbtal/Studenland abgefragt. Über das «Zürcher Unterland» ga-
ben 500 Personen aus den Zürcher Gemeinden Auskunft. 

Für die deutschen Gemeinden der Standortregionen wird kein Aussenbild erhoben. 

Die Adressquelle besteht einerseits aus Mobilenummern (LINK Cati-Pool), ande-
rerseits aus Festnetznummern aus dem Telefonverzeichnis (Selektion nach Rand-
om Strata). Der Einstieg in die Befragung ist für die beiden Quellen unterschiedlich 
(siehe nachfolgende Fragebogen).  
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Zi

el
re

gi
on JURA OST AA: Zielregion der Befragung ist das untere Aaretal zwischen Brugg und Koblenz

JURA OST BB: Zielregion der Befragung ist die Region Bözberg
ZÜRICH NORDOST WL: Zielregion der Befragung ist das Zürcher Weinland
ZÜRICH NORDOST SH: Zielregion der Befragung ist die Region Schaffhausen

Einstieg Schweizer

Grüezi, da ist... Ich läute Ihnen an, um im Auftrag vom Kanton eine Umfrage durchzuführen. Wir vom 
Forschungsinstitut LINK sind mit der Durchführung von dieser Studie beauftragt worden. Es handelt sich um 
eine Umfrage zur Lebensqualität, zum gesellschaftlichen Zusammenleben und zu wichtigen Themen in Ihrer 
und in den angrenzenden Regionen. Dazu hätte ich Ihnen gerne ein paar Fragen gestellt.

BEI NACHFRAGE: Es geht z.B. darum, wie Sie Ihre Region und die angrenzenden Regionen wahrnehmen, 
was Ihnen besonders gefällt, wo aber Ihrer Meinung nach auch Probleme liegen.
BEI NACHFRAGE: Das Interview dauert etwa 12 Minuten.
Auswahl befragte Person CATI-POOL nur Schweizer (Mobilenummern)
Aufgrund von unserem statistischen Auswahlverfahren sollte ich das Interview führen mit
EINBLENDEN <VORNAME> <NAME> <GEBURTSJAHR>
Sind Sie das selber oder können Sie mich mit dieser Person verbinden?

Darf ich zuerst fragen, in welcher Gemeinde Sie wohnen?
NUR VORLESEN, WENN NICHT SPONTAN GENANNT
Datenbank mit Gemeinden JURA + ZNO
-----------------
  <8> Gemeinde nicht in der Datenbank vorhanden --> 99996
  <9> Keine Angabe -> BT3 VERWEIGERUNG
Geschlecht der interviewten Person:
 NICHT ERFRAGEN, ALLENFALLS BESTÄTIGEN 
  <1> Mann
  <2> Frau

Können Sie mir noch Ihr Alter angeben (NICHT den Jahrgang)?
FALLS NÖTIG ERFRAGEN, SONST BESTÄTIGEN ! 
  (XX) Jahre
-----------------
  <99> Keine Angabe  -> BT3 VERWEIGERUNG
Auswahl befragte Person Random Strata (Telefonbuch)
Darf ich zuerst fragen, in welcher Gemeinde Sie wohnen?
NUR VORLESEN, WENN NICHT SPONTAN GENANNT
Datenbank mit Gemeinden JURA OST + ZÜRICH NORDOST
  <8> Gemeinde nicht in der Datenbank vorhanden --> 99996
  <9> Keine Angabe -> BT3 VERWEIGERUNG

Damit ich feststellen kann, mit wem ich in Ihrem Haushalt ein Interview machen kann, darf ich Sie fragen: Wie 
viele Personen im Alter von 15 bis 84 leben NORMALERWEISE in Ihrem Haushalt, Sie selber mitgerechnet?                                    
Denken Sie an Ihre Familie, aber AUCH an Untermieter, Au-pair-Mädchen, Studenten oder andere Personen, 
wo in der Regel während mindestens 4 Tagen pro Woche in Ihrem Haushalt leben.                 

Nicht DAZU GEHÖREN Personen, wo nur 2 oder 3 Tage pro Woche im befragten Haushalt verbringen oder 
hier nur ferienhalber anwesend sind                                                   
!!<xx>!Anzahl!Personen!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PERSONEN!IM!HAUSHALT
Können Sie mir alle Personen im Alter von 15 bis 84 angeben, wo in ihrem Haushalt leben? Bitte fangen Sie 
mit der ältesten Person an und und geben Sie Geschlech und Alter von jeder Person an ....                                                         

Aufgrund dieser Angaben wird die zu befragende Person ausgewählt. Ist die ausgewählte Person nicht 
anwesend, wird versucht ein Befragungstermin zu fixieren. Es darf keine andere Person befragt werden.
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Frage Start der Befragung
10100 10100

Wenn Sie an die Region denken, wo Sie wohnen... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> haben Sie immer dort gelebt ODER
  <2> haben Sie mit Unterbrechungen dort gelebt ODER
  <3> sind Sie aus einer anderen Region zugezogen?
  --------------------
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
1/8/9 goto 10200, 2/3 goto 10110

10110
NUR WENN "MIT UNTERBRUCH DA GELEBT" ODER "VON WOANDERS ZUGEZOGEN"
Wie lange wohnen Sie insgesamt schon da?
NUR BEI BEDARF VORLESEN - ZUTEILEN! FALLS BEFRAGTER MIT UNTERBRECHUNGEN IN DER 
REGION GEWOHNT HAT = ALLE DORT GELEBTEN JAHRE ZUSAMMENZÄHLEN!
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Weniger als 5 Jahre
  <2> 5 bis 10 Jahre
  <3> 11 bis 20 Jahre
  <4> Mehr als 20 Jahre
  --------------------
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
goto 10200

10200
Wie häufig kaufen Sie oder jemand aus Ihrem Haushalt Lebensmittelwie z.B. Obst oder Gemüse, wo aus der 
Region kommen, wo Sie wohnen, oder wo aus den angrenzenden Regionen kommen? Würden Sie sagen...
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> häufig
  <2> ab und zu
  <3> selten ODER
  <4> nie
  --------------------
  <6> Wir achten generell nicht darauf, woher die Lebensmittel kommen
  <7> Wir kaufen generell nie Obst und Gemüse
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe

10300
Und ganz generell betrachtet: Achten Sie beim Kauf von Obst und Gemüse in der Regel darauf, aus welcher 
Region dass es kommt, oder achten Sie da eher nicht darauf?"
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Achte darauf
  <2> Achte eher nicht darauf
  --------------------
  <6> Ich kaufe generell keine Lebensmittel / macht jmd. anderes
  <7> Ich kaufe generell nie Obst und Gemüse
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

10400
Einmal alles zusammengenommen: Wie schätzen Sie die Lebensqualität bei sich in der Region ein, wie lebt 
es sich da? Würden Sie sagen...
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gut
  <2> gut 
  <3> nicht so gut ODER
  <4> gar nicht gut?
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

10500
Wenn Sie an die Region denken, wo Sie wohnen... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> käme es für Sie grundsätzlich in Frage, wegzuziehen ODER,
  <2> haben Sie darüber sogar schon mal näher nachgedacht ODER
  <3> kommt ein Wegzug aus der Region für Sie nicht infrage?
  --------------------
  <7> ich kann nicht wegziehen, auch wenn ich wollte
          (eigene Firma, Eigenheim, usw.)
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
1/2/8/9 goto 10610, 3/7 goto 10700
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10610

NUR WENN UMZUG GRUNDSÄTZLICH IN FRAGE KOMMT ODER SCHON DARÜBER NACHGEDACHT 
WURDE INKL. WN/KA
Jetzt möchte ich für ein paar Schweizer Regionen konkret nachfragen, ob ein Umzug dorthin für Sie in Frage 
käme. Käme es für Sie in Frage, ins EINBLENDUNG zu ziehen, oder kommt ein Umzug speziell in diese 
Region für Sie nicht in Frage?
EINBLENDUNG Jura Ost AA UND BB: BASELBIET
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH UND WL: ZÜRCHER OBERLAND
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Käme in Frage
  <2> Kommt nicht in Frage
  --------------------
  <7> Kenne Region nicht (genügend)
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

10620
NUR WENN UMZUG GRUNDSÄTZLICH IN FRAGE KOMMT ODER SCHON DARÜBER NACHGEDACHT 
WURDE INKL. WN/KA
Und wie ist es mit dem EINBLENDUNG? Käme es für Sie in Frage, dorthin zu ziehen, oder kommt ein Umzug 
speziell in diese Region für Sie nicht in Frage?
EINBLENDUNG Jura Ost AA UND BB: FREIAMT
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH UND WL: THURGAU
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Käme in Frage
  <2> Kommt nicht in Frage
  --------------------
  <7> Kenne Region nicht (genügend)
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

10630
NUR WENN UMZUG GRUNDSÄTZLICH IN FRAGE KOMMT ODER SCHON DARÜBER NACHGEDACHT 
WURDE INKL. WN/KA
Und wie ist es mit dem EINBLENDUNG? Käme es für Sie in Frage, dorthin zu ziehen, oder kommt ein Umzug 
speziell in diese Region für Sie nicht in Frage?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: dem unteren  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: der Region Bözberg 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Käme in Frage
  <2> Kommt nicht in Frage
  --------------------
  <7> Kenne Region nicht (genügend)
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1/7/8/9 goto 10700, 2 goto 10640

10640
NUR WENN UMZUG GRUNDSÄTZLICH IN FRAGE KOMMT ODER SCHON DARÜBER NACHGEDACHT 
WURDE INKL. WN/KA, NUR WENN UMZUG IN 10640 "NICHT IN FRAGE" KÄME
Und warum kommt ein Umzug EINBLENDUNG 1 für Sie nicht in Frage?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: ins untere  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in die Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: ins Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in die Region Schaffhausen
  <90?> OFFENES TEXTFELD INT: NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein, <99> Keine Angabe
goto 10700
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10700 Resultattabellen 107.10 und 107.20

Jetzt habe ich noch ein paar Fragen EINBLENDUNG:
EINBLENDUNG Jura Ost AA: zum unteren  Aaretal speziell zu der Gegend zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: zu der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: zum Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: zu der Region Schaffhausen
VORLESEN, bei Jura Ost AA sind Mehrfachantworten möglich, Code 1 und 2
<1> Jura Ost AA: Wissen Sie, wo dass diese Gegend liegt ODER
<1> Jura Ost BB: Wissen Sie, wo dass sie liegt ODER
<1> Zürich Nordost WL: Wissen Sie, wo dass es liegt ODER
<1> Zürich Nordost SH: Wissen Sie, wo dass sie liegt ODER
<2> Jura Ost AA: haben Sie über diese Gegend schon mal etwas gehört ODER
<2> Jura Ost BB: kennen Sie sie zumindest dem Namen nach ODER
<2> Zürich Nordost WL: kennen Sie es zumindest dem Namen nach ODER
<2> Zürich Nordost SH: kennen Sie sie zumindest dem Namen nach ODER
<3> Jura Ost AA: weder noch?
<3> Jura Ost BB: hören Sie davon jetzt zum ersten mal?
<3> Zürich Nordost WL: hören Sie davon jetzt zum ersten mal?
<3> Zürich Nordost SH: hören Sie davon jetzt zum ersten mal?
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1/2/8/9 goto 10800, 3 goto 12400

10800
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Einmal alles zusammengenommen: Wie schätzen Sie die Lebensqualität EINBLENDUNG ein, wie lebt es sich 
da? Würden Sie sagen...
EINBLENDUNG Jura Ost AA: im unteren  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: im Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in der Region Schaffhausen
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gut
  <2> gut 
  <3> nicht so gut ODER
  <4> gar nicht gut?
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

10900
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Wenn Sie EINBLENDUNG denken, was kommt Ihnen da spontan in den Sinn, was verbinden Sie mit dieser 
Region vor allem?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: ans untere  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: an die Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: ans Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: an die Region Schaffhausen
  OFFENES TEXTFELD NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe

11000
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Ich lese Ihnen jetzt ein paar Aussagen vor und Sie sagen mir bitte jeweils, ob das auf EINBLENDUNG zutrifft 
oder nicht zutrifft.
EINBLENDUNG Jura Ost AA: das untere  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: die Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: das Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: die Region Schaffhausen
BEI UNSICHERHEIT: "Falls Sie sich nicht so gut auskennen, urteilen Sie einfach nach dem, was Sie wissen 
oder gehört haben.
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11001

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Trifft das Ihrer Meinung nach auf EINBLENDUNG zu oder nicht zu?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: das untere  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: die Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: das Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: die Region Schaffhausen
  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht <9> keine Angabe 
  > Es ist eine Region mit schöner Landschaft, schöner Natur?
  > Es ist eine Region mit einer guten wirtschaftlichen Zukunft?
  > Es ist eine Region mit gesunder Umwelt, wenig Belastungen?
  > Die Region ist ein attraktives Naherholungsgebiet?
  > Es ist eine attraktive Region zum Wohnen?
STATEMENTS AT RANDOM!

11002
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Trifft das Ihrer Meinung nach auf EINBLENDUNG zu oder nicht zu?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: das untere  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: die Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: das Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: die Region Schaffhausen
  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht <9> keine Angabe 
  > Es ist eine Region, wo man sich sicher fühlt?
  > Das ist eine Region mit EINBLENDUNG?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: viel Verkehr
EINBLENDUNG Jura Ost BB: viel Verkehr
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: schönen Dörfern, schönen Ortsbildern 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: schönen Dörfern und Städten, schönen Ortsbildern
  > Diese Region stellt hochwertige landwirtschaftliche Produkte her EINBLENDUNG
EINBLENDUNG Jura Ost AA: -
EINBLENDUNG Jura Ost BB: -
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: wie z..B. Wein, Spargel oder Hopfen 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: wie z..B. Wein, Spargel oder Hopfen 
  > Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern?
  > Da kann man unbeschwert leben?
STATEMENTS AT RANDOM!

11100
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
   Kaufen Sie ab und zu Wein aus EINBLENDUNG, oder ist das nicht der Fall?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: dem unteren  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: dem Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: der Region Schaffhausen
Falls Zielperson nie Wein oder generell keinen Alkohol kauft = Code 2 "Ist nicht der Fall"
  <1> Kauft ab und zu Wein aus EINBLENDUNG
EINBLENDUNG Jura Ost AA: dem unteren  Aaretal 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: dem Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: der Region Schaffhausen
  <2> Ist nicht der Fall
  --------------------
  <7> Ich achte nicht darauf, woher der Wein kommt, den ich kaufe
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
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11200

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Sind Sie schon einmal EINBLENDUNG gewesen oder ist das nicht der Fall?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: im unteren  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: im Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in der Region Schaffhausen
  <1> Ist schon dort gewesen
  <2> Ist nicht der Fall
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1 goto 11300, 2/8/9 goto 11700

11300
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
NUR WENN ZP SCHON MAL IN DER REGION WAR
Wie häufig sind Sie dort, um Verwandte oder Freunde zu besuchen? Sie können mir sagen... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> häufig
  <2> ab und zu
  <3> selten ODER
  <4> nie
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

11400
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
NUR WENN ZP SCHON MAL IN DER REGION WAR
 Und wie häufig verbringen Sie Ihre Freizeit EINBLENDUNG? Sie können mir sagen... 
EINBLENDUNG Jura Ost AA: im unteren  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: im Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in der Region Schaffhausen
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> häufig
  <2> ab und zu
  <3> selten ODER
  <4> nie
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

11500
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
NUR WENN ZP SCHON MAL IN DER REGION WAR
Und wie häufig haben Sie beruflich dort zu tun? Sie können mir sagen... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> dort ist Ihr Arbeitsort,
  <2> Sie haben beruflich häufig dort zu tun,
  <3> Sie haben beruflich ab und zu dort zu tun,
  <4> Sie haben beruflich selten dort zu tun ODER
  <5> Sie haben beruflich nie dort zu tun.
  --------------------
  <7> Ist nicht berufstätig
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
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11600

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
NUR WENN ZP SCHON MAL IN DER REGION WAR
Und wie gut kennen Sie sich EINBLENDUNG aus? Würden Sie sagen...
EINBLENDUNG Jura Ost AA: im unteren  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: im Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in der Region Schaffhausen
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gut
  <2> eher gut
  <3> eher nicht gut
  <4> gar nicht gut
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

11700
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
In der Schweiz wird zurzeit nach einem Tiefenlager für radioaktive Abfälle gesucht. Einer von den möglichen 
Standorten liegt EINBLENDUNG.
EINBLENDUNG Jura Ost AA: im unteren  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz bzw. in der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: im Zürcher Weinland
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: im nördlichen Zürcher Weinland in der Nähe von Schaffhausen 
Haben Sie gewusst, dass diese Region für ein Tiefenlager für radioaktive Abfälle im Gespräch ist, oder hören 
Sie davon zum ersten Mal?
  <1> Habe das gewusst
  <2> Höre davon zum ersten Mal
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1 UND JO_AA goto 11800, 2/8/9 UND JO_AA goto 11900, JO_BB/ZNO_SH/ZNO_WL goto 11900

11800
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
NUR JURA OST AA, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
Und haben Sie gewusst, dass die Oberflächenanlage, also der Zugang zum Tiefenlager, in der Nähe von 
Villigen gebaut würde, oder ist Ihnen das bisher nicht bekannt gewesen?
  <1> Habe das gewusst
  <2> War nicht bekannt
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe

11900
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
Wie stehen Sie persönlich zu einem Tiefenlager EINBLENDUNG: Sind sie ausdrücklich dagegen, oder sind 
Sie ausdrücklich dafür, oder weder noch, das heisst, Sie würden es schlicht akzeptieren.
EINBLENDUNG Jura Ost AA: im unteren  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz, 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: im Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in der Region Schaffhausen
  <1> Gegen Tiefenlager
  <2> Für Tiefenlager 
  <3> Akzeptieren
-----------------------------------------
  <7> Bislang keine Meinung gebildet
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
1 goto 11910, 3 goto 11920, 2/7/8/9 UND 10630=1 goto 12000, 2/7/8/9 UND 10630=2/7/8/9 goto 12200
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11910

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR GEGNER DES TIEFENLAGERS
  Und lehnen Sie dieses Tiefenlager vehement ab, oder nicht so vehement?
  <1> Vehement
  <2> Nicht so vehement
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
10630=1 goto 12000
10630=2/7/8/9 goto 12200

11920
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR AKZEPTIERER DES TIEFENLAGERS
Und würden Sie sagen, dass Sie dieses Tiefenlager ohne grosse Sorgen akzeptieren, oder akzeptieren Sie es 
zwar, haben dabei aber ein ungutes Gefühl?
  <1> ohne grosse Sorgen
  <2> mit ungutem Gefühl
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
10630=1 goto 12000
10630=2/7/8/9 goto 12200

12000
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN
Sie haben ja vorher gesagt, dass Sie sich eine Umzug EINBLENDUNG vorstellen könnten:
EINBLENDUNG Jura Ost AA: ins untere  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in die Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: ins Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in die Region Schaffhausen
Angenommen, das Tiefenlager für radioaktive Abfälle würde EINBLENDUNG gebaut. Hätte das einen Einfluss 
auf Ihren Entscheid für einen Umzug oder hätte das eher keinen Einfluss?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: dort 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: dort 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: dort
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: im Zürcher Weinland 
  <1> Hätte Einfluss
  <2> Hätte eher keinen Einfluss
  --------------------  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1 goto 12100, 2/8/9 goto 12200

12100
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN UND FÜR DIE 
DAS TL EINE ROLLE SPIELEN WÜRDE+ AUF DEREN ENTSCHEID FÜR UMZUG DAS TL EINEN EINFLUSS HAT
Und würde das Tiefenlager eher für oder eher gegen einen Umzug EINBLENDUNG sprechen?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: ins untere  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in die Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: ins Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in die Region Schaffhausen
  <1> Für Umzug
  <2> Gegen Umzug
  --------------------
  <7> Kann sich nicht entscheiden
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1 goto 12110
2 goto 12130
7/8/9 goto 12200
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12110

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN UND FÜR DIE 
DAS TL EIN GRUND FÜR DEN UMZUG WÄRE
Und wäre das Tiefenlager für Sie ein wichtiger oder ein weniger wichtiger Grund für einen Umzug 
EINBLENDUNG?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: ins untere  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in die Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: ins Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in die Region Schaffhausen
  <1> Wichtiger Grund für Umzug
  <2> Weniger wichtiger Grund für Umzug
  --------------------
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
goto 12120

12120
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN UND FÜR DIE 
DAS TL EIN GRUND FÜR DEN UMZUG WÄRE
Und warum wäre das Tiefenlager für Sie ein Grund für einen Umzug EINBLENDUNG?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: ins untere  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in die Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: ins Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in die Region Schaffhausen
  OFFENES TEXTFELD: NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe
goto 12200

12130
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN UND FÜR DIE 
DAS TL EIN GRUND GEGEN DEN UMZUG WÄRE
Und wäre das Tiefenlager für Sie ein wichtiger oder ein weniger wichtiger Grund gegen einen Umzug 
EINBLENDUNG?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: ins untere  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in die Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: ins Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in die Region Schaffhausen
  <1> Wichtiger Grund gegen Umzug
  <2> Weniger wichtiger Grund gegen Umzug
  --------------------
  <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
goto 12140

12140 F21_b***
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN UND FÜR DIE 
DAS TL EIN GRUND GEGEN DEN UMZUG WÄRE
Und warum wäre das Tiefenlager für Sie ein Grund gegen einen Umzug EINBLENDUNG?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: ins untere  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in die Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: ins Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in die Region Schaffhausen
  OFFENES TEXTFELD: NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe
goto 12200
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12200

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
Es gibt Leute, wo es sehr bewegt, dass EINBLENDUNG möglicherweise ein Tiefenlager gebaut wird, andere 
lässt das eher kalt. Wie ist das bei Ihnen: Wie sehr bewegt es Sie, dass dort möglicherweise ein Tiefenlager 
gebaut wird? Bewegt Sie das... 
EINBLENDUNG Jura Ost AA: im unteren  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz
EINBLENDUNG Jura Ost BB: in der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: im Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: in der Region Schaffhausen
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr
  <2> eher
  <3> eher nicht ODER
  <4> gar nicht
-----------------------------------------
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
10300=1/2/7/8/9 goto 12300, 10300=6 goto 12400

12300
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT.
ALLE PERSONEN, DIE NICHT SPONTAN GESAGT HABEN, DASS SIE NIE EINKAUFEN
Einmal angenommen, EINBLENDUNG 1 würde ein Tiefenlager für radioaktive Abfälle gebaut: Hätte das einen 
Einfluss darauf, ob Sie Lebensmittel EINBLENDUNG 2 wie z.B. Obst und Gemüse oder Wein kaufen würden 
oder hätte das eher keinen Einfluss?
EINBLENDUNG 1 Jura Ost AA: im unteren  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz
EINBLENDUNG 1 Jura Ost BB: in der Region Bözberg 
EINBLENDUNG 1 Zürich Nordost WL: im Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG 1 Zürich Nordost SH: in der Region Schaffhausen
EINBLENDUNG 2 Jura Ost AA: von dort
EINBLENDUNG 2 Jura Ost BB: von dort
EINBLENDUNG 2 Zürich Nordost WL: von dort
EINBLENDUNG 2 Zürich Nordost SH: aus der Region Schaffhausen
  <1> Hätte Einfluss
  <2> Keinen Einfluss
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1 goto 12310, 2/8/9 goto 12400

12310
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN. PERSONEN, AUF DEREN EINKAUFSVERHALTEN DAS TL EINEN EINFLUSS HÄTTE
Und würden Sie dann Lebensmittel aus EINBLENDUNG wie z.B. Obst und Gemüse oder Wein vermutlich... 
EINBLENDUNG Jura Ost AA: dem unteren  Aaretal 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: dem Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: der Region Schaffhausen
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> weniger häufig kaufen ODER
  <2> gar nicht kaufen?
  --------------------
  <7> häufiger kaufen
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
1 goto 12330, 2 goto 12320, 7/8/9 goto 12400

12320
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR, WENN LEBENSMITTEL NICHT GEKAUFT WÜRDEN BEI TL 
Und warum würden Sie solche Produkte aus EINBLENDUNG dann nicht kaufen?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: dem unteren  Aaretal 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: dem Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: der Region Schaffhausen
OFFENES TEXTFELD NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe
goto 12400

12
31

0
12

32
0

12
20

0
12

30
0



Fragebogen Aussenbild Jura Ost und Zürich Nordost  91

NR. Fragen
12330

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR, WENN LEBENSMITTEL WENIGER HÄUFIG GEKAUFT WÜRDEN BEI TL
Und warum würden Sie solche Produkte aus EINBLENDUNG dann weniger häufig kaufen?
EINBLENDUNG Jura Ost AA: dem unteren  Aaretal 
EINBLENDUNG Jura Ost BB: der Region Bözberg 
EINBLENDUNG Zürich Nordost WL: dem Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG Zürich Nordost SH: der Region Schaffhausen
  OFFENES TEXTFELD NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe
goto 12400

12400
 Wer kauft hauptsächlich die Lebensmittel für Ihren Haushalt ein? Sie können mir sagen... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> hauptsächlich Sie selber,
  <2> hauptsächlich jemand anderes ODER
  <3> Sie und jemand anderes zu gleichen Teilen?
  --------------------
  <7> Ganz unterschiedlich
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
10700 ≠ 3 UND 11400=1/2/3 goto 12500, 10700 ≠ 3 UND 11400=4/8/9 goto 12600, 10700 = 3 goto 12600

12500
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN UND IHRE FREIZEIT MINDESTENS SELTEN IN DER TL-REGION VEREBRINGEN
Einmal angenommen EINBLENDUNG 1 würde ein Tiefenlager für radioaktive Abfälle EINBLENDUNG 2 
gebaut: Hätte das einen Einfluss darauf, wie häufig Sie Ihre Freizeit EINBLENDUNG 3 verbringen, oder hätte 
das eher keinen Einfluss?
EINBLENDUNG 1 Jura Ost AA: im unteren  Aaretal zwischen Brugg und Koblenz
EINBLENDUNG 1 Jura Ost BB: in der Region Bözberg 
EINBLENDUNG 1 Zürich Nordost WL: im Zürcher Weinland 
EINBLENDUNG 1 Zürich Nordost SH: in der Region Schaffhausen
EINBLENDUNG 2 Jura Ost AA: mit einer Oberflächenanlage in Villigen
EINBLENDUNG 2 Jura Ost BB: - 
EINBLENDUNG 2 Zürich Nordost WL: mit einer Oberflächenanlage in Marthalen 
EINBLENDUNG 2 Zürich Nordost SH: mit einer Oberflächenanlage in Marthalen
EINBLENDUNG 3 Jura Ost AA: in dieser Region
EINBLENDUNG 3 Jura Ost BB: dort
EINBLENDUNG 3 Zürich Nordost WL: in dieser Region 
EINBLENDUNG 3 Zürich Nordost SH: in der Region Schaffhausen
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Hätte Einfluss
  <2> Keinen Einfluss
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1 goto 12510, 2/8/9 goto 12600

12510
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN UND IHRE FREIZEIT MINDESTENS SELTEN IN DER TL-REGION VEREBRINGEN
NUR, WENN TL EINFLUSS HÄTTE AUF FREIZEITVERHALTEN
  Und würden Sie Ihre Freizeit dann vermutlich... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> weniger häufig dort verbringen ODER
  <2> gar nicht mehr dort verbringen?
  --------------------
  <7> häufiger dort verbringen
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
goto 12600

12
51

0
12

33
0

12
50

0



Fragebogen Aussenbild Jura Ost und Zürich Nordost  92

NR. Fragen
12600

Wie stehen Sie ganz generell zur Nutzung von Kernenergie? Sind Sie alles in allem für oder gegen die 
Nutzung von Kernenergie?
NICHT VORLESEN
  <1> für Nutzung von Kernenergie
  <2> gegen Nutzung von Kernenergie
  <7> kann sich nicht entscheiden / unentschieden
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe

12680 Berufliche Situation
Jetzt habe ich noch ein paar Fragen zu Ihrer Person. Ich lese Ihnen jetzt ein paar Antwortmöglichkeiten vor. 
Sagen Sie mir bitte AM SCHLUSS, welche von den folgenden Gruppen Ihre Situation am besten beschreibt. 
Sind Sie...
VORLESEN
<1> erwerbstätig (d.h.angestellt, selbständig, mitarbeitendes Familienmitglied, bezahltes Praktikum, usw.)      
<2> arbeitslos 
<3> Lehrling
<4> in Aus- oder Weiterbildung (d.h. Schüler, Student, unbezahltes Praktikum usw.) 
<5> Hausfrau / Hausmann
<6> in Rente (Früh-/Rentner/-in, IV-Bezüger/-in)
<7> in einer anderen Situation
<9> Keine Angabe 

20100 Bildungsabschluss
Welches ist die höchste Ausbildung, wo Sie abgeschlossen haben oder zurzeit besuchen?
  <1> Ohne Schulabschluss
  <2> Obligatorische Schule (Real-/Sekundar-/Bezirksschule)
  <3> Berufslehre, Handelsschule, EBA, Diplommittelschule, FMS
  <4> Matur (Gymnasium), Berufsmatur
  <5> Meisterdiplom, höhere Fachschule
  <6> Fachhochschule (FH), Pädagogische Hochschule (PH)
  <7> Universität, ETH
-----------------------------------------
  <9> keine Angabe
RANDOM-STRATA goto 20140, CATI-POOL goto 20150

20140
NUR RANDOM-STRATA
Sie haben mir gesagt, dass X (SUMME EINBLENDEN AUS RS-EINSTIEG) Personen zwischen 15 und 84 
Jahren in Ihrem Haushalt wohnen. Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind jünger als 15 oder älter als 84 
Jahre alt?
  Anzahl Personen unter 15 oder über 84 Jahren
  <XX>
goto 20160

20150 Haushaltszusammensetzung CATI-POOL
NUR LINK-CATI POOL
Wie setzt sich Ihr Haushalt zusammen? Wie viele Personen sind...
VORLESEN!
  > jünger als 15 Jahre alt?
  > 15 bis 17 Jahre alt?
  > 18 bis 34 Jahre alt?
  > 35 bis 64 Jahre alt?
  > über 64 Jahre alt?
goto 20160

20160 Validierung Haushaltszusammensetzung
Es leben also: Summe aus (RS-Einstieg + 20140) bzw. Summe aus 20150 Personen in Ihrem Haushalt?
  <1> ja, richtig
  <2> nein, korrigieren

20170 Kinder
Haben Sie selber Kinder, unabhängig davon, ob Sie mit Ihnen im Haushalt wohnen oder nicht?
NICHT VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND ADOPTIVKINDER GEMEINT
  <1> Ja
  <2> Nein
  <9> keine Angabe
1 goto 20180, 2/9 goto 20190

20
15

0
20

16
0

12
60

0
12

68
0

20
14

0



Fragebogen Aussenbild Jura Ost und Zürich Nordost  93

NR. Fragen
20180 Alter Kinder

NUR PERSONEN MIT KINDERN 
  Wie viele von Ihren Kindern sind...  
VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND ADOPTIVKINDER GEMEINT
  > unter 3 Jahre alt?
  > 3 bis 5 Jahre alt?
  > 6 bis 9 Jahre alt?
  > 10 bis 13 Jahre alt?
  > 14 bis 17 Jahre alt?
  > 18 Jahre alt oder älter?

20190 Wirtschaftliche Lage
Wenn Sie alle Einkommen von Ihrem Haushalt zusammenzählen, wie beurteilen Sie aktuell Ihre 
wirtschaftliche bzw. finanzielle Lage?  Würden Sie sagen..       
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gut                                              
  <2> gut                                                         
  <3> teils gut, teils schlecht                                                
  <4> eher schlecht                                                
  <5> schlecht   
----------------
  <8> Weiss nicht                  
  <9> Keine Antwort                

99998
Damit sind wir am Schluss vom Interview. Herzlichen Dank. Es kann vorkommen, dass wir für eine Nachfrage 
oder bei einer Unklarheit nochmals kurz anrufen müssten. Das passiert allerdings selten.                                                    
Wir wünschen Ihnen noch einen schönen Abend und bedanken uns bei Ihnen für Ihre wertvollen Auskünfte.                              
  <1> Hat keine Einwände                                                
  <2> Verweigert ausdrücklich                                           
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on Nördlich Lägern Aussensicht:

Zielregion für die Befragung in den Aargauer Gemeinden: Surbtal / Studenland
Zielregion für die Befragung in den Zürcher Gemeinden: Zürcher Unterland

Einstieg Schweizer

Grüezi, da ist... Ich läute Ihnen an, um im Auftrag vom Kanton eine Umfrage durchzuführen. Wir vom 
Forschungsinstitut LINK sind mit der Durchführung von dieser Studie beauftragt worden. Es handelt sich um 
eine Umfrage zur Lebensqualität, zum gesellschaftlichen Zusammenleben und zu wichtigen Themen in Ihrer 
und in den angrenzenden Regionen. Dazu hätte ich Ihnen gerne ein paar Fragen gestellt.

BEI NACHFRAGE: Es geht z.B. darum, wie Sie Ihre Region und die angrenzenden Regionen wahrnehmen, 
was Ihnen besonders gefällt, wo aber Ihrer Meinung nach auch Probleme liegen.
BEI NACHFRAGE: Das Interview dauert etwa 12 Minuten.
Auswahl befragte Person CATI-POOL nur Schweizer (Mobilenummern)
Aufgrund von unserem statistischen Auswahlverfahren sollte ich das Interview führen mit
EINBLENDEN <VORNAME> <NAME> <GEBURTSJAHR>
Sind Sie das selber oder können Sie mich mit dieser Person verbinden?

Darf ich zuerst fragen, in welcher Gemeinde Sie wohnen?
NUR VORLESEN, WENN NICHT SPONTAN GENANNT
Datenbank mit Gemeinden Aussenbild Nördlich Lägern
-----------------
  <8> Gemeinde nicht in der Datenbank vorhanden --> 99996
  <9> Keine Angabe -> BT3 VERWEIGERUNG
Geschlecht der interviewten Person:
 NICHT ERFRAGEN, ALLENFALLS BESTÄTIGEN 
  <1> Mann
  <2> Frau

Können Sie mir noch Ihr Alter angeben (NICHT den Jahrgang)?
FALLS NÖTIG ERFRAGEN, SONST BESTÄTIGEN ! 
  (XX) Jahre
-----------------
  <99> Keine Angabe  -> BT3 VERWEIGERUNG
Auswahl befragte Person Random Strata (Telefonbuch)
Darf ich zuerst fragen, in welcher Gemeinde Sie wohnen?
NUR VORLESEN, WENN NICHT SPONTAN GENANNT
Datenbank mit Gemeinden Aussenbild Nördlich Lägern
  <8> Gemeinde nicht in der Datenbank vorhanden --> 99996
  <9> Keine Angabe -> BT3 VERWEIGERUNG

Damit ich feststellen kann, mit wem ich in Ihrem Haushalt ein Interview machen kann, darf ich Sie fragen: Wie 
viele Personen im Alter von 15 bis 84 leben NORMALERWEISE in Ihrem Haushalt, Sie selber mitgerechnet?                                    
Denken Sie an Ihre Familie, aber AUCH an Untermieter, Au-pair-Mädchen, Studenten oder andere Personen, 
wo in der Regel während mindestens 4 Tagen pro Woche in Ihrem Haushalt leben.                 

Nicht DAZU GEHÖREN Personen, wo nur 2 oder 3 Tage pro Woche im befragten Haushalt verbringen oder 
hier nur ferienhalber anwesend sind                                                   
!!<xx>!Anzahl!Personen!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

PERSONEN!IM!HAUSHALT
Können Sie mir alle Personen im Alter von 15 bis 84 angeben, wo in ihrem Haushalt leben? Bitte fangen Sie 
mit der ältesten Person an und und geben Sie Geschlech und Alter von jeder Person an ....                                                         

Aufgrund dieser Angaben wird die zu befragende Person ausgewählt. Ist die ausgewählte Person nicht 
anwesend, wird versucht ein Befragungstermin zu fixieren. Es darf keine andere Person befragt werden.

E
in

st
ie

g
A

us
w

ah
l



Fragebogen Aussenbild Nördlich Lägern 95

NR. Fragen
Frage Start der Befragung
10100 10100

Wenn Sie an die Region denken, wo Sie wohnen... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> haben Sie immer dort gelebt ODER
  <2> haben Sie mit Unterbrechungen dort gelebt ODER
  <3> sind Sie aus einer anderen Region zugezogen?
  --------------------
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
1/8/9 goto 10200, 2/3 goto 10110

10110
NUR WENN "MIT UNTERBRUCH DA GELEBT" ODER "VON WOANDERS ZUGEZOGEN"
Wie lange wohnen Sie insgesamt schon da?
NUR BEI BEDARF VORLESEN - ZUTEILEN! FALLS BEFRAGTER MIT UNTERBRECHUNGEN IN DER 
REGION GEWOHNT HAT = ALLE DORT GELEBTEN JAHRE ZUSAMMENZÄHLEN!
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Weniger als 5 Jahre
  <2> 5 bis 10 Jahre
  <3> 11 bis 20 Jahre
  <4> Mehr als 20 Jahre
  --------------------
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
goto 10200

10200
Wie häufig kaufen Sie oder jemand aus Ihrem Haushalt Lebensmittel wie z.B. Obst oder Gemüse, wo aus der 
Region kommen, wo Sie wohnen, oder wo aus den angrenzenden Regionen kommen? Würden Sie sagen...
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> häufig
  <2> ab und zu
  <3> selten ODER
  <4> nie
  --------------------
  <6> Wir achten generell nicht darauf, woher die Lebensmittel kommen
  <7> Wir kaufen generell nie Obst und Gemüse
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe

10300
Und ganz generell betrachtet: Achten Sie beim Kauf von Obst und Gemüse in der Regel darauf, aus welcher 
Region dass es kommt, oder achten Sie da eher nicht darauf?"
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Achte darauf
  <2> Achte eher nicht darauf
  --------------------
  <6> Ich kaufe generell keine Lebensmittel / macht jmd. anderes
  <7> Ich kaufe generell nie Obst und Gemüse
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

10400
Einmal alles zusammengenommen: Wie schätzen Sie die Lebensqualität bei sich in der Region ein, wie lebt 
es sich da? Würden Sie sagen...
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gut
  <2> gut 
  <3> nicht so gut ODER
  <4> gar nicht gut?
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

10500
Wenn Sie an die Region denken, wo Sie wohnen... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> käme es für Sie grundsätzlich in Frage, wegzuziehen ODER,
  <2> haben Sie darüber sogar schon mal näher nachgedacht ODER
  <3> kommt ein Wegzug aus der Region für Sie nicht infrage?
  --------------------
  <7> ich kann nicht wegziehen, auch wenn ich wollte
          (eigene Firma, Eigenheim, usw.)
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
1/2/8/9 goto 10610, 3/7 goto 10700
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NR. Fragen
10610

NUR WENN UMZUG GRUNDSÄTZLICH IN FRAGE KOMMT ODER SCHON DARÜBER NACHGEDACHT 
WURDE INKL. WN/KA
Jetzt möchte ich für ein paar Schweizer Regionen konkret nachfragen, ob ein Umzug dorthin für Sie in Frage 
käme. Käme es für Sie in Frage, ins EINBLENDUNG zu ziehen, oder kommt ein Umzug speziell in diese 
Region für Sie nicht in Frage?
EINBLENDUNG Nördlich Lägern Aargauer Gemeinden: BASELBIET
EINBLENDUNG Nördlich Lägern Zürcher Gemeinden: ZÜRCHER OBERLAND
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Käme in Frage
  <2> Kommt nicht in Frage
  --------------------
  <7> Kenne Region nicht (genügend)
  <8> Weiss nicht;   <9> Keine Angabe

10620
NUR WENN UMZUG GRUNDSÄTZLICH IN FRAGE KOMMT ODER SCHON DARÜBER NACHGEDACHT 
WURDE INKL. WN/KA
Und wie ist es mit dem EINBLENDUNG? Käme es für Sie in Frage, dorthin zu ziehen, oder kommt ein Umzug 
speziell in diese Region für Sie nicht in Frage?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: FREIAMT
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: THURGAU
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Käme in Frage
  <2> Kommt nicht in Frage
  --------------------
  <7> Kenne Region nicht (genügend)
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

10630
NUR WENN UMZUG GRUNDSÄTZLICH IN FRAGE KOMMT ODER SCHON DARÜBER NACHGEDACHT 
WURDE INKL. WN/KA
Und wie ist es mit dem EINBLENDUNG? Käme es für Sie in Frage, dorthin zu ziehen, oder kommt ein Umzug 
speziell in diese Region für Sie nicht in Frage?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: dem SURBTAL ODER DEM STUDENLAND, ich meine die Gegend 
zwischen Endingen, Kaiserstuhl und Ehrendingen
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: dem ZÜRCHER UNTERLAND
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Käme in Frage
  <2> Kommt nicht in Frage
  --------------------
  <7> Kenne Region nicht (genügend)
  <8> Weiss nicht ;  <9> Keine Angabe
1/7/8/9 goto 10700, 2 goto 10640

10640
NUR WENN UMZUG GRUNDSÄTZLICH IN FRAGE KOMMT ODER SCHON DARÜBER NACHGEDACHT 
WURDE INKL. WN/KA, NUR WENN UMZUG IN 10640 "NICHT IN FRAGE" KÄME
Und warum kommt ein Umzug EINBLENDUNG für Sie nicht in Frage?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: ins SURBTAL oder das STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: ins ZÜRCHER UNTERLAND
  <90?> OFFENES TEXTFELD INT: NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein, <99> Keine Angabe
goto 10700

10730 Resultattabellen 107.10 und 107.20
Jetzt habe ich noch ein paar Fragen EINBLENDUNG:
EINBLENDUNG  Aargauer Gemeinden: zum SURBTAL bzw. STUDENLAND also die Gegend zwischen 
Endingen, Kaiserstuhl und Ehrendingen
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: zum ZÜRCHER UNTERLAND
VORLESEN, bei Jura Ost AA sind Mehrfachantworten möglich, Code 1 und 2
<1> Surbtal/Studenland: Wissen Sie, wo dass diese Gegend liegt?
<1> Zürcher Unterland: Wissen Sie, wo dass es liegt?
<2> Surbtal/Studenland: Haben Sie über diese Gegend schon mal etwas gehört ODER
<2> Zürcher Unterland: Kennen Sie es zumindest dem Namen nach ODER
<3> Surbtal/Studenland: weder noch?
<3> Zürcher Unterland: hören Sie jetzt davon zum ersten Mal?
  --------------------
  <8> Weiss nicht;  <9> Keine Angabe
1/2/8/9 goto 10800, 3 goto 12400
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NR. Fragen
10800

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Einmal alles zusammengenommen: Wie schätzen Sie die Lebensqualität EINBLENDUNG ein, wie lebt es sich 
da? Würden Sie sagen...
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: im SURBTAL bzw. im STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: im ZÜRCHER UNTERLAND
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gut
  <2> gut 
  <3> nicht so gut ODER
  <4> gar nicht gut?
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

10900
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Wenn Sie EINBLENDUNG denken, was kommt Ihnen da spontan in den Sinn, was verbinden Sie mit dieser 
Region vor allem?

EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: das SURBTALl bzw. das STUDENLAND also die Gegend zwischen 
Endingen, Kaiserstuhl und Ehrendingen
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: an das ZÜRCHER UNTERLAND

  OFFENES TEXTFELD NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe

11000
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Ich lese Ihnen jetzt ein paar Aussagen vor und Sie sagen mir bitte jeweils, ob das auf EINBLENDUNG zutrifft 
oder nicht zutrifft.
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: das SURBTAL bzw. das STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: das ZÜRCHER UNTERLAND
BEI UNSICHERHEIT: "Falls Sie sich nicht so gut auskennen, urteilen Sie einfach nach dem, was Sie wissen 
oder gehört haben.

11001
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Trifft das Ihrer Meinung nach auf EINBLENDUNG zu oder nicht zu?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: das SURBTAL bzw. das STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: das ZÜRCHER UNTERLAND
  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht <9> keine Angabe 
  > Es ist eine Region mit schöner Landschaft, schöner Natur?
  > Es ist eine Region mit einer guten wirtschaftlichen Zukunft?
  > Es ist eine Region mit gesunder Umwelt, wenig Belastungen?
  > Die Region ist ein attraktives Naherholungsgebiet?
  > Es ist eine attraktive Region zum Wohnen?
STATEMENTS AT RANDOM!

11003
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Trifft das Ihrer Meinung nach auf EINBLENDUNG zu oder nicht zu?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: das SURBTAL bzw. das STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: das ZÜRCHER UNTERLAND
  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht <9> keine Angabe 
  > Es ist eine schöne Ferienregion, attraktiv für Touristen?
  > Das ist eine Region mit viel Fluglärm?
  > Das ist eine Region mit vielen Gesundheitsangeboten, z.B Bäder, Reha- und Wellnessangeboten?
  > Diese Region stellt hochwertige landwirtschaftliche Produkte her?
  > Diese Region hat eine verkehrsgünstige Lage, gute Anbindung?
STATEMENTS AT RANDOM!
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NR. Fragen
11004

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Trifft das Ihrer Meinung nach auf EINBLENDUNG zu oder nicht zu?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: das SURBTAL bzw. das STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: das ZÜRCHER UNTERLAND
  <1> trifft zu <2> trifft nicht zu <8> weiss nicht <9> keine Angabe 
  > Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern?
  > Da kann man unbeschwert leben?
STATEMENTS AT RANDOM!

11100
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
   Kaufen Sie ab und zu Wein aus EINBLENDUNG, oder ist das nicht der Fall?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: dem SURBTAL bzw. dem STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: dem ZÜRCHER UNTERLAND
Falls Zielperson nie Wein oder generell keinen Alkohol kauft = Code 2 "Ist nicht der Fall"
  <1> Kauft ab und zu Wein aus EINBLENDUNG
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: dem SURBTAL bzw. dem STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: dem ZÜRCHER UNTERLAND
  <2> Ist nicht der Fall
  --------------------
  <7> Ich achte nicht darauf, woher der Wein kommt, den ich kaufe
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

11200
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
Sind Sie schon einmal EINBLENDUNG gewesen oder ist das nicht der Fall?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: im SURBTALl bzw. im STUDENLAND also in der Gegend zwischen 
Endingen, Kaiserstuhl und Ehrendingen
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: im ZÜRCHER UNTERLAND
  <1> Ist schon dort gewesen
  <2> Ist nicht der Fall
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1 goto 11300, 2/8/9 goto 11700

11300
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
NUR WENN ZP SCHON MAL IN DER REGION WAR
Wie häufig sind Sie dort, um Verwandte oder Freunde zu besuchen? Sie können mir sagen... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> häufig
  <2> ab und zu
  <3> selten ODER
  <4> nie
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

11400
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
NUR WENN ZP SCHON MAL IN DER REGION WAR
 Und wie häufig verbringen Sie Ihre Freizeit EINBLENDUNG? Sie können mir sagen... 
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: im SURBTAL bzw. im STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: im ZÜRCHER UNTERLAND
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> häufig
  <2> ab und zu
  <3> selten ODER
  <4> nie
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

11
40

0
11

00
4

11
10

0
11

20
0

11
30

0



Fragebogen Aussenbild Nördlich Lägern 99

NR. Fragen
11500

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
NUR WENN ZP SCHON MAL IN DER REGION WAR
Und wie häufig haben Sie beruflich dort zu tun? Sie können mir sagen... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> dort ist Ihr Arbeitsort,
  <2> Sie haben beruflich häufig dort zu tun,
  <3> Sie haben beruflich ab und zu dort zu tun,
  <4> Sie haben beruflich selten dort zu tun ODER
  <5> Sie haben beruflich nie dort zu tun.
  --------------------
  <7> Ist nicht berufstätig
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

11600
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
NUR WENN ZP SCHON MAL IN DER REGION WAR
Und wie gut kennen Sie sich EINBLENDUNG aus? Würden Sie sagen...
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: im SURBTAL bzw. im STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: im ZÜRCHER UNTERLAND
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gut
  <2> eher gut
  <3> eher nicht gut
  <4> gar nicht gut
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

11700
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN
In der Schweiz wird zurzeit nach einem Tiefenlager für radioaktive Abfälle gesucht. Einer von den möglichen 
Standorten liegt EINBLENDUNG.
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: im im ZÜRCHER UNTERLAND in der Nachbarschaft zum SURBTAL / 
STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: im ZÜRCHER UNTERLAND
Haben Sie gewusst, dass diese Region für ein Tiefenlager für radioaktive Abfälle im Gespräch ist, oder hören 
Sie davon zum ersten Mal?
  <1> Habe das gewusst
  <2> Höre davon zum ersten Mal
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe

11900
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
Wie stehen Sie persönlich zu einem Tiefenlager im Zürcher Unterland: Sind sie ausdrücklich dagegen, oder 
sind Sie ausdrücklich dafür, oder weder noch, das heisst, Sie würden es schlicht akzeptieren.
  <1> Gegen Tiefenlager
  <2> Für Tiefenlager 
  <3> Akzeptieren
-----------------------------------------
  <7> Bislang keine Meinung gebildet
  <8> weiss nicht;   <9> keine Angabe
1 goto 11910, 3 goto 11920, 2/7/8/9 UND 10630=1 goto 12000, 2/7/8/9 UND 10630=2/7/8/9 goto 12200

11910
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR GEGNER DES TIEFENLAGERS
  Und lehnen Sie dieses Tiefenlager vehement ab, oder nicht so vehement?
  <1> Vehement
  <2> Nicht so vehement
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
10630=1 goto 12000; 10630=2/7/8/9 goto 12200
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NR. Fragen
11920

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR AKZEPTIERER DES TIEFENLAGERS
Und würden Sie sagen, dass Sie dieses Tiefenlager ohne grosse Sorgen akzeptieren, oder akzeptieren Sie es 
zwar, haben dabei aber ein ungutes Gefühl?
  <1> ohne grosse Sorgen
  <2> mit ungutem Gefühl
-----------------------------------------
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe
10630=1 goto 12000
10630=2/7/8/9 goto 12200

12000
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN
Sie haben ja vorher gesagt, dass Sie sich eine Umzug EINBLENDUNG vorstellen könnten:
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: ins SURBTAL bzw. ins STUDENLAND, also in die Gegend zwischen 
Endingen, Kaiserstuhl und Ehrendingen
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: ins ZÜRCHER UNTERLAND
Angenommen, das Tiefenlager für radioaktive Abfälle würde im Zürcher Unterland gebaut. Hätte das einen 
Einfluss auf Ihren Entscheid für einen Umzug oder hätte das eher keinen Einfluss?
  <1> Hätte Einfluss
  <2> Hätte eher keinen Einfluss
  --------------------  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1 goto 12100, 2/8/9 goto 12200

12100
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN UND FÜR DIE 
DAS TL EINE ROLLE SPIELEN WÜRDE+ AUF DEREN ENTSCHEID FÜR UMZUG DAS TL EINEN EINFLUSS HAT
Und würde das Tiefenlager eher für oder eher gegen einen Umzug EINBLENDUNG sprechen?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: ins SURBTAL bzw. ins STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: ins ZÜRCHER UNTERLAND
  <1> Für Umzug
  <2> Gegen Umzug
  --------------------
  <7> Kann sich nicht entscheiden
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1 goto 12110; 2 goto 12130; 7/8/9 goto 12200

12110
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN UND FÜR DIE 
DAS TL EIN GRUND FÜR DEN UMZUG WÄRE
Und wäre das Tiefenlager für Sie ein wichtiger oder ein weniger wichtiger Grund für einen Umzug 
EINBLENDUNG?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: ins SURBTAL bzw. ins STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: ins ZÜRCHER UNTERLAND
  <1> Wichtiger Grund für Umzug
  <2> Weniger wichtiger Grund für Umzug
  --------------------
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
goto 12120
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NR. Fragen
12120

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN UND FÜR DIE 
DAS TL EIN GRUND FÜR DEN UMZUG WÄRE
Und warum wäre das Tiefenlager für Sie ein Grund für einen Umzug EINBLENDUNG?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: ins SURBTAL bzw. ins STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: ins ZÜRCHER UNTERLAND
  OFFENES TEXTFELD: NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe
goto 12200

12130
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN UND FÜR DIE 
DAS TL EIN GRUND GEGEN DEN UMZUG WÄRE
Und wäre das Tiefenlager für Sie ein wichtiger oder ein weniger wichtiger Grund gegen einen Umzug 
EINBLENDUNG?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: ins SURBTAL bzw. ins STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: ins ZÜRCHER UNTERLAND
  <1> Wichtiger Grund gegen Umzug
  <2> Weniger wichtiger Grund gegen Umzug
  --------------------
  <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
goto 12140

12140 F21_b***
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR PERSONEN, DIE SICH EINEN UMZUG IN DIE REGION VORSTELLEN KÖNNTEN UND FÜR DIE 
DAS TL EIN GRUND GEGEN DEN UMZUG WÄRE
Und warum wäre das Tiefenlager für Sie ein Grund gegen einen Umzug EINBLENDUNG?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: ins SURBTAL bzw. ins STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: ins ZÜRCHER UNTERLAND
  OFFENES TEXTFELD: NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe
goto 12200

12200
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
Es gibt Leute, wo es sehr bewegt, dass im Zürcher Unterland möglicherweise ein Tiefenlager gebaut wird, 
andere lässt das eher kalt. Wie ist das bei Ihnen: Wie sehr bewegt es Sie, dass dort möglicherweise ein 
Tiefenlager gebaut wird? Bewegt Sie das... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr
  <2> eher
  <3> eher nicht ODER
  <4> gar nicht
-----------------------------------------
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
10300=1/2/7/8/9 goto 12300, 10300=6 goto 12400

12300
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT.
ALLE PERSONEN, DIE NICHT SPONTAN GESAGT HABEN, DASS SIE NIE EINKAUFEN
Einmal angenommen, im Zürcher Unterland würde ein Tiefenlager für radioaktive Abfälle gebaut: Hätte das 
einen Einfluss darauf, ob Sie Lebensmittel EINBLENDUNG wie z.B. Obst und Gemüse oder Wein kaufen 
würden oder hätte das eher keinen Einfluss?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: aus dem SURBTAL bzw. dem STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: von dort
  <1> Hätte Einfluss
  <2> Keinen Einfluss
  --------------------
  <8> Weiss nicht;  <9> Keine Angabe 
1 goto 12310, 2/8/9 goto 12400
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12310

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN. PERSONEN, AUF DEREN EINKAUFSVERHALTEN DAS TL EINEN EINFLUSS HÄTTE
Und würden Sie dann Lebensmittel aus EINBLENDUNG wie z.B. Obst und Gemüse oder Wein vermutlich... 

EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: dem SURBTAL bzw. dem STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: dem ZÜRCHER UNTERLAND

Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> weniger häufig kaufen ODER
  <2> gar nicht kaufen?
  --------------------
  <7> häufiger kaufen
   <8> Weiss nicht    <9> Keine Angabe
1 goto 12330, 2 goto 12320, 7/8/9 goto 12400

12320
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR, WENN LEBENSMITTEL NICHT GEKAUFT WÜRDEN BEI TL 
Und warum würden Sie solche Produkte aus EINBLENDUNG dann nicht kaufen?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: dem SURBTAL bzw. dem STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: dem ZÜRCHER UNTERLAND
OFFENES TEXTFELD NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe
goto 12400

12330
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN, NUR WENN TIEFENLAGER BEKANNT
NUR, WENN LEBENSMITTEL WENIGER HÄUFIG GEKAUFT WÜRDEN BEI TL
Und warum würden Sie solche Produkte aus EINBLENDUNG dann weniger häufig kaufen?
EINBLENDUNG Aargauer Gemeinden: dem SURBTAL bzw. dem STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: dem ZÜRCHER UNTERLAND
  OFFENES TEXTFELD NOTIEREN
-----------------------------------------
  <98> Fällt spontan nichts ein
  <99> Keine Angabe
goto 12400

12400
 Wer kauft hauptsächlich die Lebensmittel für Ihren Haushalt ein? Sie können mir sagen... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> hauptsächlich Sie selber,
  <2> hauptsächlich jemand anderes ODER
  <3> Sie und jemand anderes zu gleichen Teilen?
  --------------------
  <7> Ganz unterschiedlich
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
10700 ≠ 3 UND 11400=1/2/3 goto 12500, 10700 ≠ 3 UND 11400=4/8/9 goto 12600, 10700 = 3 goto 12600

12500
NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN UND IHRE FREIZEIT MINDESTENS SELTEN IN DER TL-REGION VEREBRINGEN
Einmal angenommen im Zürcher Unterland würde ein Tiefenlager für radioaktive Abfälle mit einer 
Oberflächenanlage bei Weiach oder Stadel gebaut: Hätte das einen Einfluss darauf, wie häufig Sie Ihre 
Freizeit EINBLENDUNG verbringen, oder hätte das eher keinen Einfluss?

EINBLENDUNG  Aargauer Gemeinden: im SURBTAL bzw. im STUDENLAND
EINBLENDUNG Zürcher Gemeinden: im ZÜRCHER UNTERLAND

Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> Hätte Einfluss
  <2> Keinen Einfluss
  --------------------
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
1 goto 12510, 2/8/9 goto 12600

12
50

0
12

31
0

12
32

0
12

33
0

12
40

0



Fragebogen Aussenbild Nördlich Lägern 103

NR. Fragen
12510

NUR PERSONEN, DIE WISSEN, WO DIE REGION LIEGT ODER SIE ZUMINDEST DEM NAMEN NACH 
KENNEN UND IHRE FREIZEIT MINDESTENS SELTEN IN DER TL-REGION VEREBRINGEN
NUR, WENN TL EINFLUSS HÄTTE AUF FREIZEITVERHALTEN
  Und würden Sie Ihre Freizeit dann vermutlich... 
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> weniger häufig dort verbringen ODER
  <2> gar nicht mehr dort verbringen?
  --------------------
  <7> häufiger dort verbringen
  <8> Weiss nicht 
  <9> Keine Angabe
goto 12600

12600
Wie stehen Sie ganz generell zur Nutzung von Kernenergie? Sind Sie alles in allem für oder gegen die 
Nutzung von Kernenergie?
NICHT VORLESEN
  <1> für Nutzung von Kernenergie
  <2> gegen Nutzung von Kernenergie
  <7> kann sich nicht entscheiden / unentschieden
  <8> weiss nicht
  <9> keine Angabe

12680
Jetzt habe ich noch ein paar Fragen zu Ihrer Person. Ich lese Ihnen jetzt ein paar Antwortmöglichkeiten vor. 
Sagen Sie mir bitte AM SCHLUSS, welche von den folgenden Gruppen Ihre Situation am besten beschreibt. 
Sind Sie...
VORLESEN
<1> erwerbstätig (d.h.angestellt, selbständig, mitarbeitendes Familienmitglied, bezahltes Praktikum, usw.)      
<2> arbeitslos 
<3> Lehrling
<4> in Aus- oder Weiterbildung (d.h. Schüler, Student, unbezahltes Praktikum usw.) 
<5> Hausfrau / Hausmann
<6> in Rente (Früh-/Rentner/-in, IV-Bezüger/-in)
<7> in einer anderen Situation
<9> Keine Angabe 

20100
Welches ist die höchste Ausbildung, wo Sie abgeschlossen haben oder zurzeit besuchen?
  <1> Ohne Schulabschluss
  <2> Obligatorische Schule (Real-/Sekundar-/Bezirksschule)
  <3> Berufslehre, Handelsschule, EBA, Diplommittelschule, FMS
  <4> Matur (Gymnasium), Berufsmatur
  <5> Meisterdiplom, höhere Fachschule
  <6> Fachhochschule (FH), Pädagogische Hochschule (PH)
  <7> Universität, ETH
-----------------------------------------
  <9> keine Angabe
RANDOM-STRATA goto 20140, CATI-POOL goto 20150

20140
NUR RANDOM-STRATA
Sie haben mir gesagt, dass X (SUMME EINBLENDEN AUS RS-EINSTIEG) Personen zwischen 15 und 84 
Jahren in Ihrem Haushalt wohnen. Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind jünger als 15 oder älter als 84 
Jahre alt?
  Anzahl Personen unter 15 oder über 84 Jahren
  <XX>
goto 20160

20150
NUR LINK-CATI POOL
Wie setzt sich Ihr Haushalt zusammen? Wie viele Personen sind...
VORLESEN!
  > jünger als 15 Jahre alt?
  > 15 bis 17 Jahre alt?
  > 18 bis 34 Jahre alt?
  > 35 bis 64 Jahre alt?
  > über 64 Jahre alt?
goto 20160
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NR. Fragen
20160

Es leben also: Summe aus (RS-Einstieg + 20140) bzw. Summe aus 20150 Personen in Ihrem Haushalt?
  <1> ja, richtig
  <2> nein, korrigieren

20170
Haben Sie selber Kinder, unabhängig davon, ob Sie mit Ihnen im Haushalt wohnen oder nicht?
NICHT VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND ADOPTIVKINDER GEMEINT
  <1> Ja
  <2> Nein
  <9> keine Angabe
1 goto 20180, 2/9 goto 20190

20180
NUR PERSONEN MIT KINDERN 
  Wie viele von Ihren Kindern sind...  
VORLESEN; AUCH ERWACHSENE KINDER UND ADOPTIVKINDER GEMEINT
  > unter 3 Jahre alt?
  > 3 bis 5 Jahre alt?
  > 6 bis 9 Jahre alt?
  > 10 bis 13 Jahre alt?
  > 14 bis 17 Jahre alt?
  > 18 Jahre alt oder älter?

20190
Wenn Sie alle Einkommen von Ihrem Haushalt zusammenzählen, wie beurteilen Sie aktuell Ihre 
wirtschaftliche bzw. finanzielle Lage?  Würden Sie sagen..       
Nur Angaben über dem Strich vorlesen
  <1> sehr gut                                              
  <2> gut                                                         
  <3> teils gut, teils schlecht                                                
  <4> eher schlecht                                                
  <5> schlecht   
----------------
  <8> Weiss nicht                  
  <9> Keine Antwort                

99998
Damit sind wir am Schluss vom Interview. Herzlichen Dank. Es kann vorkommen, dass wir für eine Nachfrage 
oder bei einer Unklarheit nochmals kurz anrufen müssten. Das passiert allerdings selten.                                                    
Wir wünschen Ihnen noch einen schönen Abend und bedanken uns bei Ihnen für Ihre wertvollen Auskünfte.                              
  <1> Hat keine Einwände                                                
  <2> Verweigert ausdrücklich                                           
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3.9 Subregionalisierung und Stichprobe «Innenbild» 
Die Auswahl der befragten Gemeinden und die Bildung der Stichprobe für das 
Innenbild genügen generell folgenden Kriterien: 

! Die Standortregion, wie sie in Etappe 2 definiert ist, muss als Ganzes repräsen-
tativ abgebildet sein. 

! Die deutschen Gemeinden der Standortregion müssen separat repräsentativ 
abgebildet werden, einerseits weil die Hypothese besteht, dass die Betroffen-
heit in der deutschen Teilregion sich von derjenigen in der Schweizer Teilregion 
unterscheidet, andererseits weil die Fragen zum Deutsch-Schweizerischen 
Verhältnis in den beiden Teilregionen unterschiedlich formuliert sind. 

! Die Resultate sollen nach einer inneren Subregion (1) und einer äusseren Sub-
region (2) unterschieden werden können.  

! Subregion 1 umfasst im Prinzip die Standortgemeinden aus Etappe 2  

! Subregion 2 umfasst im Prinzip die übrigen Gemeinden im Planungsperime-
ter plus die «übrigen Gemeinden Schweiz» gemäss Etappe 2. 

In den Standortregionen JO und ZNO wird – wie in Abschnitt 3.9.1 und 3.9.2 be-
schrieben – leicht von diesem Prinzip abgewichen.  

3.9.1 Innenbild Jura Ost 

Standortregion gemäss Etappe 2 des Sachplans 

Abbildung 5 zeigt die Standortregion Jura Ost gemäss Definition in Etappe 2 des 
Sachplanverfahrens. 

Abbildung 5:   Standortregion Jura Ost gemäss Definition in Etappe 2 
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In hellblauer Farbe sind die Standortgemeinden, in dunkelblauer Farbe die übrigen 
Gemeinden der Standortregion dargestellt. Die deutschen Gemeinden sind hell-
braun markiert. Die Oberflächenanlage in Villigen (roter Punkt) liegt am Rand der 
Standortgemeinden. 

Subregionalisierung für die Bevölkerungsbefragung Innenbild 

Wegen der Randlage der Oberflächenanlage wurde bei der Definition der Subregi-
onen für die Bevölkerungsbefragung leicht von der Regionsdefinition abgewichen. 
Diese Abweichung gilt jedoch nur für die Befragung und schafft kein Präjudiz für 
eine allfällige Regionalisierung in Etappe 3 des Sachplanverfahrens. Wie bereits 
erwähnt, ist die Befragung auch für die gesamte Standortregion gemäss Definition 
aus Etappe 2 repräsentativ. 

Die Subregionalisierung für die Befragung in Jura Ost (Abb. 6) weist folgende Be-
sonderheiten auf: 

Abbildung 6:   Subregionalisierung «Innenbild» der Standortregion Jura Ost  

 
 

! Die beiden Gemeinden Würenlingen (möglicher Umschlagplatz für die Abfälle) 
und Rüfenach werden der Subregion 1 (rot eingezeichnet) anstatt der Subregi-
on 2 (blau) zugewiesen. 

! Weitere Gemeinden im Norden und im Südwesten der Standortregion – auf der 
Karte grün eingezeichnet (Subregion 3) – werden zusätzlich befragt. Die Befra-
gung für die Subregion 3 ist separat nicht repräsentativ. Die Ergebnisse können 
aber auf Wunsch der Standortregion zugerechnet werden. Wie erwähnt, ist im-
mer auch eine Auswertung für die Standortregion allein möglich. 
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! Die deutschen Gemeinden wurden auf speziellen Wunsch der deutschen Koor-
dinationsstelle Schweizer Tiefenlager gegen Osten um die Gemeinden Dogern, 
Waldshut-Thiengen und Küssaberg ergänzt.  

Die Erweiterung der deutschen Gemeinden hat in der Fachgruppe SÖW JO und in 
der Begleitgruppe zu grösseren Diskussionen Anlass gegeben. Sie wurde jedoch 
letztlich akzeptiert, da es sinnvoll ist, dass Waldshut-Thiengen als einzige städti-
sche Gemeine auf deutschem Gebiet auch im Meinungsspektrum vertreten ist. 
Küssaberg wurde aus Symetriegründen einbezogen. Auch diese Ausweitung der 
Befragungsregion ist jedoch kein Präjudiz für die Anpassung der Standortregion in 
der Etappe 3 des Sachplanverfahrens. 

Stichprobengrösse  

Die Stichprobe umfasst insgesamt 1000 Befragte, wobei in den Subregionen 1 und 
2 sowie in den deutschen Gemeinden je 300 Personen, in Subregion 3 100 Perso-
nen einbezogen werden. 

3.9.2 Innenbild Zürich Nordost 

Standortregion gemäss Etappe 2 des Sachplans 

Abbildung 7 zeigt die Standortregion Zürich Nordost gemäss Definition in Etappe 2 
des Sachplanverfahrens.  

Abbildung 7:   Standortregion Zürich Nordost gemäss Definition in Etappe 2 
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In hellblauer Farbe sind die Standortgemeinden, in dunkelblauer Farbe die übrigen 
Gemeinden der Standortregion dargestellt. Die deutschen Gemeinden sind hell-
braun markiert. Die Oberflächenanlage liegt bei Marthalen (roter Punkt). 

Subregionalisierung für die Bevölkerungsbefragung Innenbild 

Basierend auf den Diskussionen in der Fachgruppe SÖW ZNO und der Begleit-
gruppe wurde bei der Definition der Subregionen für die Bevölkerungsbefragung 
leicht von der Regionsdefinition abgewichen. Diese Abweichung gilt jedoch nur für 
die Befragung und schafft kein Präjudiz für eine allfällige Regionalisierung in Etap-
pe 3 des Sachplanverfahrens. Wie bereits erwähnt, ist die Befragung auch für die 
gesamte Standortregion gemäss Definition aus Etappe 2 repräsentativ. 

Abbildung 8:   Subregionalisierung «Innenbild» der Standortregion Zürich Nordost 

 

 
 

Die Subregionalisierung für die Befragung in Zürich Nordost (Abb. 8) weist folgen-
de Besonderheiten auf: 

! Ausgehend von der Hypothese, dass die Weinländer Gemeinden und die 
Schaffhauser Gemeinden einem Tiefenlager deutlich unterschiedlich gegen-
überstehen besteht der Anspruch, dass die Befragung für die Standortgemein-
den im Zürcher Weinland und die Schaffhauser Gemeinden der Standortregion 
separat repräsentativ ist.  

! Die Gemeinde Feuerthalen (ZH) wird daher zur Subregion 1 geschlagen, 
obschon sie nicht zu den Standortgemeinden gemäss Sachplan gehört.  

! Umgekehrt wird die Gemeinde Schlatt (TG) der Subregion 3 zugewiesen, 
zählt somit bei der Auswertung nicht zum Zürcher Weinland. 
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! Die Zürcher Gemeinden, die in Etappe 2 zu den übrigen Gemeinden in der 
Standortregion gehört haben, werden in der Subregion 3 zusammengefasst. 
Diese wird um die Gemeinde Oberstammheim (ZH) im Osten ergänzt und um-
fasst auch die drei Thurgauer Gemeinden Schlatt, Diessenhofen und Basadin-
gen-Schlattingen. 

! Die Anzahl deutscher Gemeinden wurde in ZNO nicht verändert. 

Stichprobengrösse  

Die Stichprobe umfasst insgesamt 1000 Befragte. In jeder Subregion werden 250 
Personen befragt. 

3.9.3 Innenbild Nördlich Lägern 

Subregionalisierung für die Bevölkerungsbefragung Innenbild 

Die Befragungsregion entspricht der Standortregion gemäss Definition in Etappe 2 
des Sachplanverfahrens (Abb. 9). 

Abbildung 9:   Subregionalisierung «Innenbild» der Standortregion Nördlich Lä-
gern 

 

Die Befragung ist für die in Abbildung 9 dargestellten Subregionen repräsentativ:  

! Innerer Kreis, entspricht den Standortgemeinden gemäss Etappe 2 SGT 

! Äusserer Kreis, entspricht den übrigen Gemeinden der Standortregion  
! Deutsche Gemeinden  

Die beiden möglichen OFA-Standorte Weiach und Stadel sind rot markiert.  
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Stichprobengrösse  

Die Stichprobe umfasst insgesamt 1000 Befragte. Im inneren und äusseren Kreis 
wurden je 350, in den deutschen Gemeinden 300 Personen befragt. 

3.10 Subregionalisierung Aussenbild 
Die Auswahl der Gemeinden für die Befragung zur Aussenbild sieht sich mit fol-
genden Herausforderungen konfrontiert: 

! Ein möglichst hoher Anteil der Befragten muss einen Bezug zur Standortregion 
haben, damit qualifizierte Aussagen überhaupt möglich sind. 

! Die Bezeichnungen der Standortregion Jura Ost, Zürich Nordost und Nördlich 
Lägern entsprechen (gewollt) keinen geläufigen Regionsbezeichnungen und 
können daher in der Befragung nicht verwendet werden. 

! Die Standortregionen sind heterogen, es ist somit nicht möglich, Aussagen für 
die ganze Standortregion zu generieren. Die Standortregion muss daher in 
sinnvolle Subregionen aufgeteilt werden.  

! Die Subregionen müssen für die Befragten klar erkennbar sein, d.h. eine be-
kannte Regionsbezeichnung aufweisen. In einer Telefonbefragung ist es nicht 
möglich, die Region anhand einer Gemeindeliste zu beschreiben. 

! Die Befragte Region (Quellregion) sollte möglichst einheitlich sein und nicht 
unterteilt werden, damit keine Verzerrung entsteht, die auf unterschiedliche 
Quellregionen zurückzuführen wäre22.  

3.10.1  Aussenbild Jura Ost 

Quellregion 

Für den Blick von aussen auf Jura Ost wurde ein Kreis von Gemeinden ausge-
wählt, die unmittelbar an die Standortregion angrenzen. Bei diesen Gemeinden 
kann davon ausgegangen werden, dass ein erheblicher Teil der Bevölkerung zur 
Standortregion eine qualifizierte Meinung abgeben kann, da sie diese aus eigener 
Anschauung kennt. Abbildung 10 zeigt diese sogenannten Quellgemeinden grün 
eingezeichnet. Gemeinden, die zwar nicht zur Standortregion gehören, in der Be-
fragung zur Innenbild jedoch einbezogen sind (in Abb. 6 grün eingezeichnet) wer-
den für das Aussenbild nicht miteinbezogen um Doppelbefragungen zu vermeiden. 

Zielregionen 

Die Standortregion selbst wurde in zwei Subregionen aufgeteilt mit mutmasslich 
unterschiedlichem Image und auch unterschiedlichen Bedürfnissen, was die regio-
nale Entwicklung anbelangt (Zielregionen). Beide Regionen sind hingegen in sich 
relativ homogen und können mit einer Ortsbezeichnung beschrieben werden. 

! Region Bözberg 

! Region «Unteres Aaretal zwischen Brugg und Koblenz» 

Während die Region Bözberg eher ländlich geprägt ist mit einem hohen Anteil an 
Beschäftigten in der Landwirtschaft und generell einem geringen Anteil an Arbeits-
                                                             
22 Diese Forderung liess sich für NL nicht erfüllen. 
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plätzen, sind die Gemeinden im unteren Aaretal zwischen Brugg und Koblenz Ar-
beitszentren mit einem hohen Beschäftigtenanteil pro Kopf der Bevölkerung. Der 
Anteil an Arbeitsplätzen in der Landwirtschaft ist hier gering. Der Schwerpunkt liegt 
in der Energieproduktion und der Industrie sowie bei den Branchengruppen For-
schung und Entwicklung, Informatik, Immobilien und unternehmensbezogene 
Dienstleistungen23.  

Abbildung 10:   Quellgemeinden zur Bestimmung des Aussenbildes auf die 
Standortregion Jura Ost, sowie Zielregionen «Bözberg» und «Unteres Aaretal zwi-
schen Brugg und Koblenz»  

 

Die Abgrenzung der beiden untersuchten Subregionen ist nicht gemeindegenau, 
da – wie bereits erwähnt – im Rahmen einer telefonischen Befragung keine Ge-
meindeliste vorgelesen werden kann. Jede/r Befragte hat somit möglicherweise ein 
leicht unterschiedliches Verständnis der Regionsgrenzen. Wir gehen davon aus, 
dass für die Befragten zur Region Bözberg auch die Gemeinden Wölflinswil und 
Oberhof gehören und zur Region «Unteres Aaretal zwischen Brugg und Koblenz» 
auch die Gemeinden Full-Reuenthal, Klingnau, Koblenz und Leuggern.  

Damit fokussieren die erzielbaren Aussagen auf die beiden in Abb. 10 rot umran-
deten Subregionen, die im Zentrum der Standortregion liegen bzw. die Oberflä-
chenanlage beherbergen. Aussagen zu den aus dieser Sicht eher peripher liegen-
den Gemeinden Birmenstorf, Birr, Gebenstorf, Habsburg, Hausen, Holderbank, 
Lupfig, Mülligen, Schinznach, Schninznach Bad, Turgi, Veltheim und Windisch sind 
nicht möglich. 

Für die deutschen Standortgemeinen wird kein Aussenbild erhoben. 

                                                             
23 BFE 2011 
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Stichprobe 

Insgesamt werden in der Quellregion 1000 Personen befragt, davon 500 zur Regi-
on Bözberg und 500 zum unteren Aaretal zwischen Brugg und Koblenz. 

3.10.2  Aussenbild Zürich Nordost 

Quellregion 

Für den Blick von aussen auf Zürich Nordost wurde ein Gruppe von Gemeinden 
ausgewählt, die im Süden an die Standortregion angrenzen.  

Abbildung 11:   Quellgemeinden zur Bestimmung des Aussenbildes auf die 
Standortregion Zürich Nordost sowie Zielregionen «Zürcher Weinland» und «Regi-
on Schaffhausen» 

 

Bei diesen Gemeinden kann davon ausgegangen werden, dass ein erheblicher 
Teil der Bevölkerung zur Standortregion eine qualifizierte Meinung abgeben kann, 
da sie diese aus eigener Anschauung kennt. Abbildung 11 zeigt diese sogenann-
ten Quellgemeinden grün eingezeichnet. Um eine Überschneidung mit der Stand-
ortregion Nördlich Lägern und eine Verunsicherung der dortigen Bevölkerung zu 
vermeiden, musste auf eine Befragung in den Gemeinden Rafz, Wil (ZH), Rüdlin-
gen, Buchberg, Eglisau und Hüntwangen, die ebenfalls in Bezug auf «vorhandenes 
Wissen zur Standortregion» sehr günstig liegen, verzichtet werden. 

Zielregionen 

Die Standortregion selbst wurde in zwei Subregionen aufgeteilt mit vermutlich un-
terschiedlichem Image und auch unterschiedlichen Bedürfnissen, was die regiona-
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le Entwicklung anbelangt (Zielregionen). Beide Regionen sind hingegen in sich 
relativ homogen und können mit einer Ortsbezeichnung beschrieben werden. 

! Zürcher Weinland 
! Region Schaffhausen 

Die beiden Zielregionen unterscheiden sich einerseits in ihrer politischen Ausrich-
tung (Schaffhausen hoher Wähleranteil der Linksparteien, Zürcher Weinland hoher 
Wähleranteil der Rechtsparteien) sowie auch in Bezug auf die Beschäftigten und 
die Branchenstruktur24. Während die Anzahl Beschäftige pro Kopf der Bevölkerung 
in den städtischen Gemeinden Schaffhausen, Neuhausen und Beringen hoch ist, 
ist der Anteil an Arbeitsplätzen im Zürcher Weinland im Vergleich zum Schweizer 
Mittel unterdurchschnittlich. Die Landwirtschaft hat im Zürcher Weinland ein sehr 
hohes Gewicht, in der Region Schaffhausen sind Gewerbe und Industrie sowie 
Dienstleistungen überdurchschnittlich vertreten.  

Die Abgrenzung der beiden untersuchten Subregionen ist nicht gemeindegenau, 
da – wie bereits erwähnt – im Rahmen einer telefonischen Befragung keine Ge-
meindeliste vorgelesen werden kann. Jede/r Befragte hat somit möglicherweise ein 
leicht unterschiedliches Verständnis der Regionsgrenzen. Beim Zürcher Weinland 
dürfte insbesondere die Grenze Richtung Süden, bei der Region Schaffhausen 
diejenige gegen Norden (evtl. gesamter Kanton Schaffhausen) individuell unter-
schiedlich gezogen werden.  

Die erzielbaren Aussagen fokussieren damit schwerpunktmässig auf die beiden in 
Abb. 11 rot umrandeten Subregionen. Aussagen zu den Thurgauer Gemeinden 
und den Gemeinden auf deutschem Gebiet können keine gemacht werden. 

Stichprobe 

Insgesamt werden in der Quellregion 1000 Personen befragt, davon 500 zum Zür-
cher Weinland und 500 zur Region Schaffhausen. 

3.10.3 Aussenbild Nördlich Lägern 

Quellregion 

Für den Blick von aussen auf Nördlich Lägern wurde ein Kreis von Gemeinden 
ausgewählt, die unmittelbar an die Standortregion angrenzen. Abbildung 12 zeigt 
diese sogenannten Quellgemeinden grün eingefärbt. Im Gegensatz zu den 
Standortregionen JO und ZNO liess sich die methodische Forderung, dass die 
Quellregion einheitlich sein soll, in NL nicht verwirklichen. Es musste davon aus-
gegangen werden, dass die Aargauer Gemeinden der Standortregion im Zürcher 
Teil der Quellregion zu wenig bekannt sind (und umgekehrt). Die Quellregion wur-
de daher aufgeteilt. Personen aus den Aargauer Gemeinden wurden zum Aargau-
er Teil, Personen aus den Zürcher Gemeinden zum Zürcher Teil der Standortregi-
on befragt (vgl. nächster Abschnitt). 

Zielregionen 

Die Standortregion selbst wurde in zwei Subregionen aufgeteilt, einen Zürcher Teil 
und einen Aargauer Teil (Zielregionen). Die Zielregionen sind in Abb. 12 rot um-
randet.  
                                                             
24 BFE 2011 
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Für den Zürcher Teil wurde der Begriff «Zürcher Unterland» gewählt. Die darin 
einbezogenen Gemeinden umfassen die Bezirke Bülach und Dielsdorf, die unter 
der Bezeichnung Zürcher Unterland, z.B. in der «Planungsgruppe Zürcher Unter-
land» als Einheit auftreten. Auf der Aargauer Seite gibt es für die betroffenen Ge-
meinden keine einheitliche Regionsbezeichnung. Hier mussten die zwei weniger 
genau definierten Begriffe «Surbtal» und «Studenland» verwendet werden. Beide 
Zielregionen enthalten auch Gemeinden, die nicht zur Standortregion gemäss SGT 
gehören (auf der Karte innerhalb der roten Linie, nicht eingefärbt). Bei der telefoni-
schen Befragung ist davon auszugehen, dass die Befragten auch diese Gemein-
den mit in ihre Vorstellungen von der Zielregion einbeziehen.  

Abbildung 12:   Quellgemeinden zur Bestimmung des Aussenbildes auf die 
Standortregion Nördlich Läger, sowie Zielregionen «Zürcher Unterland» und 
«Surbtal/Studenland»  

 

Innerhalb der Zielregionen sind die Standortgemeinden gemäss SGT in einem 
helleren blau, die übrigen Gemeinden der Standortregion in einem dunkleren blau 
eingefärbt. 

Für die deutschen Standortgemeinen wird kein Aussenbild erhoben. 

Stichprobe 

Insgesamt werden in der Quellregion 1000 Personen befragt, davon 500 zum Zür-
cher Unterland und 500 zum Surbtal/Studenland. 
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4. Zurückgestellte Standortregionen 2015  

Nach dem 2x2 Vorschlag der Nagra vom Januar 2015 haben die Regionalkonfe-
renzen der zurückgestellten Standortregionen beschlossen, weitere Arbeiten im 
Rahmen der Gesellschaftsstudie zu sistieren. Auf eine Bevölkerungsbefragung und 
auf qualitative Interviews soll aus den folgenden Gründen verzichtet werden:  

! Eine Befragung im Zustand der «Rückstellung» ergibt keine sinnvollen Ergeb-
nisse.  

! Eine Befragung würde in der Bevölkerung zu Verunsicherung führen.  

! Der Erklärungsbedarf während der Befragung wäre zu hoch. Viele Fragen in 
Bezug auf das Tiefenlager könnten gar nicht sinnvoll gestellt werden. 

Sollte eine Region wieder in den Prozess eintreten, würde die Befragung nachge-
holt. Die Entwicklung der Indikatoren wurde soweit abgeschlossen, dass eine um-
fassenden Indikatorenliste für das Innenbild vorliegt. Diese ist aber noch nicht prio-
risiert und müsste vor einer allfälligen Befragung gekürzt werden.  

Indikatoren für eine Beurteilung der Aussenwahrnehmung sind nicht entwickelt 
worden. 

4.1 Indikatoren Innenbild Jura-Südfuss 
Die Erkenntnisse aus den Workshops mit der Fachgruppe SÖW Jura Südfuss sind 
nahezu identisch mit denjenigen der Standortregionen Jura Ost und Zürich Nord-
ost. Es gibt zwar graduelle Unterschiede in den Einschätzungen, diese führen je-
doch nicht zu unterschiedlichen Folgerungen für die Entwicklung der Indikatoren. 
Aus diesem Grund wird darauf verzichtet hier die gesamte Ableitung der Indikato-
ren darzustellen. Diese kann in Abschnitt 3.1 nachgelesen werden. 

Indikatoren zu den Erkenntnisinteressen der Gesellschaftsstudie 

Image der Region, Selbstbild, Lebensgefühl und zur empfundene Lebensqualität 

! Subjektives Wohlbefinden in der Standortregion 

! Wahrnehmung der Lebensqualität in der Region   

! Spontane Assoziationen zur eigenen Region   
! Zustimmung zu vorgegebenen Aussagen zur Region   

! Eine Region mit schöner Landschaft, schöner Natur 

! Eine Wirtschaftsregion mit Zukunft 

! Gute Verkehrsanbindung 
! Eine Region mit gesunder Umwelt, wenig Belastungen 

! Die Region ist ein attraktives Naherholungsgebiet 

! Es ist eine attraktive Region zum Wohnen 

! Eine Region mit hoher Verkehrsbelastung 
! Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern 

! Da kann man unbeschwert leben 

! Bewertung von Einflussfaktoren auf die Lebensqualität auf einer Skala 
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! Öffentlicher Verkehr 

! Strassennetz 

! Einkaufsmöglichkeiten 

! Gesundheitsversorgung 
! Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung 

! Kulturangebot 

! Kinderbetreuung 

! Schulen, Bildungsangebot 
! Angebot an Arbeitsplätzen und Ausbildungsplätzen 

! Steuerfuss 

! Ausgehmöglichkeiten 

! Bedeutung weiterer imagerelevanter Elemente in der Region 
! KKW Gösgen 

! Sondermülldeponie Kölliken 

! Veränderung des Wohlbefinden in der Region durch das mögliche Tiefenlager 

Veränderungen im gesellschaftlichen Zusammenhalt und im Klima des Zusam-
menlebens 

! Präsenz des Themas Tiefenlager in der persönlichen Diskussion und Vehe-
menz der Diskussionen  

! Heutiger Einfluss des Tiefenlagerprojekts auf die Stimmung des Zusammenle-
bens  

Konflikte in der Bevölkerung und Veränderungen in der Konfliktkultur 

! Heutige Konflikte im Zusammenhang mit dem Tiefenlagerprojekt 
! Eigenes Verständnis, Toleranz für entgegengesetzte Haltung zum Tiefenlager  

! Toleranz der regionalen Bevölkerung gegenüber anderen Meinungen zum 
Thema  

! Heutiges Engagement für oder gegen das Tiefenlager  

Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlorientie-
rung 

! Keine 

Entstehung / Verstärkung von Ungleichheiten  

! Generelle Wegzugsneigung aus der Region und Gründe  

! Wegzugsneigung aus der Region im Falle des Baus eines Tiefenlagers  

Indikatoren zu weiteren Erkenntnissen aus den Workshops bzw. aus den 
Zusatzfragen 

Argumente für oder gegen das Tiefenlager, insbesondere auch «Übernehmen von 
Verantwortung» 

! Zustimmung zu Argumenten gegen das Tiefenlager 

! Austretende Radioaktivität schädigt die Gesundheit 
! Verseuchung des Grundwassers 

! Unfallrisiko mit Austreten von Radioaktivität 

! Gefährdung der nachfolgenden Generationen 
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! Lärm und Verkehr in Bauphase 

! Störung des Landschaftsbildes 

! Sinken der Attraktivität der Region für Unternehmen 

! Negative Wirkungen auf Freizeitbesucher 
! Wertverlust der Immobilien 

! Negative Wirkungen auf den Absatz von Landwirtschaftsprodukten 

! Die Region hat mit dem KKW-Gösgen und dem hohen Verkehrsaufkommen 
schon genügend Lasten zu tragen 

! Möglichkeit von Spannungen in der Bevölkerung  

! Zustimmung zu Argumenten für das Tiefenlager 
! Arbeitsplätze durch das Tiefenlager 

! Gemeinden profitieren finanziell 

! Wenn sicherste Region, dann in der Pflicht die Aufgabe zu übernehmen 

! Steigende Bevölkerung da Zuzug der Familien der Beschäftigten im Tiefen-
lager 

! Besucher des Tiefenlagers kommen in die Region 
! Unternehmen profitieren von Aufträgen 

Beurteilung des Tiefenlagers im Vergleich zu anderen möglichen Infrastrukturvor-
haben (Skala) 

! Wirkungen einer potenziellen Kehrichtverbrennungsanlage 

! Wirkungen eines potenziellen Gaskraftwerks 

! Wirkungen einer potenziellen Chemiefabrik 
! Wirkungen von neuen Kiesabbaugebieten 

! Wirkungen des potenziellen Tiefenlagers 

Gegenseitiges Verhältnis Deutschland/Schweiz 

! keine, da Jura-Südfuss keine deutschen Gemeinden umfasst 

Indikatoren zur Abschätzung zukünftiger Entwicklungen im Bereich Image 
und Konflikte (Szenarioanalysen) 

Mögliche zukünftige Imagewirkungen 

! Spontane kognitive Präsenz des Tiefenlagers  

! Kenntnisstand/Interesse über / für das Tiefenlagerprojekt in unterschiedlicher 
Abstufung  

! Persönliche Betroffenheit /nicht Betroffenheit durch das Tiefenlagerprojekt und 
Gründe dafür  

! Persönliche Haltung gegenüber dem Tiefenlagerprojekt 

Mögliche Eskalation von Konflikten 

! Bereitschaft sich aktiv gegen ein Tiefenlager zu engagieren 

! Gefestigtheit der eigenen Meinung zum Tiefenlagerprojekt  

! Persönliche Meinung, ob ein sicheres Tiefenlager überhaupt gebaut werden 
kann 

! Argumente die für oder gegen ein Tiefenlager in der Region sprechen  

! Mögliches zukünftiges Engagement für oder gegen das Tiefenlager 
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! Vertrauen in das Verfahren 

! Erwartung, ob das Niederamt als Standort für ein Tiefenlager ausgewählt wird 

! Aufmerksamkeit gegenüber Medienberichten und Einschätzung von deren An-
gemessenheit 

! Kenntnisstand über die Regionalkonferenz in unterschiedlicher Abstufung und 
Vertrauen in die Regionalkonferenz  

! Bekanntheit und Vertrauen der/in die wichtigsten Institutionen und Akteure 

Tiefenlagerunabhängige Indikatoren für die Szenarioanalyse 

! Verbundenheit mit der eigenen Gemeinde  
! Grösse des Freundeskreises in der Region 

! Zeitdauer die man in der Region wohnhaft ist 

! Haltung zur Nutzung von Kernenergie 

! Besitz von Immobilien 
! Verbindung zur Landwirtschaft 

! Soziodemographische Indikatoren 

! Geschlecht 

! Alter 
! Berufliche Situation 

! Ausbildungsstand 

! Haushaltzusammensetzung 

! Kinder 
! Finanzielle Situation des Haushalts 

4.2 Indikatoren Innenbild Südranden 
Der Kanton Schaffhausen ist aufgrund einer Verfassungsbestimmung dazu ver-
pflichtet, Stellungnahmen zu Nuklearanlagen dem Volk zur Genehmigung vorzule-
gen. Dies führt tendenziell zu einer stärken Auseinandersetzung der Bevölkerung 
mit dem Thema. Die Unterschiede sind jedoch nicht grundsätzlicher sondern gra-
dueller Natur und führen insbesondere nicht zu anderen Folgerungen für die Ent-
wicklung der Indikatoren. Auch in der Standortregion Südranden kann daher für 
den Beschrieb der Ableitung der Indikatoren auf 3.1 verwiesen werden. 

Indikatoren zu den Erkenntnisinteressen der Gesellschaftsstudie 

Image der Region, Selbstbild, Lebensgefühl und zur empfundene Lebensqualität 

! Subjektives Wohlbefinden in der Standortregion 
! Wahrnehmung der Lebensqualität in der Region   

! Spontane Assoziationen zur eigenen Region   

! Zustimmung zu vorgegebenen Aussagen zur Region   

! Eine Region mit schöner Landschaft, schöner Natur 
! Eine Wirtschaftsregion mit Zukunft 

! Schöne Dörfer und Städte, schöne Ortsbilder 

! Vielfältiges Kulturangebot 
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! Eine Region mit gesunder Umwelt, wenig Belastungen 

! Die Region ist ein attraktives Naherholungsgebiet 

! Es ist eine attraktive Region zum Wohnen 

! Hochwertige landwirtschaftliche Produkte 
! Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern 

! Da kann man unbeschwert leben 

! Bewertung von Einflussfaktoren auf die Lebensqualität auf einer Skala 

! Öffentlicher Verkehr 
! Strassennetz 

! Einkaufsmöglichkeiten 

! Gesundheitsversorgung 

! Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung 
! Kulturangebot 

! Kinderbetreuung 

! Schulen, Bildungsangebot 

! Angebot an Arbeitsplätzen und Ausbildungsplätzen 
! Steuerfuss 

! Veränderung des Wohlbefinden in der Region durch das mögliche Tiefenlager 

Veränderungen im gesellschaftlichen Zusammenhalt und im Klima des Zusam-
menlebens 

! Präsenz des Themas Tiefenlager in der persönlichen Diskussion und Vehe-
menz der Diskussionen  

! Heutiger Einfluss des Tiefenlagerprojekts auf die Stimmung des Zusammenle-
bens  

Konflikte in der Bevölkerung und Veränderungen in der Konfliktkultur 

! Heutige Konflikte im Zusammenhang mit dem Tiefenlagerprojekt 

! Eigenes Verständnis, Toleranz für entgegengesetzte Haltung zum Tiefenlager  

! Toleranz der regionalen Bevölkerung gegenüber anderen Meinungen zum 
Thema  

! Heutiges Engagement für oder gegen das Tiefenlager  

Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlorientie-
rung 

! Keine 

Entstehung / Verstärkung von Ungleichheiten  

! Generelle Wegzugsneigung aus der Region und Gründe  

! Wegzugsneigung aus der Region im Falle des Baus eines Tiefenlagers  

Indikatoren zu weiteren Erkenntnissen aus den Workshops bzw. aus den 
Zusatzfragen 

Argumente für oder gegen das Tiefenlager, insbesondere auch «Übernehmen von 
Verantwortung» 

! Zustimmung zu Argumenten gegen das Tiefenlager 

! Austretende Radioaktivität schädigt die Gesundheit 
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! Verseuchung des Grundwassers 

! Unfallrisiko mit Austreten von Radioaktivität 

! Gefährdung der nachfolgenden Generationen 

! Lärm und Verkehr in Bauphase 
! Störung des Landschaftsbildes 

! Sinken der Attraktivität der Region für Unternehmen 

! Negative Wirkungen auf Freizeitbesucher 

! Wertverlust der Immobilien 
! Negative Wirkungen auf den Absatz von Landwirtschaftsprodukten 

! Ein dicht besiedeltes Gebiet wie die Region Schaffhausen ist für ein Tiefen-
lager ungeeignet 

! Möglichkeit von Spannungen in der Bevölkerung  

! Zustimmung zu Argumenten für das Tiefenlager 

! Arbeitsplätze durch das Tiefenlager 
! Gemeinden profitieren finanziell 

! Wenn sicherste Region, dann in der Pflicht die Aufgabe zu übernehmen 

! Steigende Bevölkerung da Zuzug der Familien der Beschäftigten im Tiefen-
lager 

! Besucher des Tiefenlagers kommen in die Region 

! Unternehmen profitieren von Aufträgen 

Beurteilung des Tiefenlagers im Vergleich zu anderen möglichen Infrastrukturvor-
haben (Skala) 

! Wirkungen einer potenziellen Kehrichtverbrennungsanlage 

! Wirkungen eines potenziellen Gaskraftwerks 

! Wirkungen einer potenziellen Chemiefabrik 

! Wirkungen von neuen Kiesabbaugebieten 
! Ausbau der Autobahn A4  

! Wirkungen des potenziellen Tiefenlagers 

Gegenseitiges Verhältnis Deutschland/Schweiz 

! Grundsätzliche Einstellung der Deutschen gegenüber der Schweiz 

! Veränderung der Einstellung gegenüber der Schweiz wegen des Tiefenlager-
projekts  

! Heutiger Einfluss des Tiefenlagerprojekts auf das Zusammenleben von Deut-
schen und Schweizern  

! Konflikte zwischen Deutschen und Schweizern wegen des Tiefenlagerprojekts 

! Zustimmung zu Argumenten gegen das Tiefenlager: Zu nahe an der deutschen 
Grenze 

! Kenntnis der deutschen Bevölkerung von den Mitwirkungsmöglichkeit in der 
Regionalkonferenz 

! Grad des Unmuts der Deutschen über fehlendes Mitbestimmungsrecht 

! Haltung der Schweizer zur Mitsprache der Deutschen  

! Persönliche Beziehungen von Deutschen zur Schweiz (Arbeit, Freunde) 
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Indikatoren zur Abschätzung zukünftiger Entwicklungen im Bereich Image 
und Konflikte (Szenarioanalysen) 

Mögliche zukünftige Imagewirkungen 

! Spontane kognitive Präsenz des Tiefenlagers  

! Kenntnisstand/Interesse über / für das Tiefenlagerprojekt in unterschiedlicher 
Abstufung  

! Persönliche Betroffenheit /nicht Betroffenheit durch das Tiefenlagerprojekt und 
Gründe dafür  

! Persönliche Haltung gegenüber dem Tiefenlagerprojekt 

Mögliche Eskalation von Konflikten 

! Bereitschaft sich aktiv gegen ein Tiefenlager zu engagieren 

! Gefestigtheit der eigenen Meinung zum Tiefenlagerprojekt  

! Persönliche Meinung, ob ein sicheres Tiefenlager überhaupt gebaut werden 
kann 

! Argumente die für oder gegen ein Tiefenlager in der Region sprechen  

! Mögliches zukünftiges Engagement für oder gegen das Tiefenlager 
! Vertrauen in das Verfahren 

! Erwartung, ob das Niederamt als Standort für ein Tiefenlager ausgewählt wird 

! Aufmerksamkeit gegenüber Medienberichten und Einschätzung von deren An-
gemessenheit 

! Kenntnisstand über die Regionalkonferenz in unterschiedlicher Abstufung und 
Vertrauen in die Regionalkonferenz  

! Bekanntheit und Vertrauen der/in die wichtigsten Institutionen und Akteure 

Tiefenlagerunabhängige Indikatoren für die Szenarioanalyse 

! Verbundenheit mit der eigenen Gemeinde  
! Grösse des Freundeskreises in der Region 

! Zeitdauer die man in der Region wohnhaft ist 

! Haltung zur Nutzung von Kernenergie 

! Besitz von Immobilien 
! Verbindung zur Landwirtschaft 

! Soziodemographische Indikatoren 

! Geschlecht 

! Alter 
! Berufliche Situation 

! Ausbildungsstand 

! Haushaltzusammensetzung 

! Kinder 
! Finanzielle Situation des Haushalts 
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4.3 Indikatoren Innenbild Wellenberg 
Die Standortregion Wellenberg stand bereits zwischen Anfang der 1980er-Jahre 
bis ins Jahr 2002 als Standort für ein SMA-Lager zur Diskussion. In diesem Zeit-
raum wurden verschiedene Projekte zur geologischen Abklärung des Untergrunds 
ausgearbeitet, die jedoch in Nidwalden und Engelberg auf starke Opposition sties-
sen und 1995 bzw. 2002 in Volksabstimmungen abgelehnt wurden. Der geschei-
terte Standortfindungsprozess am Wellenberg ist in verschiedenen Studien analy-
siert worden.25 Die Erkenntnisse aus den beiden Workshops mit der Fachgruppe 
SÖW weisen vor diesem Hintergrund daher deutliche Unterschiede zu denjenigen 
der übrigen Standortregionen auf. Daher wird in Abschnitt 4.4.1 die Herleitung der 
Indikatoren (Abschnitt 4.4.2) für WLB detailliert aufgeführt. 

4.3.1 Erkenntnisse aus den Workshops mit der Fachgruppe 
SÖW 

Grundsätzliche Erkenntnisse 

Interesse und Betroffenheit der Bevölkerung, Meinungsklima und Positionen zum 
geplanten Tiefenlager 

Infolge des unglücklichen Prozesses bei den früheren «Wellenbergvorlagen» ist 
auch das aktuelle Tiefenlagerprojekt ein sehr emotionales Thema: 

! Starkes Bedrohungsgefühl in der Bevölkerung durch das Tiefenlager 
! Einerseits Frustration, Resignation und das Gefühl von Machtlosigkeit 

! Andererseits Wut, Kampfgeist und ein hohes Potenzial für eine Radikalisierung 
(«Mistgabelsyndrom»).  

Die Bevölkerung verweigert sich der Information  

! Die Haltung ist eher emotional als durch Sachinformationen geprägt 

! Informationsveranstaltungen eskalieren oder werden boykottiert 

! Der Informationsstand über das Sachplanverfahren und die Partizipation sind 
schlecht. Die Leute sind das Thema leid. Man findet kaum Personen für die 
Partizipation. 

Einzig in der Beurteilung der derzeitigen Imagewirkung und dem heutigen Lebens-
gefühl besteht nur ein gradueller Unterschied gegenüber den Standortregionen im 
Mittelland: Auch in der Region Wellenberg wird bislang keine Beeinträchtigung des 
Images durch das Tiefenlagerprojekt vermutet.  

Folgerung für den Fragebogen:  

Es kann nicht Ziel der Studie sein, die Entwicklung der früheren Auseinanderset-
zungen im Detail nachzuzeichnen. Sofern es für das Verständnis der gegenwärti-
gen Situation jedoch wichtig ist, muss auch auf vergangene Ereignisse Bezug ge-
nommen werden.  

Trotz der langen Auseinandersetzung mit dem Thema – von Teilen der Bevölke-
rung – kann im Fragebogen nur wenig Wissen zum heutigen Tiefenlagerprojekt 
oder zum Sachplanverfahren vorausgesetzt werden. Das Befragungsprogramm 
muss diesem Umstand Rechnung tragen. 

                                                             
25 z. B. BFE, Rütter+Partner 2005, ETH-UNS TdLab, 2006. 
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Hypothesen zu den einzelnen Erkenntnisinteressen 

Image der Region, Selbstbild, Lebensgefühl und empfundene Lebensqualität 

! Trotz Vorgeschichte werden bis zu heutigen Zeitpunkt kaum negative Wirkun-
gen des heutigen Tiefenlagerprojekts auf das Image der Region vermutet. 

! Das Lebensgefühl in der Region könnte durch das Tiefenlager bzw. durch die 
Konflikte berührt sein  

! Es ist davon auszugehen, dass sich Imagewirkungen einstellen bzw. verstär-
ken, wenn das Projekt realisiert wird. 

! Imagebedingte Auswirkungen auf die Landwirtschaft werden nur für Labelpro-
dukte erwartet  
 

Folgerung für den Fragebogen: Im Fragebogen wird das heutige Ist-Profil des 
Images ermittelt sowie der Einflusses des Tiefenlagers auf das Lebensgefühl. 

Zusätzlich werden Indikatoren erhoben, die eine «Szenarioanalyse» zur Ermittlung 
möglicher zukünftiger Imagewirkungen ermöglichen (vgl. dazu Szenarioanalyse in 
Abschnitt 3.2). 

  

Veränderungen im gesellschaftlichen Zusammenhalt und im Klima des Zusam-
menlebens 

Die Region hat in der Vergangenheit die Erfahrung gemacht, dass das Klima des 
Zusammenlebens durch ein Tiefenlagerprojekt beeinträchtigt werden kann. 

! starke Auswirkungen auf das Zusammenleben 

! Soziale Beziehungen haben z.T. stark gelitten (Familien, Geschäftsbeziehun-
gen) 

! Die Toleranz der Gegner gegenüber den Befürwortern war zum Teil gering 

! Es gab Fälle «sozialer Ächtung» 

! Befürworter äusserten ihre Meinung nicht mehr offen, Befürworter wurden «zu-
gedeckt» an den Rand gedrängt 

! Die Auswirkungen wirken bis heute nach, allerdings in abgeschwächter Form  
 

Folgerung für den Fragebogen: Die Beeinträchtigung der Lebensqualität durch 
Konflikte sowie die Bindung an die eigene Region müssen erfasst werden. 

  
Konflikte in der Bevölkerung, Veränderung in der Konfliktkultur 

! Die Konfliktkultur hat in der Vergangenheit gelitten 

! Langer Konflikt seit Anfang der 80er Jahre mit unterschiedlichen Phasen 

! Hohe Konfliktintensität, die jedoch mit der Zeit abgenommen hat 

! Konflikte zogen sich durch verschiedenste Bereiche der Gesellschaft (Bevölke-
rung vs. Regierung, Gemeinden, Branchen, Vereine, sogar innerhalb von Fami-
lien). 

! Das Klima der Auseinandersetzungen war zum Teil «bösartig»  
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Folgerung für den Fragebogen: Die derzeitigen Konfliktlinien, d.h. die entspre-
chenden Auswirkungen auf das Zusammenleben sind differenziert zu erfassen – 
sowohl im persönlichen Bereich, als auch die Wahrnehmung von Konflikten in der 
Region insgesamt.  

Die Potenziale einer weiteren Eskalation von Konflikten, einer Radikalisierung von 
Gegnern (Befürwortern?) müssen erfasst werden.  

Weiter soll die Konfliktkultur und die Toleranz ermittelt werden.  

  
Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlorientie-
rung 

Die Solidarität und der gesellschaftliche Zusammenhang haben unter dem vergan-
genen «Wellenbergprojekten» gelitten. 

! Einerseits starke Polarisierung bzw. Spaltung der Gesellschaft 

! Andererseits zusammenschweissen der aktiven Gegnerschaft  
 

Folgerung für den Fragebogen: Die Befragung soll Antworten dazu liefern Inwie-
weit die Menschen der Region selbst, die Bevölkerung als gespalten wahrnehmen 
und inwieweit der gemeinsame Widerstand Verbundenheit erzeugt hat.  

Weiter muss erhoben werden als wie nachhaltig allfällige gegenwärtige Konflikte 
und Zerwürfnisse empfunden werden. 

 
Entstehung / Verstärkung von Ungleichheiten 

Wer vom Tiefenlagerprojekt profitiert ist ein wichtiges Thema in der Bevölkerung. 
In Bezug auf das zukünftige Projekt bestehen zudem Befürchtungen, dass persön-
liche Nachteile entstehen könnten wie z.B. Angst um Verlust von Arbeitsplätzen im 
Tourismus und in der Landwirtschaft.   
 

Folgerung für den Fragebogen: In der Befragung soll erfragt werden inwieweit die 
Haltung zum Tiefenlager interessengetrieben ist und welche persönlichen materiel-
len Auswirkungen befürchtet werden. 

Zudem soll ein Mass für die selektive Wegzugsneigung ermittelt werden. 

  
Weitere Erkenntnisse aus den Workshops 

Seit den Volksabstimmungen zu den früheren Wellenbergvorlagen wurden mit dem 
Kernenergiegesetz neue gesetzliche Grundlagen geschaffen, die die Entschei-
dungsbefugnis in die Kompetenz des Bundesrats verschiebt. Die kantonale Bevöl-
kerung hat somit kein Entscheidungsrecht mehr. Das Vorgehen des Gesetzgebers 
ist für die Bevölkerung ein sehr emotionales Thema. 

! Es besteht wenig Akzeptanz für das Verfahren, da die Abstimmungsergebnisse 
von früher nicht respektiert werden. Es kann somit nur von wenig Vertrauen in 
die Politik ausgegangen werden. 

! Auch wenn das Verfahren im Prinzip gut ist, kommt es für den Wellenberg zu 
spät. Daraus folgt eine geringe Motivation am Partizipationsprozess teilzuneh-
men, der als sinnlos wahrgenommen wird (hier wird nichts Relevantes ent-
schieden).  
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Folgerung für den Fragebogen: Der Fragebogen soll Indikatoren zur Akzeptanz 
des Sachplanverfahrens und zum Vertrauen in die Akteure und den Prozess ent-
halten. 
 

4.3.2 Indikatorenliste 

Indikatoren zu den Erkenntnisinteressen der Gesellschaftsstudie 

Image der Region, Selbstbild, Lebensgefühl und zur empfundene Lebensqualität 

! Subjektives Wohlbefinden in der Standortregion 

! Wahrnehmung der Lebensqualität in der Region   

! Spontane Assoziationen zur eigenen Region   

! Zustimmung zu vorgegebenen Aussagen zur Region   
! Eine Region mit schöner Landschaft, schöner Natur 

! Eine Wirtschaftsregion mit Zukunft 

! Eine Region mit gesunder Umwelt, wenig Belastungen 

! Eine attraktive Ferienregion 
! Es ist eine attraktive Region zum Wohnen 

! Eine Region, wo man sich sicher fühlt 

! Eine Region mit familiärer Atmosphäre, man kennt sich 

! Hochwertige, vielfältige Alpkäse 
! Das ist eine gute Region für Familien mit Kindern 

! Da kann man unbeschwert leben 

! Veränderung des Wohlbefinden in der Region durch das mögliche Tiefenlager 

 

Veränderungen im gesellschaftlichen Zusammenhalt und im Klima des Zusam-
menlebens 

! Präsenz des Themas in der persönlichen Diskussion und Vehemenz der Dis-
kussionen  

! Heutiger Einfluss des Tiefenlagerprojekts auf die Stimmung des Zusammenle-
bens  

Konflikte in der Bevölkerung und Veränderungen in der Konfliktkultur 

! Heutige und vergangene Konflikte im Zusammenhang mit dem Tiefenlagerpro-
jekt 
! Ausmass und Tonalität der heutigen Konflikte, in verschiedenen Abstufungen 

! Streit im Freundeskreis oder in der Familie  

! Ausmass und Tonalität der Konflikte bei den früheren Wellenbergprojekten in 
verschiedenen Abstufungen 

! Streit im Freundeskreis oder der Familie bei früheren Wellenbergprojekten 
und Entwicklung allfälliger Streitereien im Laufe der Zeit, bis heute 

! Vergleich der Intensität von Konflikten von heute mit Konflikten bei den frühe-
ren Wellenbergprojekten 
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! Umgang von Gegnern und Befürwortern untereinander und Chance für eine 
spätere Versöhnung 

! Akteure die Ziel des Ärgers sind 

! Eigenes Verständnis, Toleranz für entgegengesetzte Haltung zum Tiefenlager  

! Toleranz der regionalen Bevölkerung gegenüber anderen Meinungen zum 
Thema  

! Toleranz der regionalen Bevölkerung gegenüber anderer Meinung in den ver-
gangenen Wellenbergprojekten  

! Eigene Erfahrung mit Intoleranz anderer 

! Aktuelles Engagement für oder gegen das Tiefenlager und aktuellen Zusam-
menhalt in der Befürworter- bzw. Gegnerschaft 

Beeinträchtigung von gemeinsamen Werten, Solidarität und Gemeinwohlorientie-
rung 

! Keine 

Entstehung / Verstärkung von Ungleichheiten  

! Gewinner und Verlierer in der Region bei einer Realisierung des Tiefenlagers 

! Persönliche Ansicht ob man selbst davon profitieren oder darunter leiden würde 

! Wegzugsneigung aus der Region im Falle des Baus eines Tiefenlagers  

Indikatoren zu weiteren Erkenntnissen aus den Workshops bzw. aus den 
Zusatzfragen 

Argumente für oder gegen das Tiefenlager 

! Zustimmung zu Argumenten für das Tiefenlager 

! Arbeitsplätze durch das Tiefenlager 

! Gemeinden profitieren finanziell 

! Wenn sicherste Region, dann in der Pflicht die Aufgabe zu übernehmen 

! Steigende Bevölkerung, da Zuzug der Familien der Beschäftigten im Tiefen-
lager 

! Besucher des Tiefenlagers kommen in die Region 

! Unternehmen profitieren von Aufträgen 

! Zustimmung zu Argumenten gegen das Tiefenlager 

! Austretende Radioaktivität schädigt die Gesundheit 
! Verseuchung des Grundwassers 

! Unfallrisiko mit Austreten von Radioaktivität 

! Gefährdung der nachfolgenden Generationen 

! Lärm und Verkehr in Bauphase 
! Störung des Landschaftsbildes 

! Region weniger attraktiv für Firmen 

! Negative Wirkungen auf Freizeitbesucher/Feriengäste 

! Wertverlust der Immobilien 
! Negative Wirkungen auf den Absatz von Landwirtschaftsprodukten 

! Wegzug eines Teils der Bevölkerung 

! Wortbruch des Bundesrates 
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! Region/Geologie nicht sicher genug für Tiefenlager 

! Die Region ist durch Natur und Berglandschaften geprägt, da passt ein Tie-
fenlager nicht hin 

! Möglichkeit von gewaltsamen Protesten in der Region  

! Eskalation von Konflikten in der Bevölkerung 

Indikatoren zur Abschätzung zukünftiger Entwicklungen im Bereich Image 
und Konflikte (Szenarioanalysen) 

Mögliche zukünftige Imagewirkungen 

! Spontane kognitive Präsenz des Tiefenlagers  

! Kenntnisstand/Interesse über / für das Tiefenlagerprojekt in unterschiedlicher 
Abstufung  

! Kenntnisstand zum Sachplanverfahren 

! Persönliche Betroffenheit /nicht Betroffenheit durch das Tiefenlagerprojekt und 
Gründe dafür  

! Persönliche Haltung gegenüber dem Tiefenlagerprojekt, abgestuft  

Mögliche Eskalation von Konflikten 

! Bereitschaft sich aktiv gegen ein Tiefenlager zu engagieren 
! Gefestigtheit der eigenen Meinung zum Tiefenlagerprojekt  

! Persönliche Meinung, ob ein sicheres Tiefenlager überhaupt gebaut werden 
kann 

! Mögliches zukünftiges Engagement für oder gegen das Tiefenlager 

! Möglichkeit, sich mit drastischen Massnahmen dagegen zu wehren 

Akzeptanz des Tiefenlagers und allfällige Gründe dafür 

! Vertrauen in das Verfahren 
! Vertrauen in Politiker bei Aussagen zum Tiefenlager 

! Haltung zur Aussage: Die Region hätte nicht mehr einbezogen werden dürfen 

Tiefenlagerunabhängige Indikatoren für die Szenarioanalyse 

! Verbundenheit mit der eigenen Gemeinde  

! Grösse des Freundeskreises in der Region 
! Zeitdauer die man in der Region wohnhaft ist 

! Haltung zur Nutzung von Kernenergie 

! Besitz von Immobilien 

! Verbindung zur Landwirtschaft 
! Soziodemographische Indikatoren 

! Geschlecht 

! Alter 

! Berufliche Situation 
! Ausbildungsstand 

! Haushaltzusammensetzung 

! Kinder 

! Finanzielle Situation des Haushalts 
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Anhang: Workshopteilnehmer/innen  

Die folgenden Mitglieder der Fachgruppen SÖW haben an den Workshops I und II 
zur Erarbeitung des Fragebogens für die Bevölkerungsbefragung (Innenbild) teil-
genommen. 

Jura Ost 

WS 1: 11.02.12, Forschungsinstitut für biologischen Landbau, Frick  

Vorname Name Organisation* Ort 

Sybille Buchli Sekretariat Geschäftsstelle JO Laufenburg 

Christa Dähler Fachbegleiterin,  
Ackermann und Wernli 

Aarau  

Thomas Frei Kanton Aargau Aarau 

Michael Grichting BFE Bern 

Stefan Kaiser Gemeinde Albbruck Albbruck 

Robert Obrist Leiter FG SÖW, Grüne Schinznach-Dorf 

Roland Schmitt - Brugg 

Norbert Stickert Energiewirtschaft Untersiggenthal 

Gerry Thönen Leiter Geschäftsstelle JO Laufenburg 

Cees Verbree - Bözberg 

Thomas Vetter Trägerverein Naturpark Etzgen  

WS 2: 22.04.15, Forschungsinstitut für biologischen Landbau, Frick  

Vorname Name Organisation* Ort 

Thomas Frei Kanton Aargau Aarau 

Stefan Jordi BFE Bern 

Stefan Kaiser Gemeinde Albbruck Albbruck 

Robert Obrist Leiter FG SÖW, Grüne Schinznach-Dorf 

Peter Plüss Gemeindepräsident Bözberg Bözberg 

Adrian Schmidle Bürgermeisteramt Murg 

Roland Schmitt - Brugg 

Gerry Thönen Leiter Geschäftsstelle JO Laufenburg 

Thomas Vetter Trägerverein Naturpark Etzgen  

Andreas von Ment-
len 

Gemeinde Wittnau Wittnau 

Robert Wernli Delegierter AG Raumplanung Aarau 

* Nur wenn offiziell durch die Organisation delegiert 
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Jura-Südfuss 

WS 1: 05.02.15, Obere Vorstadt 37, Aarau  

Vorname Name Organisation* Ort 

Urs Bachmann Prozessbegleiter Suhr 

Anna Borer Fachbegleitung, Planteam S Solothurn 

Armin Burkhalter - Starrkirch-Wil 

Otto Erni Röm. kath. Kirchgemeinde Stüsslingen 

Thomas Frei Kanton Aargau Aarau 

Stefan Jordi BFE Bern 

Kurt Metry Gemeinde Schafisheim Schafisheim 

Roger Michelon Fachbegleitung, Planteam S  Luzern 

Nicolas Perrin Sekretär Geschäftsstelle JS Erlinsbach SO 

Peter Rickenbacher Leiter FG SÖW, nicht organi-
siert 

Dulliken 

Erwin Schär SVP Muhen 

Hans-
Kaspar 

Scherrer Industrielle Betriebe Aarau 
 

Aarau 

Markus von Arx Leiter Geschäftsstelle JS Erlinsbach SO 

Daniel Vonder Mühll - Suhr 

Ernst Zingg Stadt Olten, Leitungsgruppe Olten 

 

WS 2: 30.03.15, Obere Vorstadt 37, Aarau 

Vorname Name Organisation* Ort 

Armin Burkhalter -  Starrkirch-Wil 

Otto Erni Röm. kath. Kirchgemeinde   Stüsslingen 

Pascale Küenzi BFE Bern 

Roger Michelon Fachbegleitung Planteam S Luzern 

Nicolas Perrin Sekretär Geschäftsstelle JS Erlinsbach SO 

Peter Rickenbacher Leiter FG SÖW, nicht organi-
siert 

Dulliken 

Erwin Schär SVP Muhen 

Hans-
Kaspar 

Scherrer Industrielle Betriebe Aarau 
 

Aarau 

Markus von Arx Leiter Geschäftsstelle JS Erlinsbach SO 

Ernst Zingg Stadt Olten, Leitungsgruppe Olten SO 

* Nur wenn offiziell durch die Organisation delegiert 
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Nördlich Lägern 

WS 1: 3.02.2015, Gemeindesaal Oberweningen  

Vorname Name Organisation* Ort 

Donato Accocella Fachbegleitung Lörrach 

Heinz Beer - Oberglatt 

Martin Benz Begleitkommission ESCHT LK Waldshut 

Roswitha Drayer LoTi Hohentengen 
a.H 

Alexander Fink -  

Thomas Flüeler Kt. Zürich Zürich 

Thomas Frei Kt. Argau Aarau 

Lucia Gillessen LoTi  

Michael Grichting BFE Bern 

Melissa Hösli Coleiterin FG-SÖW, PZU  Oberweningen 

Dominique Keulicht Fachbegleitung, sapartners  

Rolf Laube -  

Andrea Meier Fachbegleitung  

Christopher Müller Coleiter FG-SÖW  

Paul Schneebeli -  

Roman Seidl -  

Ernst Vogel -  

Paul Willi Gemeinde Weiach Weiach 

* Nur wenn offiziell durch die Organisation delegiert 

WS 2: 31.03.15, Gemeindesaal Oberweningen  

Vorname Name Organisation Ort 

Donato Accocella Fachbegleitung  

Dieter Andermatt -  

Heinz Beer -  

Martin Benz Mitglied Begleitkommission 
ESCHT 

LK Waldshut 

Roswitha Drayer -  

Michael Grichting BFE Bern 

Martin Hermann Sekretariat  

Melissa Hösli Coleiterin FG-SÖW, PZU Oberweningen 

Dominique Keulicht Fachbegleitung, sapartners  

Dunja Kovári Fachbegleitung, sapartners  

Rolf Laube -  
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Christopher Müller Coleiter FG-SÖW  

Herrmann Schmid -  

Paul Schneebeli -  

Ernst Vogel -  

* Nur wenn offiziell durch die Organisation delegiert 

WS 3: 27.02.17, Gemeindesaal Oberweningen  

Vorname Name Organisation Ort 

Donato Accocella Fachbegleitung  

Dieter Andermatt -  

Heinz Beer -  

Martin Benz Mitglied Begleitkommission 
ESCHT 

LK Waldshut 

Roswitha Drayer -  

Lucia Gillessen   

Martin Hermann Sekretariat  

Jonas Hunziker xxxxxx  

Melissa Hösli Coleiterin FG-SÖW, PZU Oberweningen 

Dominique Keulicht Fachbegleitung, sapartners  

Dunja Kovári Fachbegleitung, sapartners  

Rolf Laube -  

Christopher Müller Coleiter FG-SÖW  

Herrmann Schmid -  

Paul Schneebeli -  

Niklaus Schranz BFE  

Roman Seidl -  

Ernst Vogel -  

* Nur wenn offiziell durch die Organisation delegiert 

Südranden 

WS 1: 18.02.15, Feurwehrzentrum, Schaffhausen  

Vorname Name Organisation Ort 

Werner Brauchli Gemeinde Neuhausen Neuhausen 

Bernhard Egli Naturpark Schaffhausen Schaffhausen 

Iren Eichenberger Ökoliberale Bewegung SH Schaffhausen 

Roman Gerber SP Weinland Feuerthalen 

Michael Grichting BFE Bern 

Erich Gysel Schaffhauser Wein Hallau 
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Walter Joos Randenvereinigung Schaffhausen 

Daniel Leu Kt. Schaffhausen Schaffhausen 

Thomas Marthaler Gemeinde Marthalen Marthalen 

Ursula Peter Mieterverband Schaffhausen Andelfingen 

Daniel Raschle nicht organisiert Schaffhausen 

Ira Sattler Bürgermeisterin, Vorsitz  Jestetten 

Hansruedi Schuler Abwasserverband Klettgau Beringen 

Othmar Schwank Moderation Rüdlingen 

 

WS 2: 01.04.15, Feurwehrzentrum, Schaffhausen 

Vorname Name Organisation Ort 

Dr. Werner Brauchli Gemeinde Neuhausen Neuhausen 

Bushra Buff-Kazmi Integres Gächlingen 

Bernhard Bühler Forum Vera Neuhausen 

Bernhard Egli Naturpark Schaffhausen Schaffhausen 

Iren Eichenberger Ökoliberale Bewegung SH Schaffhausen 

Michael Grichting BFE Bern 

Walter Joos Randenvereinigung Schaffhausen 

Matthias Külling Schaffhausen Tourismus Schaffhausen 

Daniel Leu Kt. Schaffhausen Schaffhausen 

Thomas Marthaler Gemeinde Marthalen Marthalen 

Ursula Peter Mieterverband Schaffhausen Andelfingen 

Ira Sattler Bürgermeisterin, Vorsitz Jestetten 

Hansruedi Schuler Abwasserverband Klettgau Beringen 

Othmar Schwank Moderation Rüdlingen 

Wellenberg 

WS 1: 26.02.15 Baudirektion, Buochserstrasse 1, Stans 

Vorname Name Organisation Ort 

Urs Achermann Leiter FG SÖW, Vertreter Kt. 
Nidwalden 

Stans 

Pascale Küenzi BFE Bern 

Peter Kuhn Hotelierverein Engelberg Engelberg 

Jürg Kuster Fachberatung BHP Zürich 

Regina Müller Kt. Nidwalden Stans 

Judith Odermatt Gemeindepräsidentin Oberdorf 
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WS 2: 20.05.15, Postgebäude, Bahnhofplatz 3, Stans 

Vorname Name Organisation Ort 

Urs Achermann Leiter FG SÖW, Vertreter Kt. 
Nidwalden 

Stans 

Frederic Füssenich Tourismus Engelberg Engelberg 

Peter  Kuhn Hotelierverein Engelberg Engelberg 

Jürg  Kuster, Berater BHP Zürich 

Regina Müller Kt. Nidwalden Stans 

Klaus Odermatt Gemeinde Dallenwil  Dallenwil 

Zürich Nordost 

WS 1: 27.01.15, Feuerwehrzentrum Marthalen   

Vorname Name Organisation Ort 

Werner Brauchli Südranden Neuhausen 

Heinz Brennenstuhl Bürgermeister  Gailingen am Hoch-
rhein 

Iren Eichenberger Ökoliberale, Schaffhausen  Schaffhausen 

Luca Fasnacht Junge Grüne, Weinland Benken 

Thomas Flüeler Kt. Zürich Zürich 

Katharina Ganz - Buch am Irchel 

Michael Grichting BFE Bern 

Harald  Jenny, Wirtschaft Schaffhausen 

Felix  Juchler, Pro Weinland Andelfingen 

Peter Mathys Gemeindeammann  Basadingen 

Kurt Sigg ehemaliger Gemeindepräsident  Ossingen 

Daniel Steinlin Fachbegleiter Andelfingen 

Walter Wipf - Henggart 

 

WS 2: 16.04.15, Feuerwehrzentrum Marthalen   

Vorname Name Organisation Ort 

Werner  Brauchli, Südranden Neuhausen 

Heinz Brennenstuhl Bürgermeister Gailingen am 
Hochrhein 

Urban Brütsch, CVP, Stadtrat Diessenhofen  Diessenhofen 

Iren Eichenberger Ökoliberale, Schaffhausen  Schaffhausen 

Thomas Flüeler Kt. Zürich Zürich 

Katharina  Ganz nicht organisiert Buch am Irchel 

Martin Günthardt Gemeindepräsident Ossingen 
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Felix Juchler Pro Weinland Andelfingen 

Pascal  Künzi BFE Bern 

Peter Mathys Gemeindeammann  Basadingen 

Kurt Sigg ehemaliger Gemeindepräsi-
dent 

Ossingen 

Daniel Steinlin Fachbegleiter  Andelfingen 
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